
Das Wetter heute

10°

18°

Minimum

Maximum

Gemeinsam stark
Drei Ossendorfer Vereine
bauen sich eine Lagerhalle
zur gemeinsamen Nutzung. 

St. Martin
Zwei Warburger Apotheken
beteiligen sich an der Aktion
„Laternen Fenster”. 

Vegetarische Küche
Inzwischen gibt es eine Viel-
zahl an pflanzlichen Alterna-
tiven zu Schnitzel und Co..

Heute in
der Ausgabe
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Warburg.  Eine Gedenk-
feier zur Reichspogromnacht
ist für Montag, 9. November,
um 16 Uhr vor dem jüdischen
Friedhof am Emil-Herz-Platz
in Warburg vorgesehen. Seit
vielen Jahren findet sie – wie
in anderen Städten in
Deutschland – zur Erinne-
rung an die Reichspogrom-
nacht in Warburg statt. Dies-
mal tragen die Fachschaften
Religion und Sozialwissen-
schaften der beiden War-
burger Gymnasien die Ver-
antwortung dafür, dass auch
hier vor Ort an diese dunkle
Zeit erinnert wird. Zahlreiche
Bürger versammeln sich am
9. November gegen 16 Uhr
vor dem jüdischen Friedhof
zum Gedenken.

Gedenkfeier
am Friedhof

Die Bundesregierung will
mit drastischen Kontaktbe-
schränkungen die steigenden
Corona-Infektionszahlen in
den Griff bekommen. Das
Ziel: Familien und Freunde
sollen gemeinsam Weihnach-
ten feiern können. Bundes-
weit soll unter anderem das
Feiern auf Plätzen und in
Wohnungen eingeschränkt
werden. Der Virologe Chris-
tian Drosten sieht einen zeit-
lich begrenzten Lockdown als

sinnvoll an. Auch
der Chef des
Deutschen
Institut für
Wirtschafts-
forschung

(DIW), Marcel
Fratzscher, er-

kennt in einem kurzen,
scharfen Lockdown die beste
Option für die Wirtschaft.
FDP-Chef Christian Lindner
kritisierte die Verschärfun-
gen. Die Kanzlerin wolle
„unter anderem die Gastro-
nomie komplett still legen.
Das hielte ich für unnötig und
deshalb auch für verfas-
sungswidrig.“

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 3. November, an: OWL
AM SONNTAG, Sudbrack-
straße 14-18, 33611 Bie-
lefeld, oder: owlamsonn-
tag@westfalen-blatt.de. 
Vergessen Sie nicht, Ihren
Namen und Ihre Adresse
anzugeben. 

Ist der zeitliche 
Lockdown 

notwendig?

B e r l i n  (avs). Mit
einer normalen, meist
harmlosen Erkältung hat
eine Grippe nichts zu tun.
Eine Influenza kann
schwer verlaufen und im
schlimmsten Fall tödlich
enden. Immerhin gibt es
eine Impfung dagegen. In
Zeiten des Coronavirus
steht diese im Fokus wie
noch nie zuvor.

Impfen lassen oder nicht?
Wichtige Aspekte dazu hier
im Überblick:

Wem wird die Grippe-
schutzimpfung empfohlen?

Die Gruppen mit einem er-
höhten Risiko für einen
schweren Influenza-Verlauf
sind laut Robert Koch-Institut
(RKI) ähnlich wie die Risiko-
gruppen der vom Coronavi-
rus ausgelösten Erkrankung
Covid-19, also ältere Men-

schen über 60 Jahre und Pa-
tienten mit Vorerkrankungen
wie Diabetes, HIV oder Asth-
ma. Empfohlen wird die
Grippeschutzimpfung zudem
für medizinisches Personal in
Krankenhäusern, Pflege- und
Senioreneinrichtungen und
im Gesundheitswesen, für
Schwangere, für Bewohner
von Alters- oder Pflegehei-
men sowie für Pflegeperso-
nen von Risikopatienten.

Was ändert Corona?
Viele Mediziner plädieren

dafür, dass sich in diesem
Jahr nach Möglichkeit alle
Menschen impfen lassen soll-
ten, unter anderem, um die
Zahl der Krankenhausaufent-
halte wegen Grippe möglichst
gering zu halten. Auch Bernd
Salzberger, Präsident der
Deutschen Gesellschaft für
Infektiologie, sagt: „Jeder der
kann, sollte das machen.“
Könne man sich eine schwere
Erkältungskrankheit im Win-
ter sparen, sei das sinnvoll.

Nach Einschätzung der Stän-
digen Impfkommission (Sti-
ko) des RKI kann zum Schutz
der Menschen und zur Ent-
lastung des Gesundheitssys-
tems der größte Effekt erzielt
werden, indem Impfquoten
vor allem bei den Risikogrup-
pen gesteigert werden. 

Sollten Kinder gegen
Grippe geimpft werden?

Verschiedene Fachleute
meinen: Ja. Wenn sich auch
junge Leute gegen Grippe
impfen ließen, könne das zur
Entlastung des Gesundheits-
systems beitragen, sagte die
Münchner Virologin Ulrike
Protzer. „Wir wissen, dass
Kinder den Influenza-Virus
maßgeblich übertragen“,
meinte der Vorsitzende der
Deutschen Gesellschaft für
Pädiatrische Infektiologie, Jo-
hannes Hübner.

Droht eine Impfstoff-
Knappheit?

Trotz vieler Nachfragen in
den Arztpraxen nach einer

Grippeschutzimpfung gibt es
derzeit keine Knappheit an
Impfstoffen. Das ist die Ein-
schätzung der Kassenärztli-
chen Vereinigungen (KV)
Nordrhein und Westfalen-
Lippe sowie des Apotheker-
verbands Westfalen-Lippe.
Wenn Patienten abgewiesen
werden, habe das in der Re-
gel organisatorische Gründe,
weil die Praxen in der Coro-
na-Krise zum Beispiel strikt
Infizierte und andere Patien-
ten trennen müssten, sagte
Christoph Schneider von der
KV Nordrhein. 

Wann sollte man sich
impfen lassen?

Allgemein lautet die Emp-
fehlung, sich bis Anfang/Mit-
te November impfen zu las-
sen. Der Hintergrund ist,
dass die optimale Schutzwir-
kung etwa zwei Wochen nach
dem Stich beginnt und nach
drei Monaten langsam ab-
nimmt. Meist beginnen die
Grippewellen, also eine er-

höhte Aktivität von Influenza-
viren, Anfang des Jahres. In-
sofern könnte eine Impfung
auch nach November noch
sinnvoll sein, wenn bis dahin
keine Gelegenheit dafür war.

Welchen Schutz bringt die
Impfung?

Das variiert, ganz sicher
schützt sie aber nie. Salzber-
ger erklärt es so: „Wenn man
einigermaßen richtig geraten
hat, welches Virus in der
nächsten Saison unterwegs
sein wird, ist der Schutz bei
80 Prozent.“ 

Wird es wegen Corona
weniger Grippefälle geben?

Abstand, Händewaschen,
Maske tragen: Was gegen den
Coronavirus schützen soll,
dürfte doch eigentlich die
Ausbreitung von Grippeviren
eindämmen. Das könnte
durchaus sein, sagt Salzber-
ger und betont zugleich: Da-
rauf hoffen könne man nicht.
„Abgerechnet wird leider
zum Schluss.“ Innenteil

Influenza-Saison naht –
Mediziner raten zum Pieks

Grippeschutz: Was Sie zur Impfung wissen müssen

Ältere Menschen über 60 Jahre und Patienten mit Vorerkrankungen wie
Diabetes, HIV oder Asthma gehören zu den Gruppen mit einem erhöhten

Risiko für einen schweren Influenza-Verlauf. Den Betroffenen wird eine
Grippeschutzimpfung dringend empfohlen.  Foto: avs

Kreis Höxter.  Wer
nachts ein Taxi benötigt,
muss dieses bis spätestens
22 Uhr vorbestellen. Daran
ändert sich bis zum Jahres-
ende nichts, denn der Kreis
Höxter hat die Taxiunter-
nehmer im Kreisgebiet auch
weiterhin von der Betriebs-
und Bereitstellungspflicht
für Taxen in der Nacht be-
freit. „Aufgrund der aktuel-
len Situation der Corona
Pandemie und der drastisch
ansteigenden Infektionen ist
die Nachfrage nach Perso-
nenbeförderungsaufträgen 
sowieso sehr verhalten“, er-
läutert Matthias Kämpfer
vom Kreis Höxter, Leiter des
Fachbereichs Öffentliche Si-
cherheit und Straßenver-
kehr. „Die Betriebspflicht

der Taxen bleibt daher
nachts bis zum 31. Dezem-
ber eingeschränkt.“ Das be-
deutet, dass für Taxifahrten
zwischen 22 Uhr und 6 Uhr
des Folgetages eine Vorbe-
stellung bis 22 Uhr erfor-
derlich ist. Mit dieser Rege-
lung setzt der Kreis gleich-
zeitig sein seit Dezember
2019 laufendes Pilotprojekt
zur Beurteilung des öffentli-
chen Interesses an nächtli-
chen Personenbeförde-
rungsaufträgen in der Wo-
che aus. „Die Einschrän-
kungen für das Taxigewerbe
aufgrund der Corona-Pan-
demie sind so gravierend,
dass eine Erhebung reprä-
sentativer Daten ausge-
schlossen ist“, erklärt
Kämpfer.

Taxi-Sonderregelung 
verlängert

W a r b u r g .  Die
konstituierende Sitzung
des Kreistags findet am
Dienstag, 3. November,
in der Warburger Stadt-
halle statt. 

Beginn ist um 17.30 Uhr. In
dieser Sitzung wird War-
burgs scheidender Bürger-
meister Michael Stickeln in
sein neues Amt als Landrat
eingeführt. Außerdem wer-
den die stellvertretenden
Landräte verpflichtet und die
verschiedenen Kreisaus-
schüsse besetzt. Die Ehrung
ausscheidender Kreistags-
mitglieder steht ebenfalls auf
der Tagesordnung.

 Alle Interessierten, die kei-
ne Einladung erhalten haben,
aber die Sitzung und die
Amtseinführung verfolgen
wollen, werden gebeten, sich
im Kreistagsbüro unter der
Telefonnummer 05271/
9659803 anzumelden. Die
Sitzung wird unter Beach-
tung der am Sitzungstag gel-
tenden Abstands- und Hygie-
neregeln ausgerichtet. 

„Nach dem jetzigen Stand
besteht bis zu einem Sitzplatz
die Pflicht, eine Mund-Nasen-
bedeckung zu tragen“, be-
richtet die Kreisverwaltung in
ihrer Vorlage. Die Vorgabe
wird womöglich noch ver-
schärft.

Stickeln 
übernimmt 
neues Amt

Einführung als Landrat
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Wormeln.  Auch feste Ein-
richtungen wie der Bücher-
flohmarkt von Bernhard Wil-
mes in Wormeln kommen in
Krisenzeiten unter die Räder.
Seit 25 Jahren wird der
Markt am letzten Sonntag im
Monat im Unterdorf ausge-
richtet. Im März fiel er erst-
mals dem Lockdown zum Op-
fer, auch im Juni musste er
kurzfristig abgesagt werden.
Nun muss er bis auf weiteres
geschlossen bleiben. Indivi-
duelle und familiäre Besuche
sind aber nach telefonischer
Anmeldung unter 05641/
3901 oder per E-Mail an
hbwilmes@web.de möglich
und erwünscht.

Büchermarkt
geschlossen

Bonenburg. Die Stadt-
werke Warburg GmbH wird
ab dem 2. November das
Trinkwassernetz in Bonen-
burg spülen. Die Arbeiten
dauern voraussichtlich bis
zum 13. November. Im ge-
nannten Zeitraum kann es zu
Trübungen des Trinkwassers
kommen. Rohrnetzspülungen
werden in regelmäßigen Ab-
ständen durchgeführt und
dienen als vorbeugende Maß-
nahme zur Sicherung der
Trinkwasserqualität. Die na-
türlichen und für die Gesund-
heit unbedenklichen Wasser-
inhaltsstoffe wie Eisen und
Mangan lagern sich allmäh-
lich in den Rohrleitungen ab
und können zu unerwünsch-
ten Verfärbungen und Trü-
bungen des Trinkwassers
führen. Diese Ablagerungen
bedeuten zudem eine Redu-
zierung der Leistungsfähig-
keit des Netzes.

Für Fragen steht die Zen-
trale der Stadtwerke War-
burg, Telefon 05641/9220
zur Verfügung. 

Leitungen 
werden gespült

Willebadessen. Im Bür-
gerbüro der Stadt Willebad-
essen wurden ein Handy, ein
Diabetes-Messgerät und ein
Rucksack abgegeben. Die
Eigentümer können sich mit
dem Bürgerbüro der Stadt
unter der Rufnummer
05644/880 in Verbindung
setzen.

Fundsachen
im Bürgerbüro

Natzungen (auwi). Die
von der Kolpingsfamilie Nat-
zungen für den 12. Dezember
geplante Busfahrt zum Weih-
nachtsmarkt nach Hameln
fällt wegen der Corona-Pan-
demie aus. 

Fahrt 
fällt aus

Crowd-Funding-Aktion ge-
startet: Mit einer Spende der
Bank kamen so nochmal über
5000 Euro zusammen. „Wir
danken allen Spendern. Ohne
sie wäre das Projekt so nicht
möglich gewesen“, sagen die
drei Vorsitzenden der Verei-
ne.

Zukünftig sollen in der Hal-
le unter anderem die Bühnen
der Karnevalsgesellschaft
und des Musikvereins gela-
gert werden. „Bislang haben
wir die Elemente im Nach-
bardorf Wethen zwischen-

parken müssen. Für Konzer-
te oder die Prunksitzung be-
deutete das einen enormen
Aufwand, denn alles musste
immer erst umständlich hin-
und hergefahren werden“,
erklären Ansgar Engemann,
Präsident des Karnevalsver-
eins, und Wilhelm Thone-
mann, Vorsitzender des Mu-
sikvereins. Der Sportverein
wird sein Hallensegment nut-
zen, um in erster Linie Ra-
senmäher und andere Gerät-
schaften unterzustellen, die
für die Pflege des Fußball-

platzes gebraucht werden. 
Diskussionen gab es im

Vorfeld des Hallenbaus zu-
nächst wegen des geplanten
Standortes. „Wir haben ge-
meinsam alle Alternativen
unter die Lupe genommen
und abgewogen. Letztendlich
kam aber nur der jetzige
Standort am Sportplatz, zwi-
schen Schießsportheim und
Tennisheim, in Frage. Er er-
füllt alle Bedingungen und die
neue Halle passt auch sehr
gut ins Gesamtbild“, erklärt
Walter Güntermann. 

Sie sind mächtig stolz auf ihre neue Halle (von links): Os-
sendorfs Bezirksverwaltungsstellenleiter Walter Günter-
mann gemeinsam mit Thorsten Kriwet (Sportverein SV Teu-

tonia), Ansgar Engemann (Präsident der Karnevalsgesell-
schaft Rot-Weiss) und Wilhelm Thonemann (Vorsitzender
des Musikvereins). 

O s s e n d o r f .  Es
wurde viel gebaggert und
gebaut in den vergange-
nen Monaten. Nun steht
das Ergebnis: Drei Ossen-
dorfer Vereine haben sich
gemeinsam mit viel
Eigenleistung eine Lager-
halle gebaut. Kosten:
rund 30.000 Euro. Jetzt
freuen sich Karnevalsge-
sellschaft, Sportverein
und Musikverein über
das Ergebnis. 

Auch Bezirksverwaltungs-
stellenleiter Walter Günter-
mann, der das Projekt von
Beginn an begleitete, ist zu-
frieden. „Wenn drei der größ-
ten Vereine im Ort an einem
Strang ziehen, dann kann das
Ergebnis nur gut werden“,
lobt er. 

Die neue Halle am Ossen-
dorfer Sportplatz ist eine
Holzständerkonstruktion mit
Trapezblechverkleidung. Sie
ist 16 Meter lang und acht
Meter breit. Die rund 130
Quadratmeter teilen sich die
drei beteiligten Vereine zu-
künftig auf, deshalb gibt es
auch drei große Tore. „Einzig
die tragende Konstruktion
wurde von
einer Fachfir-
ma erledigt.
Alles andere
war Eigenleis-
tung“, berich-
tet Günter-
mann. „Insgesamt sind mit
Sicherheit über 500 Stunden
angefallen.“

Für die Finanzierung ha-
ben die Vereine, die 12.000

Euro aus den eigenen Kassen
beisteuerten, kräftig um
Spenden geworben. Der War-
burger Rat und die Verwal-

tung haben
sich mit einer
Anteilfinanzie-
rung in Höhe
von 10.000
Euro beteiligt.
Der Ossen-

dorfer Bezirksausschuss be-
teiligte sich mit 1500 Euro,
ebenso die Sparkasse Höxter.
Über die Volksbank War-
burger Land wurde eine

Spenden haben 
30.000 Euro teures 
Projekt ermöglicht

Narren, Sportler und Musiker
ziehen an einem Strang

Drei Ossendorfer Vereine bauen sich eine Halle 

Warburg.  Das Deutsche
Rote Kreuz ruft zur Blutspen-
de auf und bittet um Online-
Anmeldung. Das DRK-Team
nimmt am Montag, 2. No-
vember, in der Zeit von 16 bis
20 Uhr im Johann-Conrad-
Schlaun-Berufskolleg in War-
burg Blutspenden ab. Um ge-
rade in Corona-Zeiten lange
Warteschlangen vor der Blut-
spende zu vermeiden, bittet
der DRK-Blutspendedienst
alle, die Blut spenden möch-
ten, sich vorab über die kos-
tenlose DRK-Blutspende-App
oder die Internetseite
www.spenderservice.net eine
Blutspendezeit zu reservie-
ren. So kann jeder ohne War-
tezeit und unter den höchst-
möglichen Sicherheits- und
Hygienestandards Blut spen-
den. Wer Blut spendet, erhält
als Dankeschön ein Multi-
funktionstuch, das er sofort
beim Blutspendetermin als
Mund-Nasen-Schutz nutzen
kann. Die aktuell geltenden
Zulassungsbestimmungen für
die Blutspende gewährleisten
weiterhin einen sehr hohen
Schutz für Blutspender und
Empfänger. 

Anmelden
zur Blutspende 

VOX

Sport1

Kabel

arte

NDR

KiKa

HR

MDR

   10.00   Katholischer Gottesdienst 
zu Allerheiligen       11.00   Tagess.    
   11.10   Pan Tau  . Familienserie. 
Krach am Gartenzaun / Die Dritte 
Dimension     12.00   Tagess.       12.03   
Presseclub       12.45   Europamaga-
zin       13.15   Atlantik – Ozean der 
Extreme  (1/3)  Strom des Lebens    
 14.00   Tagesschau   Mit Wetter 
  QR 14.03   Die Erben der Nacht  

(2/2)  Zwischen Licht 
und Schatten. Fantasy-
film, D/N/NL 2019 

  QR 15.30   Das Traumhotel: Viet-
nam   TV-Reihe, A/D 2012 

   17.00   Brisant   Magazin 
   17.30   Echtes Leben   Magazin 
   17.59   Dt. Fernsehlotterie   
   18.00   Tagesschau   Mit Wetter 
   18.05   Bericht aus Berlin   
   18.30   Sportschau   
   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Anne Will   
   22.45   Tagesthemen   
   23.05   ttt – titel thesen tem-

peramente   Magazin 
Moderation: Max Moor 

   23.35   Druckfrisch   Maga-
zin. Neue Bücher mit 
Denis Scheck. Christoph 
Peters: Dorfroman / 
Hallgrímur Helgason: 
60 Kilo Sonnenschein 

  QR 00.05   Rabbit Hole – Neue 
Wege   Drama, USA 
2010, mit Nicole 
Kidman. Regie: John 
Cameron Mitchell 

   01.30   Tagesschau   
  QR 01.35   In deinem Bann gefan-

gen   Drama, F 2010 
   02.50   Tagesschau   
   02.55   Anne Will   Diskussion 
   03.55   Brisant   Magazin 
   04.15   Europamagazin   
   04.45   Tagesschau       

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: Der 
Welten Lohn.   Als die Chefin 
eines Unternehmens tot im 
Wald aufgefunden wird, be-
ginnen Lannert (Richy Müller, 
r.) und Bootz (Felix Klare) ihre 
Ermittlungen in deren Firma. 

   10.15  OP  Katie Fforde: 
Glücksboten  . Familienfilm, D 
2010     11.45   heute Xpress       11.50   
Bares für Rares – Lieblingsstücke      
 14.10   Mach was draus   Show 
   14.55   heute Xpress   
  QR 15.00   A Royal Night – Ein 

königliches Vergnügen   
Romantikkomödie, GB 
2015, mit Sarah Gadon 

   16.30   planet e.   Dokureihe 
   17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   17.40   Ein guter Grund zu 

feiern   Dokureihe 
   17.55   ZDF.reportage   
   18.25   Terra Xpress   Magazin 

Falsche Polizisten und 
andere Betrügereien 

   18.55   Aktion Mensch    
   19.00   heute   
   19.10   Berlin direkt   Magazin 
   19.30   Terra X   Dokureihe 

   21.45   heute-journal    
   22.15   Schatten der Mör-

der – Shadowplay  (3)  
Krimiserie, D/USA 2020 
Das Katz-und-Maus-
Spiel der beiden Brüder 
zieht immer engere 
Kreise. Max findet zwar 
nicht Moritz selbst, 
aber zumindest dessen 
Unterschlupf. Moritz hat 
sich in einem Bootshaus 
verschanzt. 

   00.05   ZDF-History   Dokureihe 
Kinderstars: Im Schatten 
des frühen Ruhms 

   00.35   heute Xpress   
   00.40   Bericht vom Parteitag 

DIE LINKE in Erfurt   
Moderation: Ralph 
Schumacher 

   00.55   Terra X   Dokureihe 
         03.55   Terra Xpress   Magazin 
   04.25   ZDF.reportage       

   20.15 Uhr.  OP  Ella 
Schön – Schiffbruch.   Die 
WG von Ella (Annette Frier) 
und Christina wird ein weite-
res Mal ins Wanken gebracht, 
als der Vater von Christinas 
Sohn Ben plötzlich auftaucht. 

   08.20   Einfach und köstlich – 
Kochen mit Björn Freitag       08.50   
Kochen mit Martina und Moritz    
   09.20   Westart       09.50   Die Milli-
onendiebe       10.35   Kölner Treff    
   12.05   Wunderschön!   Reporta-
gereihe     12.35   Verrückt nach Zug  
(4+5/15)  Dokureihe. U.a.: Safari-
Romantik und Naturgewalten       
 14.05   Goldgräber und Grizz-

lybären – Unterwegs in 
Westkanada   Doku 

   14.50   Toronto und Umge-
bung   Dokumentation 

   15.35   Morden im Norden   
Ein dunkles Geheimnis 

   16.20   Rentnercops   Wie man’s 
macht / Bankgeheimnis 

     18.00   Tiere suchen ein 
Zuhause   Magazin 

   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Lokalzeit-Geschichten   
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Sportschau – 
Bundesliga am 
Sonntag   6. Spieltag: 
SC Freiburg – Bayer 
Leverkusen, Hertha 
BSC – VfL Wolfsburg 
Im Mittelpunkt des 
20-minütigen Magazins 
stehen die Sonntagspie-
le der Fußball-Bundesli-
ga zusammengefasst. 

   22.15   Nicht dein Ernst!   
Show. Auf Arbeit. Gast: 
Panagiota Petridou  

   23.00   Zeiglers wunderbare 
Welt des Fußballs   

   23.30   Rentnercops   Krimiserie 
Wie man’s macht 

   00.20   Hubert und Staller   
      QR 02.45   Männer lügen nicht   

Komödie, D 2010, mit 
Maruschka Detmers 
Regie: Bettina Woernle 

   04.15   Wunderschön!     

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Eine der schönsten Küsten-
straßen der Welt ist die Verbin-
dung Nordkaliforniens mit dem 
Süden des Bundeslandes. Am 
Strand von Santa Cruz stieg Ta-
mina Kallert auf das Surfbrett. 

   05.00   Der Blaulicht-Report       05.50   
Familien im Brennpunkt  . Doku-
Soap     06.50   Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal  . Show         09.50   
Das Supertalent  (3)  Show. Jury: 
Dieter Bohlen, Bruce Darnell, 
Evelyn Burdecki, Chris Tall     12.00   
Formel 1: Großer Preis der Emilia 
Romagna  . Countdown / Das 
Rennen. Moderation: Florian 
König, Reporter: Kai Ebel      
 14.45   Formel 1: Großer Preis 

der Emilia Romagna   
   15.15   Best of ...!   Show 
   15.40   Life – Menschen, 

Momente, Geschichten   
   16.45   Explosiv – 

Weekend   Magazin 
   17.45   Exclusiv – Weekend   
   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Die Versicherungsde-

tektive   Doku-Soap 

   23.05   Temptation Island VIP  
(3)  Doku-Soap Angela 
Finger-Erben. Bei den 
Frauen steht heute das 
erste Lagerfeuer an. 
Schon bei den ersten 
Szenen von Calvin in 
einem »Harem« vom 
Frauen sieht Roxy, dass 
er sich an keine ihrer 
Vereinbarungen gehalten 
hat. Sauer lässt sie sich 
von Jay ins Zimmer brin-
gen. Kann er sie trösten?  

   00.10   Pocher – gefährlich 
ehrlich!   Show. Mit Oliver 
Pocher, Amira Pocher 

   01.10   Das Sommerhaus 
der Stars – Kampf 
der Promipaare   Show 
Das Finale und das 
große Wiedersehen 

   03.50   Der Blaulicht-Report   
   04.20   Exclusiv – Weekend     

   20.15 Uhr.   Das Sommer-
haus der Stars.   Showdown 
mit Lach- und Krachgeschich-
ten: Im Finale kämpfen vier 
Promipaare um den Titel, 
doch nur zwei Paare schaffen 
es ins Finalspiel. 

   05.35  OP  Shrek Halloween 
Spezial – Er-Shrek dich nicht!   
Animationsfilm, USA 2010     05.55   
Dreamworks Kurzgeschichten    
   06.40   Auf Streife  . Reportagerei-
he       08.05   So gesehen – Talk am 
Sonntag       08.25   Auf Streife         09.55   
The Voice of Germany  . Show. 
Blind Audition (6/9)     12.25  OP  
Coco – Lebendiger als das Le-
ben  . Animationsfilm, USA 2017    
QR 14.20   Harry Potter und die 

Kammer des Schre-
ckens   Fantasyfilm, 
USA/D/GB 2002, mit 
Daniel Radcliffe, Rupert 
Grint, Emma Watson 
Regie: Chris Columbus 

   17.25   Das große Backen   
Show. Jury: Bettina 
Schliephake-Burchardt, 
Christian Hümbs 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

   23.00   Luke! Die Great-
nightshow   Halloween 
Gamenight. Gäste: 
Simon Pearce, Andrea 
Kaiser, Sophia Thomalla, 
Evelyn Burdecki, Ross 
Antony. Eigentlich ist 
Luke Mockridge kein Fan 
von Halloween, doch in 
dieser Spezialausgabe 
könnte er sich eines Bes-
seren belehren lassen. 

   01.10   Die Martina-Hill-Show   
   01.35   Rabenmütter   Show 
   02.05   33 völlig verrückte 

Clips   Clipshow. Immer 
wieder gibt es Momen-
te, wo alles plötzlich 
ganz anders kommt als 
gedacht. Und gerade 
solche zeigt diese Show. 

     02.55   Auf Streife – Die Spezi-
alisten   Reportagereihe 

   03.40   Auf Streife         

   20.15 Uhr.   The Voice of 
Germany.   In der Jubiläums-
staffel teilen sich der Ire Rea 
Garvey (r.) und der Finne 
Samu Haber einen Stuhl. Bei-
de konnten bisher je einen 
Sieg verbuchen.  

   05.00   Die Simpsons           06.20   Two 
and a Half Men           07.30   Eine 
schrecklich nette Familie  . Kein 
Anschluss unter dieser Num-
mer / Wer nimmt mich mit?       08.30   
The Voice of Germany  . Show  
   10.55   Galileo       11.55  OP  Trans-
formers  . Actionfilm, USA 2007    
QR 14.25   Transformers – Die 

Rache   Actionfilm, USA 
2009, mit Shia LaBeouf 
Regie: Michael Bay 

   17.05   Newstime   
  QR 17.15   Transformers: Ära des 

Untergangs   Actionfilm, 
USA/CHN/HK 2014, mit 
Mark Wahlberg, Stanley 
Tucci, Kelsey Grammer 
Regie: Michael Bay. Der 
Mechaniker Cade Yea-
ger gerät ins Visier einer 
Spezialeinheit, die Jagd 
auf Transformer macht. 

  QR 22.35   Transformers: The 
Last Knight   Sci-Fi-Film, 
USA/CHN/CDN 2017, 
mit Mark Wahlberg, 
Josh Duhamel, Anthony 
Hopkins. Regie: Michael 
Bay. Die böse Zauberin 
Quintessa beauftragt 
den Transformer Op-
timus Pirme, die Erde 
zu vernichten, um den 
Planeten Cybertron zu 
retten. Dafür benötigt 
er ein Artefakt aus der 
Zeit des Königs Artus. 

  QR 01.35   Bumblebee   Actionfilm, 
USA/CHN 2018, mit 
Hailee Steinfeld, John 
Cena, Jorge Lendeborg 
jr. Regie: Travis Knight 

  QR 03.35   Transformers – Die 
Rache   Actionfilm, USA 
2009, mit Shia LaBeouf 
Regie: Michael Bay   

   20.15 Uhr.  OP  Bumble-
bee.   Der Transformer B-127 
wird von Optimus Prime auf 
die Erde geschickt, um eine Ba-
sis aufzubauen. Als VW-Käfer 
trifft er auf die Hobby-Mechani-
kerin Charlie (Hailee Steinfeld). 

   18.10   Die Beet-Brüder  (5)  
Doku-Soap 

   20.15   Grill den Henssler  (2)  
Jury: Tohru Nakamura 
Kandidaten: Larissa 
Marolt, Dieter Nuhr, 
Jörg Wontorra. Mode-
ration: Steffen Henss-
ler, Laura Wontorra 

   23.35   Prominent!   Magazin 
   00.20   Medical Detectives    

Dokureihe     

                         16.25   Motorsport: Porsche 
Carrera Cup   2. Ren-
nen. Vom Lausitzring 

   16.55   Motorsport: ADAC 
GT4 Germany   2. Ren-
nen. Vom Lausitzring 

   17.55   Volleyball: Bundesliga 
der Damen   5. Spiel-
tag: USC Münster – 
Allianz MTV Stuttgart 

   19.30   Sky Sport News – 
Die 2. Bundesliga   
6. Spieltag 

   20.45   Darts: PDC EM   
Halbfinale und Finale 

   23.00   AvD Motorsport 
Magazin   

   23.30   Motorsport – Por-
sche GT Magazin   

   00.00   Sport-Clips   Show   

   18.10   Mein Lokal, 
Dein Lokal – 
Der Profi kommt   
Reportagereihe 
»DiningRuhm«, Wien / 
»Amacord«, Wien 

     20.15   Trucker Babes – 400 
PS in Frauenhand   
Die Fernfahrerin Lissy 
muss Fleisch von dem 
Fabrikanten Moser in 
Plaus als Fracht nach 
Südtirol transportieren.  

   22.20   Abenteuer Leben am 
Sonntag   Magazin 

   00.20   Achtung Abzocke     

     18.55   Karambolage   
   19.10   Arte Journal   
   19.30   GEO Reportage   
  QR 20.15   Dead Zone   Politthril-

ler, USA 1983 
   21.55   Stephen King   
  QR 22.50   Die sieben 

schwarzen Noten   
Horrorthriller, I 1977 

   00.25   Friedenskonzert 
in Verdun       

   18.45   DAS!   Magazin 
   19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   die nordstory spezial   

Reportagereihe 
   21.45   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.05   Die NDR-Quizshow   
   22.50   Sportclub   
   23.35   Sportclub Story   
   00.05   Quizduell – Der Olymp   
   00.55   Anne Will   Diskussion     

  QR 13.10   Bibi & Tina – To-
huwabohu Total!   
Jugendfilm, D 2017 

  QR 14.55   Meine teuflisch gute 
Freundin   Familienfilm, 
D 2017, mit E. Bading 
Regie: Marco Petry 

   16.25   Die Regeln von Floor   
Kinder-Comedyserie 

   16.35   Anna und die wilden 
Tiere   Dokureihe 

   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.25   The Garfield Show   
   18.00   Die Erdmännchen   
   18.15   Edgar, das 

Super-Karibu   
   18.35   Petronella Apfelmus   
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Yakari   Trickserie             

     19.00   Herkules   Magazin 
   19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Big Five Südamerika   

Der Jaguar / Die Ana-
konda – Das Rätsel 
der Riesenschlange 

     21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   

   22.05   heimspiel! Bundesliga   
   22.15   strassen stars   Show 
   22.45   Die Montagsmaler   
   23.30   Ich trage einen 

großen Namen   Show 
   00.00   strassen stars   Show       

                   20.15   Legenden   Ein Abend 
für Walter Plathe 

   21.45   MDR aktuell   
   22.00   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.20   Vom Wort zur Tat? 

Die Macht der Spra-
che   Dokumentation 

   23.05   Erzfreunde Trump 
und Putin   Dokumen-
tarfilm, D 2019     

Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   1.   November 

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7
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Wir verwenden Zeitungspapier
mit hohem Altpapieranteil

Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste
oder eine der kommenden
Ausgaben des DESEN-
BERG BOTEN? Unsere Re-
dakteurin Alice Koch hilft
Ihnen bei der Bericht-
erstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN
schalten? Unsere Anzeigen-
beraterinnen Madelaine
Fleckner und Nicole Bartol-
les  geben Ihnen gerne weite-
re Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de

DESENBERG

B TEWir sind für Sie da

Alle Ausgaben
auch digital als

 App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 

Anzeigenschluss: 
dienstags, 15 Uhr

Die Warburger Hanse 
informiert

Karin Jakobs Wilm Pollmann Leif-Erek Leifeld 

Blauer Freitag ja, 
Wintergenuss nein

Warburger Hanse gibt nächste Termine bekannt 
Warburg.  Die Werbege-

meinschaft Warburger Han-
se gibt ihre nächsten Termi-
ne und Aktionen bekannt.

„Unsere Ideen für gemein-
same Aktionen, mit denen
wir unsere Kunden und Be-
sucher begeistern können,
werden weiter durch die co-
ronabedingten Situationen
und Verordnungen er-
schwert. Zwei
Aktionen blei-
ben uns aber
noch, die sich
realisieren lie-
ßen“, teilt das
Lenkungs-
team der Hanse, zu dem Ka-
rin Jakobs, Wilm Pollmann
und Leif-Erek Leifeld gehö-
ren, in einer Pressemittei-
lung mit.

Das nächste Mal präsen-
tieren sich die Mitglieder
demnach am Freitag, 27.
November. Dann steht die
Aktion „Blauer Freitag“ auf
dem Programm. „Mit dieser
Aktion wollen wir als War-
burger Hanse präsentieren,
dass neben dem wachsen-

den Online-Handel die loka-
len Händler vor Ort mit at-
traktiven Preisen, Service
und fachkundiger Beratung
überzeugen können“, teilt
das Lenkungsteam mit. „Für
weitere Informationen hier-
zu werden die Mitglieder der
Warburger Hanse in den
nächsten Tagen persönlich
kontaktiert.“

Auf den
blauen Frei-
tag folgt
einen Tag
später die be-
liebte Stiefel-
aktion. Diese

wird am Samstag, 28. No-
vember, ausgerichtet. „Hier-
zu sind Kinder eingeladen,
auf dem Neustadtmarktplatz
ihren geputzten Stiefel abzu-
geben. Ab dem darauf fol-
genden Wochenende dürfen
die gefüllten Stiefel in den
teilnehmenden Geschäften
abgeholt werden“, gibt die
Werbegemeinschaft be-
kannt.

Coronabedingt wird die
Aktion in diesem Jahr je-

doch ohne ein Rahmenpro-
gramm organisiert. Zudem
wird die Stiefelaktion unter
den geltenden Corona-
Schutzmaßnahmen wie der
Maskenpflicht und den Ab-
standsregeln ausgerichtet,
heißt es in der Pressemittei-
lung weiter.

Auf den Warburger Win-
tergenuss werden die Bür-
ger in diesem Jahr aller-
dings verzichten müssen.
„Den für den 5. und 6. De-
zember geplanten War-
burger Wintergenuss auf
dem Warburger Neustadt-
Marktplatz sagen wir coro-
nabedingt ab“, teilt das drei-
köpfige Lenkungsteam der
Warburger Hanse mit. 

„Die verordneten Auflagen
sowie die Verantwortung
zur Einhaltung der Hygiene-
regeln und der hieraus re-
sultierenden gesundheitli-
chen Risiken erfordern ent-
sprechende Aufwendungen,
die unser Verein in dieser
unsteten Situation nicht
schultern kann“, erklären
die Organisatoren weiter.

Corona beeinflusst 
die Pläne der Wer-
begemeinschaft

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Winterdienst, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

 0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

- Points

Keinen Desenberg-Boten erhalten? 
An diesen Points liegt er für Sie aus!

Warburg

Bäckerei Hoppe • Hagebrunnen 1A, Rimbeck
Bäckerei Wäscher • Briloner Str. 28, Scherfede
Aral Tankstelle • Paderborner Tor 180/B7, Warburg
Backstube Reineke • Kasseler Str. 15, Warburg

Borgentreich

Markant-Markt Wulf • Lange Str. 26, Borgholz
Bäckerei Reineke • Eissener Str. 1, Großeneder
Der Körbäcker • Liebenauer Str. 7, Körbecke
Backstube Reineke • Emmerkertorstr. 1, Borgentreich

Willebadessen

Bäckerei Hunold • Lange Torstr. 8, Peckelsheim
Tankstelle Vornholt • Lützer Str. 31, Peckelsheim
Fleischerei Vogt • Lange Str. 21, Willebadessen

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

BEKANNTMACHUNG
über die 1. Sitzung des Rates der Hansestadt Warburg am Dienstag, dem 
10.11.2020, 16:00 Uhr, Stadthalle Warburg, Pellenbreite 1, 34414 Warburg
Tagesordnung:
 I. Öffentlicher Teil
 1. Eröffnung der Sitzung
 2. Bestellung eines/einer Schriftführers/in für die Sitzungen des Rates und 

des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses der Hansestadt War-
burg

 3. Vereidigung und Amtseinführung des Bürgermeisters durch den Altersvor-
sitzenden

 4. Einführung und Verpfl ichtung der Ratsmitglieder
 5. Wahl der stellvertretenden Bürgermeister
 6. Einführung und Verpfl ichtung der stellvertretenden Bürgermeister
 7. Wahl der Ortsvorsteher und Bezirksverwaltungsstellenleiter
 8. Besetzung des Wahlprüfungsausschusses sowie des Haupt-, Finanz- und 

Beschwerdeausschusses
 9. Finanzwirtschaftliche Entwicklung im laufenden Haushaltsjahr 2020
 Aktueller Sachstandsbericht
10. A) Beratung über den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019
 Bestellung und Beschlussfassung der WRG Gütersloh für die Prüfung des 

Jahresabschlusses der Hansestadt Warburg zum 31. Dezember 2020
 B) Feststellung des Jahresabschlusses mit Verwendung des Jahresergeb-

nisses zum 31. Dezember 2019 und Erteilung der Entlastung des Bürger-
meisters

11. Beteiligungsbericht 2019 und Befreiung von der Pfl icht zur Aufstellung des 
NKF-Gesamtabschlusses (kommunaler Konzernabschluss) für das Kon-
zernjahr 2019

12. Erhöhung der Orts- und Bezirksausschussbudgets
 Antrag der CDU-Fraktion vom 26. Oktober 2020
13. Anfragen der Mitglieder
14. Verabschiedung des Herrn Bürgermeisters Michael Stickeln sowie der aus 

dem Rat ausgeschiedenen Damen und Herren
 Michael Stickeln, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg, den 1. November 2020

Hansestadt

WARBURG

Bahnhofstraße 28  |  34414 Warburg  |  Tel. 0 56 41 / 92-0  
 Fax 0 56 41 / 92-582  |  E-Mail: info@warburg.de  |  Internet:www.warburg.de

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

 
Das Radio von heute
Digitalradio für Küche, Arbeitsplatz und unterwegs
(djd). Zuverlässiger Empfang und 
glasklarer Sound, ganz ohne Rau-
schen: Mit diesen Vorteilen über-
zeugt der neue Standard DAB+ die 
Radiohörer in immer mehr Regionen. 
Wo das digitale Hörerlebnis möglich 
ist, lässt sich unter www.dabplus.de 
mit der Eingabe der eigenen Post-
leitzahl ermitteln. Voraussetzung für 
den Empfang in beeindruckender 
Klangqualität sind die passenden 
Empfangsgeräte. Als Küchenradio 
und Begleiter für unterwegs ist etwa 
das Panasonic RF-D30BT sehr gut 
geeignet. Es lässt die freie Wahl zwi-
schen Netz- und Batteriebetrieb, ist 
spritzwassergeschützt und kommt im 
angesagten Retro-Design daher. 
Mit seiner kompakten Form findet 
das Digitalradio auf der Arbeitsplat-
te in der Küche ebenso Platz wie auf 
der Fensterbank. Sogar ein nützlicher 
Kurzzeittimer ist integriert und er-
innert an den Kuchen im Backofen. 
Praktisch für alle Smartphone-Be-
sitzer: Sie können über einen USB-

Anschluss an der Radiorückseite 
bequem ihr Mobilgerät aufladen und 
zusätzlich per Bluetooth die persönli-
chen Lieblingssongs streamen. Erhält-
lich ist das schmucke Digitalradio für 
116 Euro (UVP) online oder vor Ort 
im Fachhandel. Für unterschiedliche 
Zwecke hat Panasonic eine große Aus-
wahl weiterer Digitalradios in anspre-
chenden Designs im Programm. Wer 
etwa mit DAB+-Sound einschlafen 
und aufwachen möchte, liegt mit dem 
DAB+-Radiowecker RC-D8 richtig.

Anzeige

Foto: djd/Panasonic

Mitarbeiter (m/w/d) im 
Zustelldienst gesucht!
Sie sind zuverlässig, körperlich fit, verfügen über 
gute Deutschkenntnisse und arbeiten gerne an der 
frischen Luft?
Als Mitarbeiter im Zustelldienst stellen Sie in  
unterschiedlichen Bezirken in 

Warburg
Willebadessen oder
Borgentreich.

zu und benötigen hierzu einen eigenen PKW (eine 
KM-Geldpauschale wird Ihnen hierfür vergütet).

Melden Sie sich gerne per Mail oder telefonisch bei 
uns, wir freuen uns sehr auf Ihre Kontaktaufnahme!

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

 Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über

100 Möglichkeiten!

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Jede Zeitung wird von  
2,7 Personen gelesen.

Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2017 / IVW I/2017, MA 2017

90% aller Leser nehmen Anzeigenwerbung intensiv wahr.

Quelle: ZMG, Werbekontakte, EyeSquare-Benchmarking 2015

Amtl. Bekanntmachungen
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Borgentreich.  Die Stadt-
werke Borgentreich informie-
ren vorab darüber, dass in
diesem Jahr die Kunden erst-
mals ihre Wasserzähler für
die Abrechnung 2020 selbst
ablesen müssen. Grund ist
die Corona-Situation. Daher
werden die Kunden im Stadt-
gebiet Borgentreich in den
nächsten Tagen über ein
Schreiben gebeten, die je-
weils relevanten Wasserzäh-
lerstände über eine entspre-
chende Zählerstandsmittei-
lung an die Stadtwerke wei-
terzugeben. 

Die Zählerstände der kun-
deneigenen Wasserzähler
(Gartenbewässerung, Eigen-
gewinnungsanlagen) sind
ebenfalls den Stadtwerken
Borgentreich mitzuteilen. Die
Daten können über die Inter-
netseite der Stadt Borgen-
treich (www.borgentreich.de/
ablesung), per E-Mail: zaeh-
lerstaende@stadtwerke-bor-
gentreich.de oder telefonisch
gemeldet werden. 

Der beigefügte Zettel „Zäh-
lerstände 2020“ kann über
den portofreien Rückum-
schlag zurückgesandt wer-
den oder in den Briefkasten
am Rathaus eingeworfen
werden. Sollten für die Ab-
rechnung bis zum 22. No-
vember keine Zählerstände
mitgeteilt werden, wird der
Verbrauch für das Jahr 2020
geschätzt. Nachträglich ge-
meldete Zählerstände kön-
nen nicht berücksichtigt wer-
den. 

Der Zählerstand zum 31.
Dezember wird unter Be-
rücksichtigung des Ablese-
standes anhand einer Hoch-
rechnung ermittelt und für
die Jahresendabrechnung
2020 zu Grunde gelegt. 

Wasserzähler
selbst ablesen

Scherfede.  Die War-
burger Frauen-Union (FU)
hat einen neuen Stadtver-
bandsvorstand. Während
einer Versammlung in Scher-
fede wurde jetzt Jennifer
Spönlein an die Spitze ge-
wählt. Das berichtet die Par-

tei in den sozia-
len Medien. Die
28-jährige War-
burgerin, die
für das Erzbis-
tum Paderborn
arbeitet, will
sich nach Anga-
ben der Partei
für eine stärke-
re Beteiligung
von Frauen in

der Kommunalpolitik einset-
zen – jedoch nicht über eine
feste Quote, sondern über die
Einführung von „gemischten
Teams“ die voneinander pro-
fitieren könnten. Kreisvorsit-
zende Viola Wellsow (Brakel),
Stadtverbandsvorsitzender 
Hubertus Kuhaupt und der
zukünftige Warburger Bür-
germeister Tobias Scherf (alle
CDU) gehörten zu den ersten
Gratulanten im Gasthof Luis.

FU hat neue 
Vorsitzende

Jennifer 
Spönlein

Die Alte-Herren-Fußballer des FC Germete-Wormeln
sind in diesem Jahr durch die Corona-Pandemie besonders
hart ausgebremst worden. Gerade um die Osterzeit, in der
die Saison beginnen sollte, mussten die Spiele reihenweise
abgesagt werden. Und auch der Stadtpokal, den das Team
mit Spielern aus Germete, Wormeln und Wethen zuletzt
mehrfach gewonnen hat, fiel ebenso aus wie die Oktober-
woche. Nun setzt die Mannschaft auf die neue Spielzeit
2021 – und hat dazu auch gleich das passende Outfit. 
Dank einer Spende von Lorenz Müller konnte das Team

sein zehn Jahre altes Fußballdress jetzt gegen einen neuen
Satz Trikots tauschen. Für Lorenz Müller (vorne Mitte), der
an der Glockenbreite in Warburg seine Firma „Müllers Kas-
sensysteme“ betreibt und Kassen für Gastronomie und
Handel von der Programmierung bis zur Installation anbie-
tet, ist es das erste Sponsoring-Engagement im Sport. Auf
viele Spiele und Tore im neuen Dress für die Fußball-Oldies
hoffen nicht nur der Gönner, sondern auch Betreuer Sergej
Kanke (links) und Marco Clases (Vorstand FC Germete-
Wormeln). Im Hintergrund einige Spieler des Teams.

Alte Herren im neuen Dress

Welda.  Aufgrund der ak-
tuellen Entwicklung in der
Pandemie hat sich die Kol-
pingsfamilie Welda dazu ent-
schieden, den geplanten Mar-
tinsumzug nicht durchzufüh-
ren. Damit die vielen schönen
Laternen nicht umsonst ge-
bastelt wurden, werden alle
Kinder aufgefordert, am Mitt-
woch, 11. November, von 18
Uhr an ihre Laternen gut
sichtbar in die Hausfenster

zu stellen. St. Martin wird
den Kindern die Martinsbre-
zel an die Haustür bringen.
Um dieses organisatorisch
hinzubekommen, können
sich alle Eltern mit Angabe
der Anzahl der Kinder und
der Adresse bis zum 4. No-
vember bei Maria Trilling
unter Telefon 0173/8967510
oder bei Jörg Isermann unter
0151/11667104 (gerne auch
als Nachricht) melden. 

St. Martin
bringt Brezeln

Warburg/Paderborn.  
Unter dem Titel „Einmal
durchatmen“ bietet die Re-
gionalstelle Paderborn des
Evangelischen Erwachsenen-
bildungswerkes einen Work-
shop für Ehrenamtliche in
der Flüchtlingshilfe an. Er ist
viermal montags, vom 9. bis
30. November, jeweils von 18
bis 21 Uhr, im Haus der
Evangelischen Kirche, Klin-
genderstraße 13, in Pader-

born. Dieser Workshop soll
die Ehrenamtlichen stärken
und im Austausch einen Blick
auf das gemeinsam Erreichte
werfen sowie Selbstfürsorge
und eigene Stärkung in den
Blick zu nehmen.

Es gelten die aktuellen Hy-
gienevorschriften. Anmel-
dungen sind möglich bis zum
2. November bei Jennifer
Geisler, unter der Telefon-
nummer 05251/500252.

Hilfe in der
Flüchtlingshilfe

Herlinghausen. Der SSV
Herlinghausen erhält 13.350
Euro Förderung aus dem
Programm „Moderne Sport-
stätte 2022“ zur Erneuerung
des Ballfangzauns. „Unser
Ballfangzaun ist schon knapp
30 Jahre alt und gewährleis-
tet keine Standsicherheit
mehr. Daher ist eine Erneue-
rung auf einer Länge rund
200 Meter unumgänglich“,
sagt der Vorsitzende Jürgen
Koch. Neben dem „Förder-
topf“ des Landes NRW wird
der SSV Herlinghausen auch
durch die Hansestadt War-
burg finanziell mit 10.680
Euro kräftig unterstützt.

„Das Gesamtvolumen der
Maßnahme beläuft sich auf
rund 27.000 Euro. Diese
Summe beschreibt die reinen
Kosten für Material und
Arbeitsmaschinen“, erklärt
der Vorsitzende. 

Zehn Prozent Eigenkapital
sowie Arbeiten in Eigenleis-
tung müssen und wollen die

tatkräftigen Mitglieder des
SSV Herlinghausen selbst er-
bringen. „Das war Vorausset-
zung für die Bewilligung der
Fördermittel“, betont Jürgen
Koch. 

Einen besonderen Dank
spricht Vorsitzender Jürgen
Koch dem Stadtsportverband
Warburg für die Unterstüt-
zung des Vorhabens aus.
„Andreas Niggemeyer, Mit-
glied des Leitungsteams des
Stadtsportverbandes, hat uns
von Beginn der Antragsstel-
lung bis zum Bewilligungsbe-
scheid aktiv unterstützt und
dadurch enorm geholfen“, er-
gänzt der Vereinschef.

Mit der Baumaßnahme
wurde mittlerweile begon-
nen. Bis Ende des Jahres soll
der neue Ballfangzaun ste-
hen.„Wir hoffen, dass das
Wetter mitspielt und wir ohne
größere Verzögerungen die
Arbeiten durchführen kön-
nen“, sagt SSV-Geschäftsfüh-
rer Michael Eckersberg. 

Neuer 
Ballfangzaun 
Unterstützung für den SSV

Lichtenau.   Der Winter-
zauber am Kloster Dalheim
ist abgesagt worden. Die Ver-
anstaltungsagentur Ever-
green wird den vorweih-
nachtlichen Markt, der für
den 13. bis 15. November ge-
plant war, Corona-bedingt
nicht ausrichten. „Dass unse-
re Märkte mit entsprechen-
den Sicherheits- und Hygie-
nekonzepten sicher umsetz-
bar sind, haben wir in den
vergangen Monaten bewie-
sen, deshalb haben wir die
Planungen für den Winter-
zauber mit aller Kraft und
Zuversicht vorangetrieben.
Wir sind unfassbar traurig,
dass unser Winterzauber
Dalheim nicht stattfinden
kann. Sind aber dankbar für
die gute Zusammenarbeit mit
dem Ordnungs- und Gesund-
heitsamt in den vergangenen
Wochen“, teilt Pressespre-
cherin Charmaine Haid in
einer Pressemitteilung mit. 

Winterzauber
abgesagt 

Michael Eckersberg, Jürgen Koch, Andreas Niggemeyer
und Olaf Krane (Hansestadt Warburg, von links) verschaf-
fen sich einen Überblick der notwendigen Baumaßnahme.

Kassel.  Der bekannte Co-
median Kaya Yanar wollte
am 8. November im Kon-
gress-Palais Kassel auftreten.
Aufgrund des weiterhin be-
stehenden Verbotes von Live-
Veranstaltungen müssen vie-
le Shows verlegt werden – so
auch der Auftritt von Kaya
Yanar. Allerdings gibt es
schon einen neuen Termin:
18. April 2022. Alle Karten
behalten ihre Gültigkeit für
den neuen Termin und müs-
sen nicht umgetauscht wer-
den. Weitere Infos auf der
Seite des Veranstalters unter
https://www.konzertbuero-
augsburg.de/corona/.

Kaya Yanar 
tritt später auf

Die Landstraße durch Rhoden (hier eine
Aufnahme aus dem Sommer) ist noch bis
Juli 2022 eine Baustelle. Bei einer Anlieger-

versammlung sind jetzt die neuen Bauab-
schnitte vorgestellt worden. Die Planungen
sind auch auf Crossiety einsehbar.

Zierenberg.  Eine botani-
sche Exkursion mit Natur-
parkführerin Tanja Tempel
wird am Sonntag, 8. Novem-
ber, angeboten. Treffpunkt ist
um 10 Uhr in Zierenberg,
Parkplatz am Edeka Geträn-
kemarkt (Fahrgemeinschaf-
ten). Die Teilnehmer machen
sich am Roten Ufer der War-
me auf die Suche nach den
Wurzeln von Beinwell, Lö-
wenzahn und Meerrettich.
Die Kosten betragen fünf
Euro pro Person. Eine An-
meldung unter Telefon
05606/533266, per E-Mail
anmeldung@naturparkha-
bichtswald.de oder über
www.naturpark-habichts-
wald.de ist erforderlich.

Botanische 
Exkursion

Hofgeismar.  Auch im be-
nachbarten Hofgeismar ist
der Weihnachtsmarkt abge-
sagt worden. Das hat Bürger-
meister Markus Mannsbarth
mitgeteilt. Die Gemeinschaft
für Handel und Gewerbe in
Hofgeismar hatte bis zuletzt
gehofft, dass der Markt an
den vier Adventswochenen-
den doch stattfinden könnte.
Doch die aktuellen und die im
Dezember zu erwartenden
Corona-Infektionszahlen so-
wie die Corona-Kontakt- und
Betriebsbeschränkungsver-
ordnung lassen eine Durch-
führung nicht zu. 

Kein Markt zu 
Weihnachten

D i e m e l s t a d t -
R h o d e n .  Der zweite
Bauabschnitt der Rhoder
Landstraße soll bis zum
Winter fertiggestellt
sein, so dass von der ehe-
maligen Tankstelle bis
zum Ehrenmal die Stre-
cke freigegeben werden
kann.

Damit es sofort im Früh-
jahr mit dem dritten Bauab-
schnitt weitergeht, gab es
jüngst eine Anliegerver-
sammlung. Das Planungsbü-
ro Oppermann stellte die De-
tailplanung vor, und Susanne
Engelns von der NH Projekt-
stadt zeigte noch einmal Bei-
spiele für mögliche Gestal-
tungsvorschläge im privaten
Raum auf, der im Zusam-
menhang mit
dem Straßen-
bau mitgestal-
tet werden
soll. 

Bürgermeis-
ter Elmar Schröder gab als
klare Zielvorgabe, dass die
Straße am dritten Juliwo-
chenende 2022 für das
Schützenfest fertiggestellt
werden soll. 

Für den Bau eines neuen
Hauptsammlers, einer größe-
ren Wasserhauptleitung so-
wie aller Hausanschlüsse
werde man 2021 Zeit benöti-
gen, weil vor der jahrzehnte-
langen Nutzung als Bundes-
straße sicherlich manche Lei-
tungsverläufe aus der Ver-
gangenheit Überraschungen
bieten würden. Und auch der
gesamte Straßenbau mit dem
Ausbau der privaten Vorplät-
ze werde seine Zeit in An-
spruch nehmen. Daher gab
der Bürgermeister drei klare
Vorgaben aus, um die vor-
handenen Geschäfte so weit
wie möglich während der
Bauphase zu unterstützen,
damit auch nach dem Ausbau
die vorhandene Struktur vor-
handen sei. 

Erstens werden die öffent-

lichen Plätze am Ehrenmal
und vor dem Gemeinschafts-
haus zurückgestellt, bis die
Straße wieder komplett be-
fahrbar ist, auch wenn erst
nach dem Schützenfest 2022
dort ausgebaut würde. 

Zweitens wird vor dem
Schützenfest im Juli 2022
kein einziger Umzug im Be-
reich des dritten Bauab-
schnittes stattfinden. 

Und Drittens werden im
dritten Bauabschnitt Unter-
abschnitte gebildet, um für
den Busverkehr und die vor-
handenen Ladenlokale und
Ärzte eine möglichst geringe
Beeinträchtigung zu erzielen.

Die frühzeitige Abrechnung
der Maßnahme konnte den
Anliegern noch nicht zuge-
sagt werden, weil das Minis-
terium in Wiesbaden ange-
kündigt hatte, sowohl im Jahr

2020 als auch
2021 noch ein-
mal Fördermit-
tel bereitzustel-
len. Das eigent-
liche Ende des

Förderzeitraumes wurde von
2018 verlängert, weil die Ver-
antwortlichen der Stadt deut-
lich machen konnten, dass im
Sanierungsgebiet Rhoden
sehr erfolgreich und wir-
kungsorientiert mit den Mit-
teln umgegangen wird und
auch viele private Maßnah-
men und die Sanierung des
Rathauses erfolgreich abge-
schlossen werden sollen. 

Im Rahmen der Anlieger-
versammlung konnten alle
Fragen an die Planer und an
die Stadt soweit beantwortet
werden, dass nach der Ver-
abschiedung des Haushalts
im Dezember die Ausschrei-
bung im Januar und die Auf-
tragsvergabe für Februar
2021 geplant sind, so dass
unmittelbar im Frühjahr mit
dem Baubeginn zu rechnen
ist. 

Die Planung kann im Foyer
des Rhoder Gemeinschafts-
hauses eingesehen werden
und ist auch auf Crossiety
eingestellt.

Drei klare 
Vorgaben
Anlieger sind zufrieden 

Arbeiten sollen bis 
zum Schützenfest 

2022 beendet sein.
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Apotheken vorbeibringen.
Dort erhalten die Mädchen
und Jungen für die Leihgabe
eine kleine Überraschung.
Die Laternen selber sollen
dann mit einem elektrischen
Teelicht versehen im Schau-
fenster ausgestellt werden
und so herbstliche Stimmung
verbreiten. Für Dr. Dorothee
Erbach-Niemann, Inhaberin
der Schildkröten-Apotheke
und selber Mutter, ist es
wichtig, dass das Martins-
Fest nicht ganz ausfällt und
die Kinder einen Ort finden,
an dem ihre Laterne „ein
Licht in diese dunkle Zeit

bringen kann“. Die Pharma-
zeutin war erst vor einigen
Tagen auf die Aktion, die zu-
erst in der Nähe von Heidel-
berg umgesetzt wurde, gesto-
ßen – und hat sie sofort in
den beiden Apotheken umge-
setzt. Die ersten Exemplare
sind nach Aufrufen in den so-
zialen Medien auch schon da.
Behalten wollen die beiden
Apotheken die Leihgaben na-
türlich nicht. Ab dem 12. No-
vember können die Kinder
ihre Laternen wieder abho-
len. Die kleinen Überra-
schung liegt natürlich schon
vorher bei der Abgabe bereit.

St. Martin in 
den Schaufenstern

Aktion in Warburger Apotheken 
Warburg.  Die St-Mar-

tins-Umzüge in der Region
fallen wegen der Corona-Pan-
demie aus oder finden nur in
überschaubarem Rahmen in
den Kitas oder Schulen statt.
Doch ganz ohne Martins-
Stimmung soll es in diesem
Jahr auch nicht laufen. Das
möchten zumindest die
Schildkröten- und die Apo-
theke am Kasseler Tor errei-
chen. Sie beteiligen sich an
der bundesweiten Aktion
„Laternen Fenster”.

Kinder können bis Montag,
2. November, ihre Martins-
Laterne in einer der beiden

Apothekerin Dr. Dorothee Erbach-Niemann
(Mitte) und ihre Mitarbeiterinnen Sarah
Neumeyer (PTA, links) und Henrike Bohle

(PTA-Praktikantin) hoffen, dass viele Kinder
ihre Laterne als Leihgabe vorbeibringen.

 Foto: Jürgen Vahle

Die beiden Warburger Chefärzte Martin
Troeltsch (rechts) und Martin Becker wer-
ben für ein Projekt von Rotary International.

Die Warburger wollen mithelfen, dass die
Kinderlähmung weltweit ausgerottet wird.

 Foto: Jürgen Vahle

W a r b u r g (vah). Das
Corona-Virus hält die
Welt in Atem. Aber es ist
nicht der einzige Erreger,
der zu schweren Krank-
heiten führen kann. Polio-
viren waren Jahrhunderte
lang eine Geißel der
Menschheit und Auslöser
für die gefürchtete Kin-
derlähmung. 

Doch mittlerweile gilt das
Poliovirus dank weltweiter
Impfung als nahezu ausgerot-
tet. Dass es auch in den letz-
ten Winkeln der Erde besiegt
werden kann, daran will der
Warburger Rotary-Club mit-
arbeiten. 

Zum internationalen Welt-
Polio-Tag hatten Chefarzt
Martin Troeltsch, Präsident
des Rotary-Clubs Warburg,
und Martin Becker, Chefarzt
der Schmerz-Klinik am He-
lios Klinikum, eine besondere
Spendenaktion vorgestellt,
von der sie sich eine gute Re-
sonanz erhoffen.

Seit zehn Jahren gibt es die
Warburger Rotarier. Und seit
zehn Jahren sammeln sie bei
verschiedenen Anlässen und
mit Aktionen Geld, das für die
Schluckimpfung von Kindern
in aller Welt gegen Kinderläh-
mung eingesetzt wird. „1000
bis 1200 Euro stellen wir aus
Warburg jährlich dafür zur
Verfügung“, berichtet Martin
Troeltsch. 

Eine Impfung koste etwa
einen Dollar (derzeit 85
Cent). Mit dem Geld aus War-

burg können also jährlich
weltweit bis zu 1400 Kinder
geschützt werden. Die Bill-
und Melinda-Gates-Stiftung
vervielfacht jeden gespende-
ten Dollar. 2,1 Milliarden Dol-
lar habe Rotary International
seit 1988 bereits für Polio-
Impfungen gesammelt. 

Der Anteil aus Warburg
stammt aus privaten Spen-
den der 26 Mitglieder und
aus den Erlösen der verschie-
denen Veranstaltungen. Die
Rotarier richten seit Jahren
mit großem Erfolg beispiels-
weise einen Bücherflohmarkt
in der Volksbank aus und
sind mit Ständen auf der Ok-
toberwoche und beim Weih-

nachtsmarkt vertreten. Doch
in diesem Jahr fällt alles aus.
Und so hoffen die Rotarier in
Warburg auf einen guten Er-
folg einer einfachen Spen-
denmöglichkeit: der Charity-
SMS. 

Wer beim Kampf gegen die
Kinderlähmung mithelfen
will, kann einfach eine SMS
an die Telefonnummer 81190
schicken. Über ein mitgesen-
detes Stichwort legen die
Spender die Summe fest, die
sie geben möchten und die
dann ganz einfach mit der
Telefonrechnung abgebucht
wird. Beim Stichwort
„POLIO“ werden fünf Euro
gespendet, beim Stichwort

„POLIO1“ ist es ein Euro und
beim Stichwort „POLIO10“
sind es 9,99 Euro. Pro SMS
kommt noch die normale
Sendegebühr des Mobilfunk-
vertrags hinzu (bei vielen
Verträgen ist das inklusive).
Das Geld geht mit geringen
Abzügen für den Anbieter di-
rekt an das Polio-Projekt der
Rotarier.

Seit Ende August gelte die
Kinderlähmung in Afrika als
ausgerottet, weltweit seien
noch 173 Fälle bekannt – in
Pakistan und Afghanistan.
Bis 2023 soll das Poliovirus
vollends vom Erdball ver-
schwunden sein, hoffen die
beiden Warburger Mediziner.

Kinderlähmung
weltweit ausrotten

Rotarier in Warburg setzten sich für weitere Impfungen ein 



W a r b u r g .  Es gibt
sicher bessere Zeiten,
ein Hotel zu eröffnen. Die
Corona-Pandemie hat
Deutschland und mittler-
weile auch den Kreis
Höxter fest im Griff. Doch
Frank Sievers bleibt Opti-
mist. Und seine Augen
leuchten, wenn er über
das neue Warburger
„Zeitgeist“ spricht. „Es
ist ein Traum zu sagen:
Wir bauen so etwas neu“,
erklärte der Inhaber. 

Seit Freitag ist das „Zeit-
geist“ am Paderborner Tor in
Betrieb. Es ist das größte Ho-
tel der Stadt. 4,4 Millionen
Euro haben das Ehepaar
Frank und Marlene Sievers
dort investiert. 

Die Hoteliers betreiben in
Höxter in dritter Generation
das Vier-Sterne-Ringhotel
„Niedersachsen“. Dieses Ho-
tel verfügt über 80 Zimmer
und einen Fitnessbereich mit
Sauna. In Warburg sind mit
dem „Zeitgeist“ künftig 57
Zimmer auf drei Etagen ver-
fügbar. 114 Gäste können
insgesamt aufgenommen
werden. 20 Zimmer haben
einen Balkon, zwölf sind bar-
rierefrei.

Das Erdgeschoss präsen-
tiert sich offen und hell. Gäste
können in einem Lobbybe-
reich oder auf der hauseige-
nen Terrasse verweilen. Klei-
nere Konferenzräume sind
ebenso eingerichtet worden
wie ein Raum, der etwa 70
Personen fasst – in Nicht-Co-
rona-Zeiten natürlich. 

Wer das „Zeitgeist“ betritt,
der sieht viel Beton. Das ist
gewollt. Das Ehepaar Sievers
setzt beim Design auf eine
Mischung aus Beton und
schicken Elementen. Prak-
tisch, aber gemütlich soll das
Hotel wirken, mit Anlehnun-
gen an ein Industriedesign.

Die Künstlerin Gisela-Mari-
anne Richter hat für die
Kunstwerke an den Wänden
gesorgt. Sechs Monate lang
hat die Frau aus der Stadt
Kenzingen im Breisgau (Ba-
den-Württemberg) an Bildern
und Collagen, die für das
neue Hotel bestimmt sind, ge-
arbeitet. Die erste Zusam-
menarbeit mit den Hotelbe-
sitzern aus Höxter ist es aller-
dings nicht: Kennengelernt
haben sich Gisela-Marianne
Richter und Frank Sievers
vor acht Jahren – natürlich in
einem Hotel. 

Richter fertigt nicht nur
Auftragsarbeiten, sondern
bietet unter anderem auch
seit Jahrzehnten Workshops
und Lehrgänge an. Zudem ist
sie der kreative Kopf der Ro-
binson Clubs und hat deren
Ateliers eingerichtet. Als sie
in einem Hotel ein Kunstse-
minar anbot, machte Sievers
spontan mit. „Und seitdem
sehen wir uns jedes Jahr“,

Neues Haus soll Warburg-Tourismus einen Schub geben
„Zeitgeist“ bietet in Zukunft am Paderborner Tor 57 moderne Hotelzimmer auf drei Etagen in bester Lage

Im Juni 2019 haben die Arbeiten für das neue Hotel von Frank und Marlene Sievers am
Paderborner Tor begonnen.  Foto: Gemmeke

Zu den Kunstwerken für das neue Hotel gehören Ölge-
mälde und Bilder mit Warburg-Bezug. Foto: Daniel Lüns

Das neue Haus bietet Doppelzimmer in verschiedenen
Größen – mal mit Balkon, mal ohne.

Kleine Konferenzräume mit Blick auf das Paderborner Tor sind im „Zeit-
geist“ eingerichtet worden.

sagt die Künstlerin. Ein Mal
im Jahr biete sie im anderen
Haus des Höxteraners, dem
Hotel „Niedersachsen“, auch
einen Workshop an.

Schließlich folgte der Auf-
trag, das brandneue Hotel
„Zeitgeist“ auszustatten.
Richter sagte zu. „Moderne
Kunst ist eigentlich mein
Brotgeber. Umso erfreuter
war ich, wieder etwas Altes
malen zu können“, erklärt die
ausgebildete Ölmalerin. Denn
das neue Haus sollte auch in-
nen die traditionsreiche Han-
sestadt zeigen. Dem Wunsch
kam Richter nach – neben
einer großen Ansicht der
Hansestadt als Triptychon
hat sie zum Beispiel ein wei-
teres großformatiges Werk
geschaffen. Alte Fotografien
wurden dabei als Ölmalerei
verewigt, den Untergrund bil-
den viele alte Warburger Zei-
tungen. Auch die Nummern
der Zimmer hat sie gestaltet.

Am neuen Hotel stehen 19
Parkplätze und eine Elektro-
Ladestation zur Verfügung.
Weitere acht Stellplätze sind

in der hauseigenen Tiefgara-
ge. Dort können auch E-Bikes
abgestellt werden, berichtet
Frank Sievers. Im Keller ver-
bergen sich zudem unter an-
derem eine hauseigene Wä-
scherei, Lagerräume und ein
Vorratstank für Warmwasser.
Geheizt wird nämlich per
Fernwärme von
den Stadtwer-
ken Warburg.
Klimaanlagen 
für die Zimmer
gibt es nicht, an
heißen Tagen
soll die Fußbo-
denheizung 
zum Kühlen ge-
nutzt werden.

Eine kleine Gastronomie
gibt es auch. Morgens wird
ein Frühstücksbuffet angebo-
ten. Mittags und abends wird
es eine kleine Speisekarte ge-
ben. Für nachmittags ist eine
Auswahl an Kuchen geplant.

Das Gebäude ist so ausge-
legt, dass es erweitert oder
ausgebaut werden kann. So
verbindet etwa ein Fahrstuhl
die Etagen. Ein zweiter könn-

te bei Bedarf in den Bestand
installiert werden. Das Nach-
rüsten einer Fotovoltaikanla-
ge ist ebenfalls möglich, sagte
Sievers. 

Auch die Rettungstreppe,
die an der Südseite installiert
ist, könne bei einer Erweite-
rung einfach versetzt wer-

den. Für den
Fall, dass
eine Erweite-
rung etwas
größer aus-
fallen sollte,
haben sich
die Hoteliers
auch die Mar-
ke „Zeitgeist“
gesichert.

Corona hat den Zeitplan
der Hoteliers zuletzt durchei-
nandergebracht. So habe es
mitunter große Verzögerun-
gen gegeben, etwa beim Es-
trich, berichtet Frank Sie-
vers. Und auch in den letzten
Tagen vor der Eröffnung ist
im Grunde pausenlos ge-
arbeitet worden, um die Zim-
mer auszustatten, Möbel auf-
zustellen und das Umfeld des

Hotels zu gestalten. 
Trotz der Corona-Pande-

mie sehe man den Fort-
schritt mittlerweile auch
beim Blick ins Buchungs-
system: „Die ersten Kun-
denanfragen für Weihnach-
ten und Silvester liegen be-
reits vor“, berichten die Ho-
teliers.

Die Besitzer möchten das
„Zeitgeist“ als „absolutes
Warburger Hotel präsentie-
ren“, betonte Frank Sievers.
Keinesfalls solle es anonym
wirken. Genau aus diesem
Grund sei auch Künstlerin
Gisela-Marianne Richter ins
Boot geholt worden. Nun
geht das Hotel in Betrieb –
auch wenn am Freitag we-
gen der Corona-Pandemie
auf eine große Eröffnungs-
feier verzichtet werden
musste. „Aber die können
wir im kommenden Jahr si-
cher in irgendeiner Form
nachholen“, berichtet Ho-
telchef Frank Sievers. 

Weitere Informationen
gibt es im Internet unter 
www.hotelzeitgeist.de.

57 Zimmer auf drei Etagen hat das neue Hotel „Zeitgeist“ in der Warburger Innenstadt. Seit Freitag ist es eröffnet – wenn auch ohne großen Festakt.  Fotos: Jürgen Vahle

Das Ehepaar
Sievers setzt beim 

Design auf eine
Mischung aus

Beton und schicken 
Elementen.

Das neue Hotel „Zeit-
geist“ macht den War-
burgern und denen, die
in einem Umkreis von
25 Kilometern um die
Stadt wohnen, ein be-
sonderes Angebot: Sie
können für eine Nacht
zum „Schnupperschla-
fen“ ans Paderborner
Tor kommen. 

 Im „Zeitgeist“ kostet
ein Einzelzimmer nor-
malerweise 59 Euro pro
Nacht, Doppelzimmer
liegen zwischen 79 und
99 Euro pro Nacht. Das

große Frühstücksbüffet
mit Kaffeespezialitäten
soviel man will kommt
für neun Euro pro Per-
son dazu. Interessierte
„Nachbarn“ zahlen beim
Schnupperschlafen für
die Übernachtung nur
den halben Preis. 

 Buchbar ist das Ange-
bot je nach Verfügbar-
keit der Zimmer von so-
fort an unter der Tele-
fonnummer 
05271/688445 oder per
E-Mail unter info@zeit-
geist.de. 

Schnupperschlafen

 Ihr Partner für

Parkett, Laminat, Vinyl

  Garten- & Landschaftsbau

Fliesen & Sanitär

Türen & Tore

 Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9 • 34434 Borgentreich 

Tel.: 05645 78020

Clemens Kühlert Baustoff e GmbH 
Warburger Straße 63 • 33034 Brakel  

Tel.: 05272 37380

Clemens Kühlert GmbH & Co. KG 
Industriestraße 6 • 34414 Warburg  

Tel.: 05641 747222 • keine Ausstellung

Rohbau & Innenausbau

www.kuehlert.de

Wir gratulieren!
zur Eröff nung des Hotels 
„Zeitgeist“ in Warburg.

BAUEN. WOHNEN. LEBEN.

h o t e l  w a r b u r g

„Zeitgeist“ in Warburg. in Warburg.

h o t e l  w a r b u r g

Rainer Mantel GmbH & Co.
Stahl- und Metallbau KG
Trendelburger Weg 38
34385 Bad Karlshafen
Homepage: www.stahlmantel.de
E-Mail: info@stahlmantel.de
Telefon: 05672 99 66-0
Fax: 05672 996 66

Wir lieferten:

 Balkone
 Fluchttreppen
 Treppengeländer
 Brüstungsgeländer
 Gitterroste

Zur Neueröffnung von Hotel Zeitgeist in Warburg,
wünschen wir alles Gute und viel Erfolg!

Am Siedlerplatz 5
33014 Bad Driburg
Telefon 0 52 53 / 9 74 90 - 0
www.elektro-beckhoff .de
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SAUER 
/// Architektur /// Denkmalschutz /// Bauleitung

ARCHITEKTEN
www.sauer-architekten.com  

Eröffnung Hotel Zeitgeist
in Warburg

Duschenschneiderei GmbH Tel.: +49 4402 / 97396 - 0
Tannenkrugstr. 51 info@duschenschneiderei.de
26180 Rastede www.duschenschneiderei.de

Glückwunsch zur Neueröffnung

Alersfelde 70· 33039 Nieheim
info@naturstein-weike.de· www.naturstein-weike.de

Bodenplatten +
Fensterbänke +

Treppenanlagen +
Waschtischplatten +

Küchenarbeitsplatten +

+ Aufmaß
+ Montage
+ Anlieferung
+ Maßanfertigung
+ Fliesenarbeiten

Tel.:  05274 - 95 33 444

Derentaler Straße 18 · 37699 Fürstenberg
Tel. 0 52 71 / 3 48 90 · Fax 0 52 71 / 3 50 94
www.boehmer-putz.de · F-D.Boehmer@t-online.de

40 Jahre
Böhmer
Innen-, Außen-, Dämmputz
21 Jahre
Böhmer Putz GmbH
Innenputz

Ausführung der Innen- und
Außenputzarbeiten!

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

HARTMANN
B
A
U

Natzungen
Industriegebiet 11
34434 Borgentreich

Telefon 05645.7820-0
Telefax 05645.7820-48

www.hartmann-bau.de
Ingenieurkammer-Bau
Nordrhein-Westfalen

Wir führten die Rohbauarbeiten aus
und gratulieren zur Eröffnung.

Wir wünschen viel Erfolg.

WOHNUNGSBAU · INDUSTRIEBAU · AGRARBAU · ERDBAU · ABBRUCH

Twistetalstraße 1 · 34414 Warburg-Wormeln
Tel: (0 56 41) 86 56 · Fax: (0 56 41) 67 66

info@howo-fensterbau.de
www.howo-fensterundtueren.de

… ist Abenteuerspielplatz und Ruheoase. Die Kälte bleibt draußen
dank SYNEGO und wir sparen Energie. Und Sie?

* Standardfenster mit Uw = 1,36 W/m²K; SYNEGO mit Uw = 0,66 W/m²K

Bis zu

50%
höhere W

ärme-

dämmun
g*

 

www.howo-fensterbau.de

Twistetalstraße 1 · 34414 Warburg-Wormeln
Tel: (0 56 41) 86 56 · Fax: (0 56 41) 67 66

info@howo-fensterbau.de

Mein
Zuhause

mit SYNEGO
Fenstern…

Wir haben die Fenster montiert!

Wir führten die Maler- und Bodenbelagsarbeiten aus.

Wir gratulieren zur Eröffnung!

Ausgeführte Arbeiten:

Metallbau- u. Schlosserarbeiten

Türen Fenster

Fassaden Wintergärten Haustüren

Schlosserei Stahlbau

budo Metallbau GmbH
Daseburger Straße 22-24 34414 Warburg-Dössel
Tel.: 05641 7619-0
Fax: 05641 7619-23
info@budo-metallbau.de
www.budo-metallbau.de

Keßler GmbH & Co. KG | Lütkerlinde 10 | 33034 Brakel 
Tel. 05272-393049 | Fax 05272-393614 | Mobil 0173-2812287

Von Siemens Straße 1 37671 Höxter fon 0 52 71 96 66 890  fax 0 52 71 96 66 899 www.tischlerei-valentin.de info@tischlerei-valentin.de

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung!



W a r b u r g .  Es gibt
sicher bessere Zeiten,
ein Hotel zu eröffnen. Die
Corona-Pandemie hat
Deutschland und mittler-
weile auch den Kreis
Höxter fest im Griff. Doch
Frank Sievers bleibt Opti-
mist. Und seine Augen
leuchten, wenn er über
das neue Warburger
„Zeitgeist“ spricht. „Es
ist ein Traum zu sagen:
Wir bauen so etwas neu“,
erklärte der Inhaber. 

Seit Freitag ist das „Zeit-
geist“ am Paderborner Tor in
Betrieb. Es ist das größte Ho-
tel der Stadt. 4,4 Millionen
Euro haben das Ehepaar
Frank und Marlene Sievers
dort investiert. 

Die Hoteliers betreiben in
Höxter in dritter Generation
das Vier-Sterne-Ringhotel
„Niedersachsen“. Dieses Ho-
tel verfügt über 80 Zimmer
und einen Fitnessbereich mit
Sauna. In Warburg sind mit
dem „Zeitgeist“ künftig 57
Zimmer auf drei Etagen ver-
fügbar. 114 Gäste können
insgesamt aufgenommen
werden. 20 Zimmer haben
einen Balkon, zwölf sind bar-
rierefrei.

Das Erdgeschoss präsen-
tiert sich offen und hell. Gäste
können in einem Lobbybe-
reich oder auf der hauseige-
nen Terrasse verweilen. Klei-
nere Konferenzräume sind
ebenso eingerichtet worden
wie ein Raum, der etwa 70
Personen fasst – in Nicht-Co-
rona-Zeiten natürlich. 

Wer das „Zeitgeist“ betritt,
der sieht viel Beton. Das ist
gewollt. Das Ehepaar Sievers
setzt beim Design auf eine
Mischung aus Beton und
schicken Elementen. Prak-
tisch, aber gemütlich soll das
Hotel wirken, mit Anlehnun-
gen an ein Industriedesign.

Die Künstlerin Gisela-Mari-
anne Richter hat für die
Kunstwerke an den Wänden
gesorgt. Sechs Monate lang
hat die Frau aus der Stadt
Kenzingen im Breisgau (Ba-
den-Württemberg) an Bildern
und Collagen, die für das
neue Hotel bestimmt sind, ge-
arbeitet. Die erste Zusam-
menarbeit mit den Hotelbe-
sitzern aus Höxter ist es aller-
dings nicht: Kennengelernt
haben sich Gisela-Marianne
Richter und Frank Sievers
vor acht Jahren – natürlich in
einem Hotel. 

Richter fertigt nicht nur
Auftragsarbeiten, sondern
bietet unter anderem auch
seit Jahrzehnten Workshops
und Lehrgänge an. Zudem ist
sie der kreative Kopf der Ro-
binson Clubs und hat deren
Ateliers eingerichtet. Als sie
in einem Hotel ein Kunstse-
minar anbot, machte Sievers
spontan mit. „Und seitdem
sehen wir uns jedes Jahr“,

Neues Haus soll Warburg-Tourismus einen Schub geben
„Zeitgeist“ bietet in Zukunft am Paderborner Tor 57 moderne Hotelzimmer auf drei Etagen in bester Lage

Im Juni 2019 haben die Arbeiten für das neue Hotel von Frank und Marlene Sievers am
Paderborner Tor begonnen.  Foto: Gemmeke

Zu den Kunstwerken für das neue Hotel gehören Ölge-
mälde und Bilder mit Warburg-Bezug. Foto: Daniel Lüns

Das neue Haus bietet Doppelzimmer in verschiedenen
Größen – mal mit Balkon, mal ohne.

Kleine Konferenzräume mit Blick auf das Paderborner Tor sind im „Zeit-
geist“ eingerichtet worden.

sagt die Künstlerin. Ein Mal
im Jahr biete sie im anderen
Haus des Höxteraners, dem
Hotel „Niedersachsen“, auch
einen Workshop an.

Schließlich folgte der Auf-
trag, das brandneue Hotel
„Zeitgeist“ auszustatten.
Richter sagte zu. „Moderne
Kunst ist eigentlich mein
Brotgeber. Umso erfreuter
war ich, wieder etwas Altes
malen zu können“, erklärt die
ausgebildete Ölmalerin. Denn
das neue Haus sollte auch in-
nen die traditionsreiche Han-
sestadt zeigen. Dem Wunsch
kam Richter nach – neben
einer großen Ansicht der
Hansestadt als Triptychon
hat sie zum Beispiel ein wei-
teres großformatiges Werk
geschaffen. Alte Fotografien
wurden dabei als Ölmalerei
verewigt, den Untergrund bil-
den viele alte Warburger Zei-
tungen. Auch die Nummern
der Zimmer hat sie gestaltet.

Am neuen Hotel stehen 19
Parkplätze und eine Elektro-
Ladestation zur Verfügung.
Weitere acht Stellplätze sind

in der hauseigenen Tiefgara-
ge. Dort können auch E-Bikes
abgestellt werden, berichtet
Frank Sievers. Im Keller ver-
bergen sich zudem unter an-
derem eine hauseigene Wä-
scherei, Lagerräume und ein
Vorratstank für Warmwasser.
Geheizt wird nämlich per
Fernwärme von
den Stadtwer-
ken Warburg.
Klimaanlagen 
für die Zimmer
gibt es nicht, an
heißen Tagen
soll die Fußbo-
denheizung 
zum Kühlen ge-
nutzt werden.

Eine kleine Gastronomie
gibt es auch. Morgens wird
ein Frühstücksbuffet angebo-
ten. Mittags und abends wird
es eine kleine Speisekarte ge-
ben. Für nachmittags ist eine
Auswahl an Kuchen geplant.

Das Gebäude ist so ausge-
legt, dass es erweitert oder
ausgebaut werden kann. So
verbindet etwa ein Fahrstuhl
die Etagen. Ein zweiter könn-

te bei Bedarf in den Bestand
installiert werden. Das Nach-
rüsten einer Fotovoltaikanla-
ge ist ebenfalls möglich, sagte
Sievers. 

Auch die Rettungstreppe,
die an der Südseite installiert
ist, könne bei einer Erweite-
rung einfach versetzt wer-

den. Für den
Fall, dass
eine Erweite-
rung etwas
größer aus-
fallen sollte,
haben sich
die Hoteliers
auch die Mar-
ke „Zeitgeist“
gesichert.

Corona hat den Zeitplan
der Hoteliers zuletzt durchei-
nandergebracht. So habe es
mitunter große Verzögerun-
gen gegeben, etwa beim Es-
trich, berichtet Frank Sie-
vers. Und auch in den letzten
Tagen vor der Eröffnung ist
im Grunde pausenlos ge-
arbeitet worden, um die Zim-
mer auszustatten, Möbel auf-
zustellen und das Umfeld des

Hotels zu gestalten. 
Trotz der Corona-Pande-

mie sehe man den Fort-
schritt mittlerweile auch
beim Blick ins Buchungs-
system: „Die ersten Kun-
denanfragen für Weihnach-
ten und Silvester liegen be-
reits vor“, berichten die Ho-
teliers.

Die Besitzer möchten das
„Zeitgeist“ als „absolutes
Warburger Hotel präsentie-
ren“, betonte Frank Sievers.
Keinesfalls solle es anonym
wirken. Genau aus diesem
Grund sei auch Künstlerin
Gisela-Marianne Richter ins
Boot geholt worden. Nun
geht das Hotel in Betrieb –
auch wenn am Freitag we-
gen der Corona-Pandemie
auf eine große Eröffnungs-
feier verzichtet werden
musste. „Aber die können
wir im kommenden Jahr si-
cher in irgendeiner Form
nachholen“, berichtet Ho-
telchef Frank Sievers. 

Weitere Informationen
gibt es im Internet unter 
www.hotelzeitgeist.de.

57 Zimmer auf drei Etagen hat das neue Hotel „Zeitgeist“ in der Warburger Innenstadt. Seit Freitag ist es eröffnet – wenn auch ohne großen Festakt.  Fotos: Jürgen Vahle

Das Ehepaar
Sievers setzt beim 

Design auf eine
Mischung aus

Beton und schicken 
Elementen.

Das neue Hotel „Zeit-
geist“ macht den War-
burgern und denen, die
in einem Umkreis von
25 Kilometern um die
Stadt wohnen, ein be-
sonderes Angebot: Sie
können für eine Nacht
zum „Schnupperschla-
fen“ ans Paderborner
Tor kommen. 

 Im „Zeitgeist“ kostet
ein Einzelzimmer nor-
malerweise 59 Euro pro
Nacht, Doppelzimmer
liegen zwischen 79 und
99 Euro pro Nacht. Das

große Frühstücksbüffet
mit Kaffeespezialitäten
soviel man will kommt
für neun Euro pro Per-
son dazu. Interessierte
„Nachbarn“ zahlen beim
Schnupperschlafen für
die Übernachtung nur
den halben Preis. 

 Buchbar ist das Ange-
bot je nach Verfügbar-
keit der Zimmer von so-
fort an unter der Tele-
fonnummer 
05271/688445 oder per
E-Mail unter info@zeit-
geist.de. 

Schnupperschlafen

 Ihr Partner für

Parkett, Laminat, Vinyl

  Garten- & Landschaftsbau

Fliesen & Sanitär

Türen & Tore

 Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9 • 34434 Borgentreich 

Tel.: 05645 78020

Clemens Kühlert Baustoff e GmbH 
Warburger Straße 63 • 33034 Brakel  

Tel.: 05272 37380

Clemens Kühlert GmbH & Co. KG 
Industriestraße 6 • 34414 Warburg  

Tel.: 05641 747222 • keine Ausstellung

Rohbau & Innenausbau

www.kuehlert.de

Wir gratulieren!
zur Eröff nung des Hotels 
„Zeitgeist“ in Warburg.

BAUEN. WOHNEN. LEBEN.

h o t e l  w a r b u r g

„Zeitgeist“ in Warburg. in Warburg.
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Rainer Mantel GmbH & Co.
Stahl- und Metallbau KG
Trendelburger Weg 38
34385 Bad Karlshafen
Homepage: www.stahlmantel.de
E-Mail: info@stahlmantel.de
Telefon: 05672 99 66-0
Fax: 05672 996 66

Wir lieferten:

 Balkone
 Fluchttreppen
 Treppengeländer
 Brüstungsgeländer
 Gitterroste

Zur Neueröffnung von Hotel Zeitgeist in Warburg,
wünschen wir alles Gute und viel Erfolg!

Am Siedlerplatz 5
33014 Bad Driburg
Telefon 0 52 53 / 9 74 90 - 0
www.elektro-beckhoff .de
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SAUER 
/// Architektur /// Denkmalschutz /// Bauleitung

ARCHITEKTEN
www.sauer-architekten.com  

Eröffnung Hotel Zeitgeist
in Warburg

Duschenschneiderei GmbH Tel.: +49 4402 / 97396 - 0
Tannenkrugstr. 51 info@duschenschneiderei.de
26180 Rastede www.duschenschneiderei.de

Glückwunsch zur Neueröffnung

Alersfelde 70· 33039 Nieheim
info@naturstein-weike.de· www.naturstein-weike.de

Bodenplatten +
Fensterbänke +

Treppenanlagen +
Waschtischplatten +

Küchenarbeitsplatten +

+ Aufmaß
+ Montage
+ Anlieferung
+ Maßanfertigung
+ Fliesenarbeiten

Tel.:  05274 - 95 33 444

Derentaler Straße 18 · 37699 Fürstenberg
Tel. 0 52 71 / 3 48 90 · Fax 0 52 71 / 3 50 94
www.boehmer-putz.de · F-D.Boehmer@t-online.de

40 Jahre
Böhmer
Innen-, Außen-, Dämmputz
21 Jahre
Böhmer Putz GmbH
Innenputz

Ausführung der Innen- und
Außenputzarbeiten!

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

HARTMANN
B
A
U

Natzungen
Industriegebiet 11
34434 Borgentreich

Telefon 05645.7820-0
Telefax 05645.7820-48

www.hartmann-bau.de
Ingenieurkammer-Bau
Nordrhein-Westfalen

Wir führten die Rohbauarbeiten aus
und gratulieren zur Eröffnung.

Wir wünschen viel Erfolg.

WOHNUNGSBAU · INDUSTRIEBAU · AGRARBAU · ERDBAU · ABBRUCH

Twistetalstraße 1 · 34414 Warburg-Wormeln
Tel: (0 56 41) 86 56 · Fax: (0 56 41) 67 66

info@howo-fensterbau.de
www.howo-fensterundtueren.de

… ist Abenteuerspielplatz und Ruheoase. Die Kälte bleibt draußen
dank SYNEGO und wir sparen Energie. Und Sie?

* Standardfenster mit Uw = 1,36 W/m²K; SYNEGO mit Uw = 0,66 W/m²K

Bis zu

50%
höhere W

ärme-

dämmun
g*

 

www.howo-fensterbau.de

Twistetalstraße 1 · 34414 Warburg-Wormeln
Tel: (0 56 41) 86 56 · Fax: (0 56 41) 67 66

info@howo-fensterbau.de

Mein
Zuhause

mit SYNEGO
Fenstern…

Wir haben die Fenster montiert!

Wir führten die Maler- und Bodenbelagsarbeiten aus.

Wir gratulieren zur Eröffnung!

Ausgeführte Arbeiten:

Metallbau- u. Schlosserarbeiten

Türen Fenster

Fassaden Wintergärten Haustüren

Schlosserei Stahlbau

budo Metallbau GmbH
Daseburger Straße 22-24 34414 Warburg-Dössel
Tel.: 05641 7619-0
Fax: 05641 7619-23
info@budo-metallbau.de
www.budo-metallbau.de

Keßler GmbH & Co. KG | Lütkerlinde 10 | 33034 Brakel 
Tel. 05272-393049 | Fax 05272-393614 | Mobil 0173-2812287

Von Siemens Straße 1 37671 Höxter fon 0 52 71 96 66 890  fax 0 52 71 96 66 899 www.tischlerei-valentin.de info@tischlerei-valentin.de

Herzlichen Glückwunsch zur Neueröffnung!
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GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Lust – Made – Same

  5 Buchstaben:	 ekeln – Linda – Matte – mutig – Staat

  6 Buchstaben:	 eifrig – Insekt – Irrtum – uneben

  8 Buchstaben:	 Bergmann – Bierglas – Eiskappe – Expander – 
Leiterin – Skorpion

  9 Buchstaben:	 Irrgarten – Kontinent – Nachbarin – Stirnband – 
Terrarium

10 Buchstaben:	 Baubranche – Flachzange – Grabegabel – 
Steinblock – Traeumerei
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        8       1       4 6
9                   2     3
            2 7   6           
    1           9  3     7
              5               
  7   5   1             9   
            8 4   5           
  3     1                 4
4   5     7      6         

5 2 8 9 3 1 7 4 6
9 6 7 5 8 4 2 1 3
1 4 3 2 7 6 9 8 5
8 1 6 4 2 9 3 5 7
2 9 4 3 5 7 8 6 1
7 3 5 1 6 8 4 9 2
6 7 2 8 4 5 1 3 9
3 8 1 6 9 2 5 7 4
4 5 9 7 1 3 6 2 8 mittel 095

Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=D, 2=Z, 3=O, 4=T, 5=P, 6=R, 
7=C, 8=U, 9=K, 10=S, 11=B, 12=M, 
13=G, 14=H, 15=F, 16=N, 17=L, 
18=Y, 19=A, 20=I, 21=E
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7. Buch-
stabe des
griech. Al-
phabets

Naab-
Zufl uss

Stadt
an der
Murg, in
Baden

Renn-
beginn

Gut-
schrift

feste
Umman-
telung

ugs.: Hub-
schrauber
(Kurzw.)

Lager-
stätte
von Mi-
neralien

erste
Frau
Jakobs
(A. T.)

Pfl anz-
gut,
Keim-
gut

Ba-
learen-
insel

Schmerz
am
Gebiss

Insel im
griech.
Mythos
(lat. Name)

Klein-
kraftrad

Helden-
gedicht

Ort auf
Ameland
(Nieder-
lande)

gebühren-
pfl ichtiges
Privat-
fernsehen

Reforma-
tor aus
Böhmen
† 1415

TierparkAbend-
andacht

frz.:
Leben

Aristo-
kratie

Stadt in
Frank-
reich, an
der Loire

engli-
scher
Hoch-
adliger

lat.: das
ist (2
Wörter)

unge-
legen,
unwill-
kommen

HornkleeGatte,
Ehemann

fest,
wuchtig

zu vor-
gerück-
ter
Stunde

veraltet:
Bauern-
hofange-
stellter

Bericht,
Mit-
teilung

männl.
Vorname

ehemals

zuvor,
zunächst

Comic-
fi gur
(... und
Struppi)

Nuss-
inneres

eng-
lischer
Konser-
vativer

Ab-
wesen-
heits-
beweis

Laub-
baum-
frucht

Aller-
Zufl uss

Prosa-
erzäh-
lung

ital.
Seebad
an der
Adria

Ruhm,
Ehre
(lat.)

bayer.:
Biene

griech.
Unheils-
göttin

Gemein-
de in
Brabant
(Belgien)

lat.:
siehe
da!

indische
Heil-
kunst

Farbe
von Blut

ein
Selten-
erd-
metall

Winkel
bei Fuß-
balltoren

Ausdruck
der Mul-
tiplikation

Sahne
fertig,
bereit

getreue
Wieder-
gabe

Amulett,
Maskott-
chen

Gesetz,
Sitte,
Ordnung
(Philos.)

Schlag

Zeich-
nung
im Holz

Fluss zur
Sarthe
(Frankr.)

Freizeit-
tour
auf dem
Wasser

Haupt-
stadt
in Nord-
afrika

brasil.
Hafen-
stadt
(Kurzw.)

Vorname
des Kom-
ponisten
Bartók †

selten
Südsee-
insel (2
Wörter)

franz.
unbest.
Artikel

Fels-
spalte

ital.
Adria-
hafen

Fleisch-
gericht
v. Dreh-
spieß

See-
zeichen

taumelnGrund,
Anlass

Frisier-
gerätSüdslawe

Übertra-
gungsein-
heit für
Daten (PC)

Graf in
„Die
Csárdás-
fürstin“

früheres
Desin-
fektions-
mittel

Karpfen-
fi sch,
Döbel

ugs.:
sich be-
ruhigen

Dauer-
wurst-
sorte

Stadt
in Tirol
(Öster-
reich)

schärfen
(Sense,
Sichel)

Staat
in Süd-
west-
afrika

niederl.
Lieder-
macher
(van ...)

wegge-
schoben

Wagen-
schuppen

früheres
Maß für
d. Über-
druck

Kykladen-
insel

Foto-
selbst-
porträt
(engl.)

gemah-
lenes
Getreide

Haupt-
stadt von
Russland

Annahme-
erklärung
(Wechsel)

österr.
Stadt
(... an d.
Thaya)

Mitglied e.
früheren
brit. Pop-
gruppe

Berg im
Bayer.
Wald

Schlen-
der-
schritt

Radio-
quelle
im
Kosmos

Haupt-
stadt
von
Kroatien

osteurop.
Strom

Paradies-
garten

zähe,
knetbare
Masse
aus Mehl

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Karpfen-
fi sch

Gebirgs-
kette
(span.)

altröm.
Toten-
klage

Frucht-
form

Tauch-
quartier
am Roten
Meer

Donau-
Zufl uss
in der
Slowakei

ugs.:
Flach-
bild-
schirm

Flur-
stück,
Acker-
streifen

österr.:
Spachtel

frz. weibl.
Vorname

indian.
Stammes-
zeichen

Spitz-
pfeiler-
säule

bayer.
Karten-
spiel

Fisch-
knochen

Gewäs-
ser in
Mittel-
asien

Kurort in
Schleswig-
Holstein
(Bad ...)

linker
Loire-
Zufl uss

Fluss in
Ost-
england

Teil
eines
Thermos-
tats

nordi-
sche
Götter-
botin

bayer.:
Schlit-
ten

span.
Königin
(Kosen.)
† 1969

Bundes-
staat in
Brasilien

knapp,
schmal

tiefe
Beschei-
denheit

Augen-
prüfung

Spiel-
plan,
Arbeits-
plan

Haus-
halts-
plan

umwelt-
schädl.
Treibgas
(Abk.)

grob-
körniger
Sand-
stein

Männer-
kurz-
name
(Alfred)

schweiz.-
frz. Autor
(Claude)
 † 1931

erb-
gleicher
Nach-
komme

schwed.
Kriegs-
schiff u. 
Museum

vorher,
früher

be-
stimmter
Artikel

Verwal-
tungs-
bereich

früherer
brasil.
Fußball-
star

österr.
Dirigent
† 1989

Schweizer
Flächen-
maß

liebevoller
Name für
Baden-
Württemb.

engl.
Seeheld
(Robert)
† 1657

sl223-95
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Teile unserer
heutigen Ausga-
be  enthalten 
Prospekte dieser
Firmen:
Aldi
Rossmann
Lidl
Multipolster
Dänisches
Bettenlager
Hammer
Zurbrüggen 
Wohn-Zentrum
Porta Möbel
Combi
Fressnapf
Möbel-Boss
Marktkauf
Philipps
Postenbörse
Drogeriemarkt 
Müller
Edeka
MÖMAX
NKD
dm  Drogerie-

markt
expert
denn´s Biomarkt
B1 Baumarkt
Stabilo-Baumarkt
Osca
toom Baumarkt
Famila
Real
ABC-Schuhe
K + K Schuhe
First Stop
Vivas Apotheken
Rosen-Apotheke
Möbel-Roller
Netto
Trink Gut
euronics Bücker
apetito
Jawoll
Saturn
Getränke Partner
Das Futterhaus
Getränke  Hoff-
mann
Depot
Hit-Lebensmittel

Media Markt
Markant
WEZ
Getränkehaus 
Meyer
Minipreiscenter, 
Gütersloh
Rewe
Apotheke  Am 
Renntor
Globus Baumarkt
Niederwall-Apo-
theke
Adler-Apotheke
Südapotheke, 
Gütersloh
euronics Kersting
City Apotheke
Regatta
Mecklenburgi-
sche  Versiche-
rungsgruppe
Schule für Musik
Markt-Apotheke,
Vlotho
Wir bitten um
Beachtung. 

Beilagenhinweis
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B e r l i n  (avs). Wenn
es wieder kälter wird,
startet die Erkältungssai-
son. Viren sorgen für
Schnupfen, Halsschmer-
zen und manchmal Hus-
ten und Fieber. Und dann
haben viele noch die Sor-
ge: Ist es doch Corona?

Die Nase läuft, der Hals
kratzt, der Husten plagt – Er-
kältungen sind meistens
harmlos, aber lästig: Man ist
nicht richtig krank, aber auch
nicht richtig fit. Und meistens
dauert das Ganze auch noch
länger, als einem lieb ist.

Doch was hilft gegen eine
Erkältung? Und wann sollte
man doch lieber zum Arzt ge-
hen? Experten erklären, wie
Sie gut durch diese Corona-
bedingt besondere Erkäl-
tungssaison kommen.

Eine Erkältung – was ist
das eigentlich?

Eigentlich ist die Bezeich-
nung Erkältung irreführend,
denn sie wird nicht durch
niedrige Temperaturen aus-
gelöst, sondern durch Viren.
Es gibt ungefähr 200 ver-
schiedene Erkältungsviren,
die sich bei Kälte lediglich
leichter verbreiten können.

Diese Viren sorgen dafür,
dass die Schleimhäute in der
Nase anschwellen und ver-
mehrt Sekret „anfällt“, wie
Prof. Thomas Deitmer, Gene-
ralsekretär der Deutschen
Gesellschaft für Hals-Nasen-
Ohren-Heilkunde, Kopf- und
Hals-Chirurgie (DGHNO-
KHC) erklärt. Der Rachen ist

bei einer Erkältung entzün-
det, das Schlucken fällt einem
schwerer.

Auch der Kehlkopf und die
Bronchien sind betroffen:
Man ist heiser, hat Husten
und auch hier entsteht mehr
Sekret. Die Flimmerhärchen
auf den Schleimhäuten, die
Sekret und Schmutz eigent-
lich aus dem Körper heraus-
befördern sollen, sind wäh-
rend einer Erkältung paraly-
siert, sodass dieser Transport
nicht funktioniert.

Übrigens: „Früher wurde
die Erkältung Katarrh ge-
nannt, was so viel heißt wie
vermehrter Schleimanfall“,
erklärt Deitmer.

Welche Medikamente hel-
fen gegen Erkältung?

Die Antwort ist ernüch-
ternd: gar keine. „Es gibt kei-
ne kausale Therapie, man
kann nur etwas gegen die
Symptome tun“, sagt Deit-
mer.

Abschwellende Nasentrop-
fen gegen Schnupfen,
schleimverflüssigende Mittel
gegen Husten und Medika-
mente mit den Wirkstoffen
Paracetamol, Ibuprofen oder
Acetylsalicylsäure (ASS)
gegen Fieber und Schmer-
zen. Gerade bei Erkältung
werden oft Kombipräparate
eingenommen, also Medika-
mente, die gegen mehrere
Symptome helfen sollen.

Das ist zwar praktisch, wie
Ursula Sellerberg erklärt. Die
stellvertretende Sprecherin
der Bundesapothekerkam-
mer betont aber zugleich:
„Wenn man ein Kombipräpa-
rat einnehmen will, sollte
man auch alle Symptome ha-

demie sollte man mit Erkäl-
tungs- oder Grippesympto-
men nicht ohne vorherige
Absprache zum Arzt gehen,
betont Deitmer. Am besten
ruft man seinen Hausarzt
oder den hausärztlichen Not-
dienst unter der Telefonnum-
mer 116 117 an. Und zwar in
den folgenden Fällen, wie
Ursula Sellerberg empfiehlt:

– Wenn man hohes Fieber
bekommt (mehr als 39 Grad)
oder sich das Fieber mit Me-
dikamenten nicht senken
lässt.

– Wenn die Stirn- oder Na-
sennebenhöhlen beteiligt
sind (Schmerzen im Stirn-
und Augenbereich, vor allem
beim Bücken und Heben).

– Wenn der Schleim eitrig
oder blutig ist.

– Wenn man schwanger ist
oder stillt.

– Wenn man Herz-Kreis-
lauf- oder Atemwegserkran-
kungen hat.

– Wenn man eine andere
Erkrankung wie Mittelohr-
oder Lungenentzündung ver-
mutet.

Wie beugt man vor?
Vor Erkältung schützen je-

ne Hygienemaßnahmen, die
im Rahmen der Corona-Pan-
demie ohnehin gerade jeder
beachten sollte: Abstand hal-
ten, Hände häufig und gründ-
lich waschen, sich möglichst
nicht ins Gesicht fassen und
viel lüften.

Das Tragen von Woll- oder
Lederhandschuhen kann im
Winter dazu beitragen, eine
Übertragung über Türklinken
oder Haltegriffe in öffentli-
chen Verkehrsmitteln zu ver-
meiden. Ansonsten hilft, wie

so oft, eine gesunde Lebens-
weise: abwechslungsreiche
Ernährung, viel Bewegung an
der frischen Luft und nicht
rauchen.

Die Einnahme zusätzlicher
Vitamine ist in der Regel un-
nötig, sagt Sellerberg. „Eine
hohe Dosis an Vitamin C ist
kein Wundermittel gegen Er-
kältung.“ Was helfen kann, ist
rechtzeitige Abhärtung: Re-
gelmäßig in die Sauna gehen,
Wechselduschen oder
Kneipp-Anwendungen ma-
chen. Außerdem rät Thomas
Deitmer zur Grippeschutz-
impfung und, um Komplika-
tionen zu vermeiden, zur
Pneumokokken-Impfung.

Oder ist es doch Corona?
Husten und Fieber sind

beides sehr häufige Sympto-
me für die vom Coronavirus
ausgelöste Krankheit Covid-
19. Bei Erkältungen ist Fie-
ber laut einer Übersicht auf
der Informations-Plattform
116117.de, die von der Kas-
senärztlichen Bundesvereini-
gung herausgegeben wird,
selten ein Symptom und Hus-
ten „wenig“. Niesen wiede-
rum sei kein Symptom von
Covid-19, kommt bei Erkäl-
tungen aber häufig vor.
Trennscharf anhand der
Symptome lassen sich Erkäl-
tung, Grippe und Covid-19 al-
so nicht unterscheiden.

Dennoch gilt immer: Ruhe
bewahren, keine Panik, im
Zweifel den Kontakt zu ande-
ren lieber vorsorglich ein-
schränken und in jedem Fall
Abstand halten und Mund-
Nasen-Bedeckung tragen –
und vor dem Besuch in der
Arztpraxis erst dort anrufen.

Was wirklich bei
Erkältungen hilft

Schnupfen und Co. erkennen und richtig behandeln

ben, die von dem Präparat
abgedeckt werden.“ Ansons-
ten empfiehlt Sellerberg, die
zwei stärksten Symptome
auszuwählen und diese ge-
zielt zu behandeln.

Gibt es pflanzliche Mittel
gegen Erkältung?

Es gibt eine ganze Reihe
pflanzlicher Mittel, die Erkäl-
tungsbeschwerden lindern
sollen. So kann Isländisch
Moos laut Sellerberg als
Lutschtablette bei Hals-
schmerzen helfen. Ebenso
wie Eibischwurzel, als Tee
kalt aufgesetzt, legen sich lin-
dernde Schleimstoffe auf die
gereizte Schleimhaut.

Sie nennt außerdem Tees

aus Holunder- oder Linden-
blüten. Außerdem gibt es
ätherische Öle – unter ande-
rem auf Basis von Pfeffer-
minz und Eukalyptus – zum
Inhalieren oder Einreiben. Es
gebe jedoch nur wenige wis-
senschaftliche Studien, die
die Wirksamkeit der Präpara-
te belegen, betont die Apo-
thekerin. Eltern müssen be-
achten: Bei Kleinkindern soll-
te kein Menthol zum Einsatz
kommen.

Was hilft noch?
Trinken, trinken, trinken.

Mindestens 1,5 Liter sollten
es am Tag sein, bei Fieber
mehr. Ansonsten rät Thomas
Deitmer zum Gurgeln, zum

Beispiel mit Salbeitee, und zu
Nasenspülungen. Bei denen
sollte die Flüssigkeit körper-
warm sein und müsse den
korrekten Kochsalzgehalt
von 0,9 Prozent haben, also
isotonisch sein, betont er.

Ein Saunabesuch kann hel-
fen, allerdings sollte dort eine
etwas höhere Luftfeuchtigkeit
herrschen, wie zum Beispiel
in einer Bio- oder Dampfsau-
na. Auch ein warmes Bad
kann die Erkältungsbe-
schwerden lindern. Zu be-
achten ist aber: Mit Fieber
sollte man weder in die Sau-
na noch in die Wanne gehen.

Und wann zum Arzt?
Während der Corona-Pan-

Kurz vor dem Pieks: Eine Ärztin hält eine
Spritze mit dem Influenza-Impfstoff Vaxigrip

Tetra von Sanofi Pasteur in der Hand. Medi-
ziner raten zur Grippeimpfung.  Foto: avs

Berlin (avs). Fast jeder zweite
Erwachsene, der zu einer Risiko-
gruppe gehört (45 Prozent), will
sich einer Umfrage zufolge nicht
gegen Grippe impfen lassen. Das
teilte die Bundesvereinigung Deut-
scher Apothekerverbände (ABDA)
kürzlich in Berlin mit Verweis eine
repräsentative Umfrage mit. „Da-
bei ist die Impfung sicher und gut
verträglich“, sagte Fritz Becker,
Vorsitzender des Deutschen Apo-
thekerverbands. „Wer geimpft ist,
schützt nicht nur sich, sondern
auch andere vor Ansteckung.“ 

Die Grippeschutzimpfung wird
laut ABDA vor allem für Risiko-
gruppen empfohlen. Dazu zählen
Menschen, die älter als 60 Jahre

sind, chronisch Kranke, Mitarbei-
ter von medizinischen Einrichtun-
gen und jeder, der beruflich Kon-
takt zu vielen Personen hat. Insge-
samt planen laut der Umfrage, für
die im August rund 1000 Bundes-
bürger befragt wurden, 38 Prozent
der Erwachsenen eine Grippe-
schutzimpfung.

Für die beginnende Impfsaison
seien mit 26 Millionen Impfdosen
deutlich mehr verfügbar als in den
Vorjahren verbraucht wurden,
hieß es von der ABDA. Demnach
wurden nach einer Analyse des
Deutschen Arzneiprüfungsinstituts
(DAPI) im vergangenen Jahr rund
14 Millionen Impfdosen für gesetz-
lich versicherte Patienten ver-

braucht, im Jahr 2018 sogar nur
13,4 Millionen.

Wegen der Corona-Pandemie ra-
ten Experten in diesem Jahr be-
sonders zur Grippeimpfung, um
eine Überforderung des Gesund-
heitssystems zu vermeiden. In der
ausgesprochen heftigen Saison
2017/18 starben nach RKI-Anga-
ben in Deutschland etwa 25.000
Menschen an einer Influenza.

Im Rahmen von Modellprojekten
dürfen bestimmte Apotheken in ei-
nigen Regionen Deutschlands nach
medizinischer Schulung ab diesem
Herbst selbst gegen Grippe impfen.
So sollen auch die Menschen er-
reicht werden, die nicht zum Arzt
gehen wollen oder können. 

Nur jeder Zweite will Impfschutz
Berlin (avs). Der TÜV-Verband

hat eine nationale Impfstrategie
gefordert, um einen Corona-Impf-
stoff möglichst schnell, flächende-
ckend und gerecht verteilen zu
können. 

„Wer sich impfen lassen möchte,
sollte so schnell wie möglich eine
Impfung erhalten können“, sagte
Dr. Joachim Bühler, Geschäftsfüh-
rer des TÜV-Verbands (VdTÜV).
„Ziel der Impfstrategie muss es
sein, in kurzer Zeit eine weitgehen-
de Immunisierung der Bevölke-
rung zum Wohle aller zu errei-
chen.“ An erster Stelle müssten
jetzt praktische Fragen geklärt
werden. Wie können möglichst
schnell sehr viele Menschen bei

den geltenden Abstandsregeln ge-
impft werden? Sind spezielle Impf-
zentren notwendig? Oder wie
funktioniert die Logistik, wenn der
Wirkstoff bei sehr niedrigen Tem-
peraturen gekühlt werden muss?

Der TÜV-Verband empfiehlt, die
in Deutschland tätigen Betriebs-
ärzte frühzeitig in die Impfstrate-
gie einzubinden. „Rund 40 Millio-
nen Beschäftigte werden in
Deutschland über Betriebsärzte er-
reicht“, sagte Bühler. „Bei einer
Impfung beim Arbeitgeber können
an einem zentralen Ort in sicherer
Umgebung sehr viele Personen in-
nerhalb kurzer Zeit geimpft wer-
den. Das schafft Vertrauen und
entlastet das Gesundheitssystem.“

Der Weg zum Hausarzt oder
einer anderen Impfstelle könnte
entfallen. Zudem könnten Be-
triebsärzte im Rahmen der arbeits-
medizinischen Betreuung Arbeit-
nehmer mit hohem Gesundheits-
oder Ansteckungsrisiko identifizie-
ren, über den Nutzen einer Immu-
nisierung informieren und die
Impfung selbst vornehmen.

Eine landesweite Impfaktion
sollte mit intensiver Aufklärungs-
arbeit begleitet werden. Bühler:
„Eine schnelle Durchimpfung der
Bevölkerung steht und fällt mit In-
formationen darüber, wie die Imp-
fung wirkt, welche Nebenwirkun-
gen sie haben kann und wie sie
möglichst schnell verteilt wird.“ 

TÜV fordert Corona-Impfstrategie

Beim Niesen fliegen viele Tröpfchen durch die Luft. Auf diese Weise kann sich das Coronavirus Sars-CoV-2 verbreiten – aber natürlich auch die vielen Erkältungs- und Grippeviren.   Foto: avs
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Der neue

Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid Elegance in l/100 km: innerorts 
2,4; außerorts 4,3; kombiniert 3,6; CO2-Emission in g/km: 82.  
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH

Unser Jazz Hybrid Elegance Finanzierungsangebot *

Highlights Jazz Elegance:

0 €
Anzahlung195 € mtl.

•  Licht- und Regensensor
•  Außenspiegel elektrisch 
• Einparkhilfe vorn u. hinten
•  u. v. m.

•  Leichtmetallfelgen
•  Honda CONNECT
•  Honda SENSING
•  Klima-Automatik
* Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Ha-

nauer Landstr. 222–226, 60314 Frankfurt/Main, auf Basis der unverbind-
lichen Preisempfehlung von Honda Deutschland. 3-Optionen-Kredit, 
am Ende der Laufzeit Begleichung des Restbetrages oder Finanzierung 
der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedin-
gungen). 
Modell: Jazz Hybrid Elegance, Fahrzeugpreis: 22.712,60 €, Preisvor-
teil**: 2.207,88 €, Laufzeit: 48 Monate, Gesamtfahrleistung: 40.000 km, 
Anzahlung: 0,00 €, Nettodarlehensbetrag: 20.504,72 €, Gesamtbetrag: 
21.145,90 €, effektiver Jahreszins: 0,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für 
die gesamte Laufzeit: 0,99 %, Monatliche Rate: 195,00 €, Schlussrate: 
11.980,90 €, Bearbeitungsgebühr: 0,00 €. Angebot gültig bis 31.12.2020.

** Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von 
Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug.

Suche Citroen 2 CV Ente zum Re-
staurieren. ☎ 01 73/52 00 827

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Sammler/Bastler sucht alte 
Zweiräder: Vespa, Roller, Simson, 
DDR, Zündapp, Honda usw., Mofa, 
Moped, Motorrad, Zustand egal, 
☎ 01 51/41 27 46 06
Marcowlly@aol.com

Autohaus
Berning KG

Herforder Str. 197 · Blfd · Tel: 3 23 73-0

Egal woher, egal wie alt Ihr Audi o. VW ist:
Wir sind Ihr fairer Servicepartner!

www.autohaus-berning.de

Sandero 1,2 Access, blau, Bj. 7/14, 
32tkm, TÜV 8/21, Zahnr. + Batt. 
neu, Ganzj.-Reifen, USB-Radio, VB 
3900,- €. ☎ 01 60/5 49 83 06

Ford in Korbach Fiesta Active NEU,
70 kW, blau, Klima, Navi, Winter, PDC,
uvm.. Kraftstoffverbr.: innerorts/außer-
orts/kombiniert 5,0/3,6/4,1l/100km,
CO2-Emissionen kombiniert 97 g/km,
Effizienzklasse B,  17.800,- €
Brandt Automobile GmbH & Co.
KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach
Tel 05631 5008-0
wb-auto.de: 87B412D

Ford in Korbach EDGE 4x4 ST-
Line EZ 2019, 175 kW, 10 Tkm,
schwarz, Navi, Klima, Kamera, Auto-
matik, Keyfree, Winter, AHK, Matrix
LED, uvm... ,  44.880,- €
Brandt Automobile GmbH & Co.
KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach
Tel 05631 5008-0
wb-auto.de: 87B412D

Suche Borgward Isabella, Ersatz-
teile & Konvolute. ☎ 01 73/
3 09 84 76

6XMokka X JW Automatic am
Lager z.B. Bj.19,103kw,Benziner,7t-
km,LED-Matrix-
Licht,Navi,AGR,2xCamera,Voll-Ausst.
usw,  19.480,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 80A326C

15XCrossland JW am Lager z.B.
Bj.19,61kw Benziner,9tkm,Navi,A-
lu,Parkpilot,Klima,Tempomat usw. ,  .
13.680,- €
Auto Bollhöfer Vertriebs GmbH
Daimlerstraße 1
32108 Bad Salzuflen
http://autohaus-bollhoefer.de
Tel 05222 927240
wb-auto.de: 856DB33

Opel Cascada, EZ 12/14, TÜV 12/
21, 53tkm, alle Extras, AHK, unfall-
frei, werkstattgepflegt, 14.000,- € 
☎ 01 70/4 54 19 80

Opel Frontera TD 2.4, Bj. 02, gu-
ter Zustand, Preis VHS ☎ 01 51/
65 97 87 02 ab 15 Uhr

Polo 1,2 TSI, BMT, 90 PS, Highline, 
schwarz, 1. Hd., EZ 10/2014,
unfallfrei, scheckheftgepfl., m. 
Winterr., 55tkm, 8950,- € 
☎ 0 52 54/72 29

Golf IV Comfortline, schwarz, 1.6 
l Benziner, Automatik, 5-türig, Bj. 
6/98, 186 tkm, TÜV 5/21, 8xbereift, 
technisch + optisch guter Zustand; 
VHB 1500,- € ☎ 0176/57 64 11 75

Golf Sportsvan, EZ 6/16, 27400 
km, 81 kW/110 PS, Allwetterreifen, 
AHK, 2. Hd., blau-met., Grg., VB 
11.800,- €. ☎ 0 29 51/16 19

4 WR Audi A4, 225/50R17, H98, 
Conti Contact TS 860, 6-7 mm, nur 
1 Wi. gef., auf Audi orig. Alufelgen 
7J 17H2 ET 46, VB 480,- €.
☎ 01 60/97 944 208

Winterräder für Volvo XC 60, 
gebraucht, 235/65 R17 Winter-
sport, Profil 6-7 mm, 4 J. alt, VHB 
360,- €. ☎ 0 52 54/68 505

4 WR Dunlop 205/55 R 16, 7mm, 
auf Stahlfelgen 5-Loch, für Opel 
Zafira, 140,- €, ☎ 05241/35848

Alufelgen zu verk., 215 E7Jx16 H2, 
Reifendrucksensor, inkl. Schrau-
ben, f. 200,- ☎ 01 76/89 29 07 70

4 WR, 205/55 R16 auf 5-Loch-
Stahlfelgen, Profiltiefe 7 mm,
120,- € ☎ 01 72/5 27 26 76

Suche Winterreifen 215/65 R16C 
für VW-Bulli T5. ☎ 0176/37084686

Etrusco I 6900 SB NEU,
103 kW, weiß, Klima, Basic-
Paket, Chassis-Paket, Chassis-Kom-
fort-Paket, TV-Paket, Vorb. Solar und
Kamera, uvm...,  59.890,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 85A0E17

Etrusco A 7300 DB EZ 2019, 110 kW,
14.000km, weiß, Klima, Basic-Paket,
Chassis-Paket, TV, SAT-Anlage, Fahr-
radträger, Markise, Kamera, Navi,
uvm...,  48.500,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach

Tel 005631 5008-0
wb-auto.de: 85A0E17

Dethleffs in Korbach Esprit Eighty
Eight T 6810-2 EB Sondermo-
dell Neu, 110 kW, Automatik, Klima,
Aktionsmodell, Tempomat, LED, Alu-
felgen, Vorb. Radio, uvm...,  69.980,- €
Autohaus Willy Brandt GmbH &
Co. KG
Frankenberger Landstr. 7
34497 Korbach
Tel 05631 5008-0
wb-auto.de: 83373ED

Von Privat zu verk.: Wohnmobil 
Fiat Ducato 2,8 L, Aufbau Marlin 
Elnagh, mit Alkoven, Mod. 2004, 1. 
Hd., 102tkm, f. 6 Pers. zugel., ge-
pfl. Zustd., TÜV neu, VHB 22.500,- 
€. ☎ 0 52 73/36 86 005

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Hallo Bastler, Roller Honda 125, 
Preis VHS ☎ 01 51/65 97 87 02 ab 
15 Uhr

Haus mit schönem Garten von 
Ehepaar mit festem Einkommen in 
Bielefeld + Umg. gesucht. ☎ 0160/
92 01 49 23, jostubo@gmail.com

Familie sucht 5 Zimmer, Küche, 
Bad, Wohnung oder Haus, Enger 
Umgebung, ☎ 0 52 24/9 94 66 31 
oder 01 76/71 19 88 14

Rentnerin sucht 2-3 ZKB, Balkon, 
renoviert, Abstellraum, Keller, Ga-
rage, 1. OG, hell, Warburg zentral.
☎ 01 75/1 90 11 48

Suche 3-5 ZKB, 80-100 m², zum 
Wohnen u. Arbeiten, davon 1 
Raum mind. 20 m², EG o. kl. Haus 
m. kl. Garten, mit Badewanne u. 
EBK, in PB, innerer Ring o. Rieme-
ke, Südstadt, SN, Sennelager, 
Sande. ☎ 0 52 51/68 567 08

Garten-Grundstück zu kaufen
gesucht ☎ 01 63/5 58 88 89

Wir suchen Einfamilienhaus oder 
Mehrfamilienhaus in PB, in dem 
der Verkäufer/in ein lebenslanges 
Wohnrecht hat. Ich bin für jedes 
Angebot offen, auch wenn Reno-
vierungsstau vorhanden ist. Wür-
den uns sehr darüber freuen, auf 
diesem Weg eine Immobilie zu fin-
den. ☎ 0 52 51/2 02 27 11

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

PRIVAT: Suche ETW ☎ 05 21/
44 81 47 62

Reinigungskraft (m/w/d)
in Salzkotten (Teilzeit oder 450 €-
Basis). GWK Kuhlmann GmbH
☎ 0 52 58 / 98 36 - 17

Schweißer (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Maler und Lackierer (m/w/d)
☎ 05 21/ 38 05 30

Vorarbeiter/Facharbeiter/Bau-
helfer im Garten- u. Landschafts-
bau (m/w/d) gesucht.
Menke Baugesellschaft mbH
Sander-Bruch-Str. 111
33104 Paderborn
☎ 0 52 54 / 9 58 34
info@menke-paderborn.de

Zählerableser (m,w,d) für Herford 
u. Umgebung gesucht. ☎ 02303-
258980, service@asp-metering.de

Elektrofachkräfte Ind. & Hand-
werk (m/w/d) ☎ 05 21/38 05 30

Helfer mit PKW (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Industriemechaniker (m/w/d)
☎ 05 21/38 05 30

Suche für meine Eltern eine liebe 
Haushaltshilfe mit Führerschein in 
Borchen/Altenautal. Mo.-Fr., 7.30- 
12.30 Uhr (Haushalt/Kochen/leich-
te Pflege). ☎ 01 76/16 90 99 04

Zuverlässige Putzfrau in Büren 
für 2-Pers.-Haushalt, 3 Zimmer, ab 
sofort gesucht. ☎ 01 52/
01 94 89 94

Putz- u. Bügelhilfe 1 x wöchent-
lich für Männerhaushalt in BI-Hee-
pen gesucht.☎ 0159/06 32 43 57 
oder 05 21/9 14 565 85

Reinigungskraft in Borchen (an-
gemeldet) ab sofort, 4-6 Std./Wo-
che für Privathaushalt gesucht. 
☎ 01 70 / 9 94 19 92, ab 11 Uhr

Haushaltshilfe für 1-Pers.-Senio-
renhaushalt in HF, ca. 20 Std. pro 
Woche gesucht. Pkw erwünscht.
✉ A 722-155622 Z

Nette Einkaufshilfe für ca. 2 Std. 
pro Woche in Löhne gesucht.
☎ 01 57/83 12 99 68

Deutschsprachige Putzhilfe
zu sofort in Bielefeld-Ummeln
gesucht. ☎ 05 21 / 4 85 83 62

Suche Teilzeitarbeit im Haushalt, 
bei Botengängen und als Beglei-
tung für Einkauf, Arztbesuch im 
Raum BI. ✉ A 734-155569 Z

Trockenes Buchenholz
in Bund oder Gitterboxen zu 

verkaufen. Schreinerei Kuhaupt 
in Warburg, Speckgraben

☎ 05641/ 74640

Oleander im Topf, sehr schön ge-
wachsen, Höhe: 1,80 m, wunder-
schöne große rosa Rosenblüten; 
80,- € VHB. ☎ 01 75/1 90 11 48

DIN-A4-Ordner, breit und schmal, 
neu oder wenig gebraucht, ab 25ct 
pro Stück ☎ 0 52 46/9 98 00

DVD-T2-Reciver SL65T2, original 
verpackt, günstig abzugeben.
☎ 0 52 51/2 78 16

48 Fresubin original Energydrink 
200 ml nach Todesfall günstig ab-
zugeben. ☎ 0 52 95/17 16

Großes Bett, 1,50 x ca. 2,55m, 
rundum Stoffbezug, Lattenrost, 
Fuß- u. Kopfteil verstellb., Bettkas-
ten, Matratze, s. gut erhalten, wg. 
Umzug, VHS. ☎ 01 75/1 90 11 48

Schreibtischeckkombination, 
Stand- und Rollcontainer, Schrank 
(weiß/lichtgrau, Marke dyes), sehr 
günstig ☎ 0 52 46/9 98 00

Küche in Ahorn massiv, L-Form, 
sehr guter Zustand, ab dem 
14.12.20 für 1200,- € abzugeben. 
☎ 0 52 50/93 01 74

Esstischleuchte, (drei ineinander 
liegende Glashalbkugeln) VHB 
100,- € ☎ 0 52 46/9 98 00

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Modelleisenbahn - Sammler 
sucht: Größere Sammlung von Lo-
komotiven und Wagen der Spur Z, 
N, H0 und 0! Gerne auch komplet-
te Anlagen! ☎ 01 51/10 94 66 91

Suche TV Zeitschriften aus den 
60er bis 80er Jahren wie Hörzu, 
Funk Uhr, Gong und andere. Kaufe 
auch größere Posten. ☎ 0 36 29/
35 66

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

Ich bin 66 J., 1,75m, 74kg, geschie-
den, NR, Hobbys: Tennis, Radfah-
ren, Sauna u. Reisen. Auf Zuschr. 
aus dem Raum BI/GT/PB mit Bild 
freue ich mich. ✉ A 902-155566 Z

Ingrid, Witwe, Anfang 70, weiblich, 
chic u. häuslich, eine gute Köchin 
und Hausfrau, sucht Partner zum 
Liebhaben und glücklich sein bis 
Anfang 80 über Herzblatt ! ☎ 
0541/40757710

Simone, Ende 50, schlank, hübsch 
und natürlich, sucht bodenständi-
gen, "ganz normalen", lebensfro-
hen Partner! Herzblatt ☎ 0541/
40757710

Aufgeschlossene, hübsche Sie 
sucht Ihn für gemeinsame Unter-
nehmungen. ☎ 01 76/68 01 98 11, 
täglich von Mo.-So., 11-22 Uhr

Witwe, 74 J., 1,70 m groß, schlank, 
sucht gleichaltrigen Partner z. Le-
ben, Lachen, Glücklichsein. Raum 
HF/Bünde. ✉ A 903-155621 Z

Paderborner Senior (70) sucht 
jüngere Frau, die er liebevoll um-
sorgen kann. ✉ A 901-155620 Z

EINSAM??? Witwer/Witwen/Singles! 
Einfach anrufen!!! Herzblatt☎ 
0541/40757710

Suche Käthe und Lothar aus Bie-
lefeld. Kennengelernt im Okt. 20 
auf Rhodos, Hotel Calypso-Beach. 
Möchte euch gerne eine Karte 
schicken. Meldet euch bitte:
☎ 01 51/10 58 96 41. LG, Gisela

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Bodenbeläge, jeder Art, verkleben 
günstig: ☎ 01 71 / 7 87 50 23

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Unter Bekanntschaften

Werner, 70, alleinst., ein aktiver, ehrlicher
Mann, Autofahrer, solide, zuverlässig, möchte
auch in Krisenzeiten nicht alleine sein u. sucht
eine Dame für eine Freundschaft. PV Partner-
service, ab 10 Uhr, Tel.  0521-96989300

Junggebl. Witwe, 70 J., attraktiv, 
liebevoll u. gepflegt, eine prima 
Hausfrau u. sichere Autofahrerin. 
Bin leider sehr einsam, aber offen 
für e. dauerh. Partnerschaft u. trotz 
schönem Zuhause bereit umzuzie-
hen. Ich hoffe auf Ihren ehrl. Anruf 
üb. pv, denn wir zwei könnten es 
uns richtig schön machen.
Tel. 0176-56849847

Hallo, bin die Kathrin, 64 Jahre 
jung, eine liebe u. hübsche Frau, 
ohne Anhang, ich mag die Häus-
lichkeit, Garten und wandern, ich 
suche üb. pv einen netten, zärtli-
chen Mann, den ich gerne umsor-
gen u. verwöhnen möchte, auch 
bis 80 Jahre Tel. 0157 – 75069425 

Aufgeschlossener Rentner
73/172/70, NR sucht eine Partnerin 
die viele Facetten des Lebens 
mag, Reisen, Radfahren, Konzerte 
u.v.m. Bin kein Opatyp WhatsApp, 
SMS, ☎ 015122777841

Herbstaktion!! Vermittlung für alle 
Frauen unbegrenzt und kosten-
los üb. PV Tel. 0800-2886445

Haushaltshilfe (450,-) gesucht, 
Bad Lippspringe, 4 Tage in der 
Woche. ✉ A 722-155701 Z

Kleinanzeigen

Dacia

Pkw−Ankauf

Moped−/Mofa−Ankauf

Audi

BMW

Ford

Oldtimer

Opel

Toyota

Volkswagen

Reifen / Felgen

Reisemobile

Motorroller

Mietangebote

Einfamilienhäuser

Mietgesuche

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

4 u. mehr Zi.−Whg.

Grundstücksgesuche

Wohnimmob. Gesuche

Eigentumswohnungen

Stellenangebote

Hauspersonal

Teilzeit− / Nebentätigkeit

Verkäufe allgemein

Möbel / Hausrat

Alles fürs Kind

Kaufgesuche allgem.

Er sucht sie

Sie sucht ihn

Verschiedenes

Handwerksempfehlung

Haus und Garten

Bekanntschaften

Der WESTFALEN-BLATT Auto-
markt bietet mehr als eine 
Verkaufsplattform:  Experten-
tipps und S er vicethemen 
rund um das Auto.
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•  telefonisch unter 0521/585-502
•  per E-Mail an ticket@westfalen-blatt.de
•  im Internet unter www.westfalen-blatt.de/tickets

Hier gibt es Karten

Freddy Malinowski und Martin Hein machen Luftsprünge:
Im Juli erschien ihr Album „10.000 bunte Luftballons“. Wie
„Casanova“ (2019) erreichte es Platz eins der deutschen
Albumcharts.  Foto: Sandra Ludewig

Bielefeld. Von bedrohli-
chen Klängen Mordors und
schrillen Angriffen der
schwarzen Reiter bis hin zu
den wunderschönen lyri-
schen Melodien der Elfen:
Mehr als 100 Mitwirkende
werden am Freitag, 19. Feb-
ruar 2021, 20 Uhr, die Oet-
kerhalle in Bielefeld in einen
musikalischen Schauplatz
Mittelerdes verwandeln.

Peter Jacksons Filmerfolg
„Der Herr der Ringe“ nach
dem gleichnamigen Roman
von J. R. R. Tolkien wird 2021
20 Jahre alt. 2001 kam „Der
Herr der Ringe Teil 1: Die Ge-
fährten“ ins Kino. Jetzt wird
Tolkiens Trilogie in einem
musikalischen Ereignis zum
Leben erweckt. Mit den Welt-
erfolgen von „Oscar“-Preis-
träger Howard Shore, Annie
Lennox und Enya sowie der
Stimme von „Saruman“-Dar-
steller Sir Christopher Lee.

Shores Leitmotive lassen
wie bereits bei Richard Wag-
ner das Publikum leibhaftig
spüren, wenn der Ring seine
Macht entfaltet und den Trä-
ger aller Macht korrumpiert.
Eine Parabel, die auch ins
heutige Zeitalter passt.

Aus der Filmtrilogie ist
„Pippin“-Darsteller Billy
Boyd dabei, der für Peter
Jackson „Edge of Night“ in
„Herr der Ringe“ sowie „The
Last Goodbye“ in „Der Hob-
bit“ komponiert und gesun-
gen hat. Er wird diese Werke
mit einem Orchester präsen-
tieren. Boyd war ursprüng-
lich nur als Schauspieler von
Jackson verpflichtet worden,
sang aber eines Nachts in
einer Karaoke-Bar in Neusee-
land so beeindruckend, dass
ihn die Produzenten fragten,
ob er ein Lied komponieren
könnte. Zwei Tage später
präsentierte er drei Songs.
Einen Tag später wurde die
Szene mit seinem Song „Edge
of Night” gedreht.

Melodien 
für

Mordor
Als Live-Konzert

Trash, Sex und Rock’n’Roll
Richard O’Brien’s „Rocky Horror Show“ geht ein Jahr

später als geplant auf große Tournee. Die bestehenden Be-
schränkungen wegen der Corona-Pandemie haben diese
Verlegung erforderlich gemacht. Doch am Dienstag und
Mittwoch, 8. und 9. Februar 2022, heißt es in der Stadthal-
le in Bielefeld dann: „Let’s do the time warp again“. Ange-
sagt sind Straps und Stilettos und es darf gerufen, gebuht
und mit Lichtern geschwenkt werden, wenn das junge, bie-
dere Paar Brad Majors und Janet Weiss den diabolischen
Außerirdischen Dr. Frank’n’Furter trifft.  Foto: Jens Hauer

Bielefeld. Die „Eisheilige Nacht“ 2020 zieht ins Jahr 2021
um. „Subway to Sally“ wird erst am Dienstag, 28. Dezember
2021, zu ihrem beliebten Indoor-Festival in den Bielefelder
Lokschuppen laden können. Tickets behalten ihre Gültigkeit.
Auch das Line-up bleibt unverändert mit „Mr. Hurley und die
Pulveraffen“, „Tanzwut“ und „Mr. Irish Bastard“.

„Eisheilige Nacht“ erst 2021

Bielefeld. Allein und in
Reinkultur ist Stefan Stoppok
am Samstag, 13. November
2021, im Lokschuppen in
Bielefeld zu erleben. Ur-
sprünglicher Termin war
Freitag, 27. November 2020.

Stoppok ist ein deutsch-
sprachiger Singer/Songwri-
ter und Gitarrist. Seine Musik
ist eine eigenständige Mi-
schung aus Folk, Rock,
Rhythm’n’Blues und Country.
Er singt mit feinem Humor
über die Widrigkeiten des All-
tags und profiliert sich dabei
immer wieder neu als kriti-
scher Betrachter seiner Um-
welt.

So auch auf seinem aktuel-
lem Album „Jubel“, das im
Februar erschienen ist. Sar-
kasmus wirkt manchmal ver-
zweifelt, verbittert oder abge-
stumpft. Der 64-Jährige ver-
leiht ihm auf „Jubel“ jedoch
einen sympathischem Unter-
ton. Zudem hat die nörgelige,
jungenhafte Stimme einfach
Wiedererkennungswert. 
„Aus Stoppoks Texten schielt
eine Authentizität, nach der
sich in unserer digitalen Zeit
viele Menschen sehnen“,
schreiben Kritiker.

Was in den frühen 1980er
Jahren mit Straßenmusik be-
gann, führte zu mehr als 20
Alben, zwei DVDs, Film- und
Theatermusik, die ihn im ge-
samten deutschsprachigen
Raum bekannt machten und
ausgezeichnet wurden. 2015
erhielt Stoppok den „Deut-
schen Kleinkunstpreis“. In
den Songs und in den Kon-
zerten geht es dem ganz und
gar nicht stillen Beobachter
um Haltung und Werte.

In 
Reinkultur

Stoppok solo

Bielefeld. „Fantasy“, das
sind Freddy Malinowski und
Martin Hein. Mit ihrem Al-
bum „Casanova“ geht das
Schlagerduo auf große Tour-
nee. Premiere wird im Sep-
tember in Wien gefeiert. Es
folgen 44 Konzerte in
Deutschland, Österreich und
der Schweiz. Am Dienstag,
21. September 2021, 20 Uhr,
ist „Fantasy“ zu Gast in der
Stadthalle Bielefeld. Das ist
der Ersatztermin für Don-
nerstag, 4. März 2021. Be-
reits gekaufte Karten behal-
ten ihre Gültigkeit.

Seit mehr als 20 Jahren be-
weisen Freddy Malinowski
und Martin Hein, dass die Be-
griffe „Fantasy“ und Schla-

gererfolg untrennbar zusam-
mengehören. Nur wenige
Künstler verstehen es wie
„Fantasy“, ihre Fans auf eine
Reise in eine Fantasiewelt
mit ausgelassener Partystim-
mung, stillen Momenten und
Gedanken an Leidenschaft
und Liebe mitzunehmen. 

Das erfolgreiche Schlager-
duo sorgt bei seinen Live-
Konzerten für ausverkaufte
Arenen und ist auch aus den
großen TV-Shows nicht mehr
wegzudenken. „Fantasy“ hat
sich in die erste Reihe der
deutschsprachigen Schlager-
szene eingereiht. Die Liste
der Auszeichnungen, die das
Duo mit den spektakulär
schönen Bühnenshows ver-

liehen bekam, ist lang. Sie
umfasst neben zahlreichen
Gold- und Platinauszeichnun-
gen ihrer Alben im gesamten
deutschsprachigen Raum
auch sechs Echo-Nominie-
rungen und drei, von Florian
Silbereisen überreichten
„EINS der Besten“-Auszeich-
nungen in Folge (2017, 2018
und 2019).

Ein Ende ihrer außerge-
wöhnlichen Karriere ist noch
lange nicht in Sicht und die
eingeschworene Fangemein-
de von „Fantasy“ darf sich
jetzt schon auf „Die große
„Casanova Arena-Tour
2020/21“ – mit vielen Über-
raschungsmomenten – freu-
en.

Zwei Casanovas
Duo „Fantasy“ kündigt Überraschungen an

Das Wochenendwetter: Wolkenmeer

Wetterlexikon
Auge eines Wirbelsturms: Die nahezu
windstille Zone im Inneren eines tropi-
schen Wirbelsturms nennt man Auge.

21

Wind in km/h

12

Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya          wolkig                   24°
Kairo              wolkig                   29°
Kapstadt        sonnig                   25°
London           bedeckt                 18°
Los Angeles    sonnig                   24°
Palma d. M.    sonnig                   23°
Paris               heiter                    18°
Peking            sonnig                   18°
Rio d. J.          Regenschauer       19°
Rom               sonnig                   19°

Weltwetter am Sonntag
Antalya          Regenschauer       21°
Kairo              wolkig                   27°
Kapstadt        sonnig                   28°
London           Regen                    19°
Los Angeles    sonnig                   27°
Palma d. M.    sonnig                   23°
Paris               bedeckt                 18°
Peking            heiter                    15°
Rio d. J.          Regenschauer       18°
Rom               heiter                    20°
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dungsfrage und der Sportleh-
rer bleibt ein lieber, lieber
Kollege: Sternzeichen Kein-
Bock, im Aszendenten Gro-
ßer Mattenwagen. Um Herrn
Schröder da abzuholen, wo
er steht, richtet ihm seine 12a

einen Instagram-Account ein.
Unter #korrekturensohn2.0
werden hier die wichtigsten
schulpolitischen Fragen dis-
kutiert: Wann gibt es endlich
den Videobeweis im Klassen-
zimmer? Was macht Herr

Was passiert, wenn Herr Schröder sein Unwesen nicht
mehr nur im Klassenzimmer, sondern auch auf Instagram &

Schröder beim Junglehrer-
stammtisch? Und singt er am
Ende der Stunde wirklich
„Atemlos durch G8“? Bei „In-
stagrammatik – Das strea-
mende Klassenzimmer“ kön-
nen sich die Zuschauer auf

eine Doppelstunde Nachsit-
zen Deluxe freuen. Doch kei-
ne Sorge: Nichts von alledem
ist klausurrelevant und wenn
alle gut mitarbeiten, macht
Herr Schröder fünf Minuten
früher Schluss.

Co. treibt, erfährt das Publikum in Bielefeld am 16. April
2021.  Foto: Robert Maschke

„Instagrammatik – Das
streamende Klassenzim-
mer“ ist das neue Come-
dy-Programm vom Kor-
rekturensohn Herrn
Schröder. Im nächsten
Jahr wird der staatlich
geprüfte Deutschlehrer
mit seinem neuen Solo
auf Tour sein.

In Bielefeld lädt Herr
Schröder für Freitag, 16.
April 2021, zur Doppelstunde
Nachsitzen in die Stadthalle
ein. Der „Unterricht“ beginnt
um 20 Uhr.

Vieles hat sich verändert
an der Helene-Fischer-Ge-
samtschule: Der Medienwa-
gen hat Netflix, die Schulbü-
cher gibt’s als Podcast und
bettlägerige Schüler werden
per Livestream zugeschaltet.
Außerdem ist freitags jetzt
immer frei – #klassenklima.
Der Lehrermangel wird
durch Youtube-Tutorials aus-
geglichen: ein Rezo-zialisie-
rungsprogramm mit besse-
ren Klausur-Ergebnissen als
je zuvor – das Kultusmyste-
rium ist ratlos.

Obwohl alles neu ist, sind
manche Dinge natürlich beim
Alten geblieben. Der Kopierer
meldet Papierstau ohne Ret-
tungsgasse, im Tafel-
schwamm paaren sich die
Einzeller und auf dem Lektü-
restapel „Effi Briest“ liegt der
Kreidestaub. „Frankfurt/
Oder“ ist für den Klassenpri-
mus Justin nach wie vor eine
rückversichernde Entschei-

Nachsitzen mit Herrn Schröder
„Instagrammatik– Das streamende Klassenzimmer“ 



Lewis Hamilton sagt über Michael Schumacher: „Es ist eine wahrhaftige Ehre, mit Dir in einem Satz genannt zu werden.  Foto: imago

Portimão (avs) Als Lewis
Hamilton die Stätte seines
historischen Triumphs ver-
ließ, dachte er voller Ergrif-
fenheit auch an Michael
Schumacher. „Ich werde für
immer die größte Bewunde-
rung und den größten Res-
pekt empfinden, es ist eine
wahrhaftige Ehre, mit Dir in
einem Satz genannt zu wer-
den“, beteuerte der Brite.

Der 36-Jährige ist seit dem
vergangenen Sonntag der al-
leinige Grand-Prix-Gewinner-
Maßstab. Die Marke der sie-
ben WM-Wunder Schuma-
chers kann er schon im über-
nächsten Rennen in drei Wo-
chen in der Türkei einstellen.
„Jedes Rennen fühlt sich wie
das erste an“, sagte Hamilton
in Portimão. Sein erstes war
am 18. März 2007 in Mel-
bourne, Australien. Am 10.
Juni desselben Jahres folgte
im kanadischen Montréal der
erste Sieg, 4856 Tage später
der 92. beim Großen Preis
von Portugal.

Die Konkurrenz verneigt
sich. „Ich hab’ ihm vorm Ren-
nen gesagt, er soll sich die 92
holen“, berichtete Sebastian

Vettel, 53-maliger Grand-
Prix-Gewinner und damit auf
Rang drei der Bestenliste.
Kein Neid, keine Missgunst,
obwohl auch er derjenige
hätte sein können, der die
lange für unerreichbar gehal-
tenen Bestmarken seines
Freundes Schumacher hätte
einstellen können. 

Vettel aber zog es nach den
vier WM-Titeln mit Red Bull
2015 zu Ferrari, Vettel wollte
die ultimative Krönung im ro-
ten Rennwagen – und schei-
terte. Hamilton setzte nach
seinem ersten WM-Gewinn
2008 mit McLaren auf die Sil-
berpfeile – und räumt ab.
„Mister Perfect“, schrieb der
Schweizer „Blick“. Der briti-
sche „Guardian“ sieht einen
„Sportler auf dem Höhepunkt
seiner Kräfte“. Viele würden
behaupten, dass es leicht sei,
mit so einem Auto diese Er-
folge zu haben, meinte Vettel
mit Blick auf Hamilton und
dessen unumstritten überle-
genen Mercedes. Man könne
die Leistung aber gar nicht
genug würdigen, sagte Vettel
auch. 

Fahrer und Auto bilden im-

mer eine Symbiose. Hamilton
und Mercedes haben diese
bis zur Perfektion getrieben.
„Das ist beinahe eine surrea-
le Anzahl an Siegen“, kom-
mentierte Teamchef Toto
Wolff. Der 48 Jahre alte Wie-
ner ist der Pate der Erfolgsse-
rie. Er ließ Hamilton erst zur
Entfaltung kommen, akzep-
tierte auch Launen samt der
Abneigung des Briten gegen
Simulator-
Testfahrten.

Wolff form-
te den Ein-
wanderer-
sohn zu
einem durch-
aus streitba-
ren Sport-
superstar, der weit über den
PS-Zirkus hinaus Vorkämp-
fer, Maßstab und Vorbild sein
will. „Ich weiß nicht, wo ich
heute feiern werde, denn wir
leben aktuell wie Einsiedler,
aber ich fliege nach Hause,
um meine Frau und meinen
Sohn zu sehen“, erzählte
Wolff nach der Rekordfahrt
seines Piloten. „Ich bin mir
sicher, dass wir beim Abend-
essen vielleicht den einen

oder anderen Drink haben
werden.“

Schon an diesem Wochen-
ende kann der Schampus für
den möglichen siebten Konst-
rukteurstitel von Mercedes in
Serie kalt gestellt werden.
Emotionen sind program-
miert: Gefahren wird in Imo-
la, auf der Strecke, auf der
1994 im Mai Ayrton Senna
sein Leben bei einem Unfall

an einem tief-
schwarzen
Wochenende
für die For-
mel 1 ließ.
Hamilton
weiß das, sie
alle wissen
das.

Hamilton, der acht der bis-
herigen zwölf Rennen in der
improvisierten Corona-Not-
saison gewann und auch
Hund Roscoe in Portugal mit
auf dem Sieger-Foto haben
wollte, wird auch an diesem
Sonntag in Imola als der gro-
ße Favorit starten. Den Fah-
rertitel kann er dort noch
nicht klarmachen, wohl aber
weitere zwei Wochen später
in Istanbul. Aktuell führt er

mit 77 Punkten vor Teamkol-
lege Valtteri Bottas und mit
94 Punkten vor Max Verstap-
pen.

Die Hoffnung des Nieder-
länders, Vettel das Prädikat
jüngster Formel-1-Weltmeis-
ter abzuluchsen, ist der Er-
nüchterung über die Gnaden-
losigkeit von Hamilton gewi-
chen. „Mit 92 Siegen ist ja
nicht Schluss. Er wird über
100 kommen. Ich muss wohl
fahren, bis ich 40 bin oder
so“, kommentierte der 23-
Jährige von Red Bull.

Hamilton ließ auch bei der
Formel-1-Premiere in Por-
timão offen, wie lange er der
Motorsport-Königsklasse 
noch erhalten bleiben will.
Einen neuen Vertrag hat er
weiterhin nicht unterschrie-
ben. Nächstes Jahr will er
wieder dabei sein, so sein
Plan. Genauer wird er nicht.
2021 dürfte es spätestens bei
ihm ins Dreistellige gehen in
Sachen Poles und Siegen.
„Ich glaube nicht an das
Sprichwort: Der Himmel ist
das Limit“, sagte Hamilton.
In Sachen Formel 1 ist er das
Limit.

Keine Limits
Die Konkurrenz verneigt sich vor Rekordhalter Hamilton

„Mit 92 Siegen ist ja 
nicht Schluss. Er wird 
über 100 kommen.“

Max Verstappen über
Lewis Hamilton

Ein Mann für die Problemzone: Mindens Juri Knorr soll pers-
pektivisch die Regieanweisungen im DHB-Team geben.

Foto: imago

Stuttgart (avs). Bei sei-
nem Debüt setzt Handball-
Bundestrainer Alfred Gisla-
son auf altbewährte Kräfte.
Ungeachtet der Debatte um
die Abstellung von National-
spielern nominierte der Is-
länder in dieser Woche den
bestmöglichen Kader für die
EM-Qualifikationsspiele ge-
gen Bosnien-Herzegowina
und in Estland. Mit den Rück-
kehrern Christian Dissinger
und Finn Lemke sowie insge-
samt 21 Akteuren um Uwe
Gensheimer fiebert der 61-
Jährige seinem ersten Län-
derspiel entgegen. Kurioser-
weise weiß der Coach aber
nicht, ob ihm alle Spieler am
5. November in Düsseldorf

gegen die Bosnier tatsächlich
zur Verfügung stehen.

„Ich hoffe und gehe davon
aus, dass ich alle zur Verfü-
gung habe, die ich nominiert
habe. Es war nicht das Ziel,
einen 21er-
Kader zu be-
nennen, 
wenn der ein
oder andere
aus Corona-
Gründen 
nicht dabei
sein kann“, sagte der Nach-
folger des zu Jahresanfang
beurlaubten Christian Pro-
kop. „Ich bin Berufsoptimist
und überzeugt davon, dass
ich alle an Bord habe, die
dann gesund sind.“ Trotzdem

bleiben Restzweifel, weil
Bundesliga-Klubs und Deut-
scher Handballbund (DHB)
um die Abstellungen streiten.
Die Vereine wollen mit aller
Macht vermeiden, dass ihre

Profis nach
der Rückkehr
in Quarantä-
ne müssen.

 Dabei
dürfte sich
für die Natio-
nalspieler

das Risiko in Grenzen halten.
Vor der Anreise zum Lehr-
gang am Montag in Düssel-
dorf muss jeder Spieler einen
negativen Test vorweisen. Di-
rekt nach der Ankunft wer-
den Torhüter Silvio Heinevet-

ter und Co. erneut getestet,
ebenso die Nationalspieler
von Bosnien-Herzegowina.
Zudem ist Estlands Haupt-
stadt Tallinn, wo am 8. No-
vember das zweite Länder-
spiel unter Gislason stattfin-
det, bislang nicht als Risiko-
gebiet eingestuft. „Wir haben
Verständnis, dass die Klubs
und die Bundesliga Sorgen
haben“, sagte DHB-Vor-
standschef Mark Schober.
„Wir müssen alles dafür tun,
mit den anderen Nationalver-
bänden zusammen, dass ent-
sprechende Hygienekonzepte
und Testungen umgesetzt
werden.“ Zudem beschäftige
sich der DHB damit, dass es
nach einer Rückreise von Na-

tionalspielern nicht zur Qua-
rantäne kommt. „Alle Spieler
haben gelernt, mit der aktuel-
len Situation umzugehen“,
sagte Gislason. „Ich merke
bei allen eine große Vorfreu-
de.“ Nicht weniger groß ist
die Euphorie bei ihm. Seit der
Absage des Länderspiels
gegen die Niederlande im
März wartet der Isländer auf
sein Debüt. Er habe in letzter
Zeit wenig anderes zu tun ge-
habt, als Bundesligaspiele zu
schauen. Und dabei ist ihm
auch Juri Knorr aufgefallen.
Nach starken Leistungen für
GWD Minden soll der 20-jäh-
rige Spielmacher die Proble-
me auf der Rückraum-Mitte-
Position lösen. 

Kader steht, Streit bleibt
Handball-Bundestrainer Gislason vor Debüt – Mindens Knorr im Kader

„Ich merke bei allen 
eine große Vorfreude.“

Alfred Gislason,
Handball-Bundestrainer

Warschau (avs). Die Poli-
zei in Polen hat in dieser Wo-
che den früheren Berater von
Stürmerstar Robert Lewan-
dowski, Cezary K., festge-
nommen. Er werde verdäch-
tigt, den Spieler des FC Bay-
ern München mit „strafbaren
Drohungen“ unter Druck ge-
setzt zu haben, um 20 Millio-
nen Euro von ihm zu erhal-
ten, sagte ein Sprecher der
Staatsanwaltschaft in War-
schau. Das Haus des Ex-Be-
raters wurde durchsucht.

Der 32 Jahre alte Lewan-
dowski werde von den Er-
mittlern als Geschädigter in
der Sache behandelt. „Die
Forderungen an ihn hatten
keinerlei Grundlage, die sich
aus den Geschäftsbeziehun-
gen der beiden ergab“, so der
Sprecher der Staatsanwalt-
schaft weiter. Eine Spreche-
rin von Lewandowski ver-
wies darauf, dass nur die
Staatsanwaltschaft in dieser
Sache Auskunft geben könne.

Vor gut einem Monat hatte
sich die Sprecherin des Na-
tionalstürmers über den frü-
heren Berater, der selber pol-
nischer Nationalspieler ge-
wesen war, geäußert. Dieser
versuche Lewandowski „da-
zu zu bringen, ihm Geld aus-
zuzahlen, das ihm nicht zu-
steht. Die Darstellung der
Vorwürfe in der Presse be-
handeln wir als Versuch,
Druck auf uns auszuüben,
durch Schädigung des An-
sehens von Robert Lewan-
dowski und durch das Erzeu-
gen eines verzerrten Bildes
über die Sache, das in Zu-
kunft die Ansicht eines Ge-
richtes beeinflussen könnte“,
hieß es in einer Stellungnah-
me der Beraterin.

Lewandowski kennt Cezary
K. noch aus seinen Zeiten
beim polnischen Zweitligis-
ten Znicz Pruszkow. 2008
war der Berater beteiligt,
dass der Angreifer einen Ver-
trag beim Erstligisten Lech
Posen unterschrieb. 2010
wechselte Lewandowski be-
kanntlich zu Borussia Dort-
mund, seit 2014 steht er beim
FC Bayern unter Vertrag.
2018 trennte sich Lewan-
dowski nach zehn Jahren Zu-
sammenarbeit von Cezary K.

Ex-Berater von 
Lewandowski

verhaftet
Es geht um Millionen

Cezary K. (48, im Bild links)
wurde am Dienstag festge-
nommen.  Foto: imago

Lexington (avs). Sprint-
weltmeister Christian Cole-
man steht nach verpassten
Dopingkontrollen unmittel-
bar vor dem Olympia-Aus.
Der 24 Jahre alte US-Ameri-
kaner wurde diese Woche
von der Integritätskommis-
sion (AIU) des Leichtathletik-
Weltverbandes für zwei Jahre
gesperrt – besteht die Sank-
tion vor dem Internationalen
Sportgerichtshof Cas, den
Coleman nun innerhalb von
30 Tagen anrufen kann, wür-
de der schnellste Mann der
Welt die Sommerspiele 2021
in Tokio verpassen. Coleman
äußerte sich zunächst nicht
zu der Sperre. 

Coleman vor
Olympia-Aus

Lausanne (avs). Olympia-
Gold von den Winterspielen
in Sotschi ist für die deutsche
Biathlon-Staffel der Männer
einen Schritt näher gerückt.
Der Internationale Sportge-
richtshof Cas hat ein Urteil
des Biathlon-Weltverbandes
IBU vom Februar bestätigt,
nach dem der Russe Jewgeni
Ustjugow des Dopings für
schuldig erklärt wurde. Er
gehörte dem Sieg-Quartett
an. Erik Lesser, Daniel Böhm,
Arnd Peiffer und Simon
Schempp hatten sich in der
Männer-Staffel den Gastge-
bern geschlagen geben müs-
sen und Silber gewonnen.

Biathlon-Gold
rückt näher

Stuttgart (avs). Die DTM
nimmt sich bei den Starts
künftig die Indycar-Serie zum
Vorbild. Wie das Deutsche
Tourenwagen-Masters (DTM)
mitteilte, werden die bisheri-
gen stehenden Grand-Prix-
Starts ab 2021 abgelöst. Von
der kommenden Saison an
rollen die Sportwagen „dicht
gestaffelt in Zweier-Reihen
auf die Startampel“ zu, mit
der das Rennen schließlich
freigegeben wird. Dieses Pro-
zedere hatte die DTM bereits
beim Neustart nach Safety-
Car-Phasen genutzt. Die Serie
erhofft sich davon mehr
Spannung. 

Rollende Starts
bei der DTM 

Köln (avs). Der Eisho-
ckey-Traditionsclub Kölner
Haie hat mit dem Verkauf
symbolischer Eintrittskarten
begonnen. Damit soll ein Bei-
trag zum Fortbestand des
achtmaligen deutschen Meis-
ters erzielt werden. Die „#im-
merwigger“-Tickets können
für zehn Euro pro Stück er-
worben werden. Nach eige-
ner Aussage fehlt den Haien
eine Million Euro, um beim
Saisonstart der Deutschen
Eishockey Liga im Dezember
ohne Zuschauer dabei sein zu
können. Um die Lücke zu
schließen, müssten 100.000
Karten verkauft werdenen.

Haie verkaufen
Soli-Tickets
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Dem Wind zu-
flüstern, Gewitter
in Kesseln brauen
und Tsunamis ver-
hindern – das alles
gehört zu den Auf-
gaben der Wetter-
hexen. Darum
geht es in dem
neuen Fantasyro-
man der Essener
Autorin Mechthild
Gläser – witzig
und originell erzählt. Im Mit-
telpunkt steht die 16-jährige
Robin, die von ihrem Volk
verbannt wurde und nun das
Leben der Wetterhexen
schmerzlich vermisst. Von
ihrer eigenen Familie gejagt,
ist sie in der Menschenwelt
untergetaucht. Bis der char-
mante Sturmjäger Aaron ihre

Hilfe benötigt, um
ihre Küstenstadt
vor Donnerdra-
chen zu retten.
Doch was die mu-
tige Robin nicht
weiß: Es steht
noch weitaus
mehr auf dem
Spiel. In dem zau-
berhaften Jugend-
buch verbindet die
Autorin magische

Elemente mit realen Proble-
men wie der globalen Erwär-
mung, Umweltverschmut-
zung und dem Klimawandel.
Auch eine zarte Liebesge-
schichte fehlt nicht.

Mechthild Gläser, „Die
Worte des Windes“, ab 12
Jahre, 464 Seiten, 14,95
Euro, Loewe. was

Mutige WetterhexeElectra 
weiß alles

Psychothriller von S. K. Tremayne über künstliche Intelligenz
Eine junge Frau wird in

den Wahnsinn getrieben.
Electra, eine Art moderne
Form der Sprach-Assis-
tentin Alexa, bedroht sie.
Oder bildet sich die Jour-
nalistin Jo alles nur ein?
Der Londoner Autor S. K.
Tremayne befasst sich in
seinem raffinierten
Psychothriller mit dem
Thema künstliche Intelli-
genz. „Die Stimme“ ist
spannend und sehr gruse-
lig zu lesen.

 Hauptperson ist die 33
Jahre alte Josephine Fergu-
son, genannt Jo, mit der es
bereits seit längerem beruf-
lich und privat bergab geht.
Nach einer Internetaffäre hat
sich ihr Mann Simon von ihr
getrennt. Die Scheidung ist
mittlerweile vollzogen, Simon
lebt längst in einer neuen Be-
ziehung und ist Vater gewor-
den. Als freie Journalistin
kann Jo schon seit längerem
nicht mehr an ihre früheren
Erfolge anknüpfen. Im
Gegenteil: Die Aufträge sind
rar, ihr Einkommen ist mä-
ßig, und sie ist ständig pleite.

 Umso dankbarer ist sie,
dass sie bei ihrer besten
Freundin Tabitha in dem
noblen Stadtteil Camden in

Nordlondon Unterschlupf fin-
det. Da Tabitha die meiste
Zeit bei ihrem Freund Arlo
wohnt, hat Jo das edle Ap-
partement meist für sich al-
lein. Die Wohnung ist tech-
nisch mit dem neuesten
Schnickschnack versehen, sie
hat alle möglichen Arten von
Home Assistants, die für Hei-
zung, Licht und vieles andere
sorgen. Das Hauptgerät ist
Electra, die digitale Assisten-
tin mit erschreckendem Wis-
sen und Fähigkeiten. 

„Ich weiß, was du getan
hast.“ Jo ist schockiert, als
Electra sie ohne Aufforde-

rung anspricht. Unmöglich
kann eine harmlose Software
vom Schlimmsten wissen,
das ihr jemals passiert ist. Jo
fühlt sich schuldig an dem
Tod ihres Mitstudenten Ja-
mie. Vor Jahren hatte sie mit
Tabitha ein Rockfestival be-
sucht. Dort hatten die beiden
von einem Unbekannten Dro-
gen gekauft und diese völlig
arglos an Jamie weitergege-
ben. Der junge Mann starb
daraufhin an einer Überdo-
sis, und Jo und Tabitha
schworen sich, absolutes
Stillschweigen zu bewahren.

Doch die Sprach-Assisten-

tin Electra weiß nicht nur
Dinge – sie tut auch Dinge, zu
denen sie nicht in der Lage
sein sollte: Freunde und Fa-
milienmitglieder erhalten
Textnachrichten mit wüsten
Beschimpfungen. Oder ist Jo
selbst für all diese Dinge ver-
antwortlich? Hat sie selbst
ihr Bankkonto leergeräumt
und das Geld auf dubiose
Konten überwiesen? Aber
warum sollte sie so etwas
tun? Zum ersten Mal seit Jah-
ren muss Jo wieder an ihren
Vater denken, der unter hefti-
gen schizophrenen Schüben
litt und sich schließlich das
Leben nahm. Auch er hörte
Stimmen – aus dem Fernse-
her. Kann es sein, dass sie
sich die Stimme nur eingebil-
det hat? Hat Jo die Veranla-
gung geerbt oder steckt je-
mand anderer dahinter? Und
wer könnte so böse sein und
die junge Frau in den Wahn-
sinn treiben zu wollen? 

Wenn das „Smart Home“
zum Horror-Haus wird: Best-
seller-Autor S. K. Tremayne
(„Eisige Schwestern“) hat in
seinem neuen Thriller eine
sehr spannende Geschichte
erzählt. Mit „Die Stimme“
holt er das Grauen ins digita-
le Zuhause – ein echter
Schmöker, der von der ersten
Seite an sehr fesselnd zu le-
sen ist. Doris Wassermann

d.wassermann@
westfalen-blatt.de

„Die Stimme“, Thriller, 400
Seiten, 16,99 Euro, Knaur-
Verlag

Der Londoner Autor und Rei-
sejournalist S. K. Tremayne.

 Foto: Philippe Matsas

Die Münchner
Autorin Katharina
Herzog mag es
märchenhaft: 
Nach dem Elfen-
abenteuer „Faye“
hat sie einen Ju-
gendroman über
schottische My-
then geschrieben.
„Die Nebel von
Skye“ bezaubert
mit viel Magie,
sympathischen Darstellern
und einer romantischen Ku-
lisse.

Ferien in den Highlands
mitten im Winter? Wenn
Großtante Mathilda die ganze
Familie auf die Isle of Skye
einlädt, müssen alle mit.
Schließlich ist Mathilda
schwerreich und hat keine

Erben. Die 16
Jahre alte Enya
ist auch gleich
verzaubert von
Dunvegan Castle
und den skurrilen
Bewohnern. Vor
allem Jona, der
Junge aus dem
Dorf, geht ihr
nicht aus dem
Kopf. Tante Mat-
hilda aber scheint

ein dunkles Geheimnis zu ha-
ben. Denn sie war schon ein-
mal hier. Vor 50 Jahren, in
der magischen Nacht von
Hogmanay, die sich nun wie-
derholen könnte. 

Katharina Herzog, „Die Ne-
bel von Skye“, ab 13 Jahre,
400 Seiten, 14,95 Euro, Loe-
we was

Magische Nacht

Mit ihrer dystopischen
Trilogie „Die Bestimmung“
hat die US-Autorin Veronica
Roth Bestseller-Geschichte
geschrieben. „Die Erwählten“
heißt ihr erster Fantasyro-

man für Er-
wachsene.
Der Zwei-
teiler be-
ginnt mit
dem Sieg
der Helden
über den
mächtigen
dunklen
Feind. Doch

dieses Happy End ist nur vo-
rübergehend. Zehn Jahre
später stehen die Erwählten
ihrem abgrundtief bösen
Gegner erneut gegenüber. 

Veronica Roth, „Die Er-
wählten“, 576 Seiten, 18
Euro, Penhaligon was

Herrlich schräg und res-
pektlos komisch: Ein profit-
gieriger Galerist, der für Geld
über Leichen geht, trifft auf
einen Massai-Krieger, der
nicht genau weiß, was Geld

ist, dafür
aber ein
millionen-
schweres
Gemälde
besitzt. In
seiner ganz
besonderen
Erzählwei-
se hält der
schwedi-

sche Autor Jonas Jonasson
Menschen den Spiegel vor.

Jonas Jonasson, „Der
Massai, der in Schweden
noch eine Rechnung offen
hatte“, 400 Seiten, 22 Euro,
C. Bertelsmann was

Neues von Roth 
und Jonasson
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Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

Die EU-Staaten haben
sich auf eine Reform der
milliardenschweren Ag-
rarpolitik geeinigt. Land-
wirtschaftsministerin Ju-
lia Klöckner (CDU)
spricht von als einen Sys-
temwechsel. Umwelt-
schützer hingegen kriti-
sieren die Reform scharf.
Was halten Sie von der
EU-Agrarreform? Zu kurz
gesprungen oder besser
als gedacht? Kritisieren
die Umweltschützer zu
Recht? 

Zu viele
Vorschriften

Hoffentlich geht der Schuss
nicht nach hinten los. Die
richtige Landwirtschaft sollte
man den Bauern überlassen,
nicht den Politikern wie zum
Beispiel Julia Klöckner. 

Die vielen unsinnigen Re-
gelungen, auch von der EU,
für eine grüne Agrarpolitik
machen die Landwirtschaft
kaputt. Die Bauern sorgen
nämlich für unser Essen, was
die Grünen anscheinend ver-
gessen. Wenn die Bauern
noch mehr Umweltvorschrif-
ten beachten sollen, werden
wir bald statt zehn verschie-
denen Brotsorten täglich nur
noch eine Schale Reis bekom-
men, der dann von China im-
portiert werden muss. 

Man regt sich zum Beispiel
über die Schweinehaltung
auf, aber eine Currywurst es-
sen alle gern – auch die Pro-
testler.

Joachim Burghardt,
Gütersloh

Bio-Betriebe
im Nachteil

Von einem Systemwechsel
in der Agrarpolitik zu spre-
chen, wie Landwirtschaftsmi-
nisterin Julia Klöckner es
macht, geht völlig an der Rea-
lität vorbei. Es werden die
Großbetriebe, die Massen-
tierhaltung und anderes
mehr betreiben, nach wie vor
das meiste Geld aus Brüssel
bekommen. Wen interessiert
es, dass die Unmengen von
Gülle unser Grundwasser be-
lasten und aufwendig gerei-
nigt werden müssen. 

Die ganze Massentierhal-

tung ist sowas von pervers
und müsste dringend refor-
miert werden. Bio-Betriebe,
die nach den Umweltschutz-
richtlinien wirtschaften, wer-
den absichtlich mit einem ge-
ringen Prozentsatz an Beihil-
fe abgespeist. 

Robert Schulze,
Bielefeld

Keine
gute Lösung

Was ist denn mit den
Bauern, die gerne die Richtli-
nien erfüllen möchten, es
aber nicht können? Aus wel-
chen Gründen auch immer,
zu wenig Geld, um etwas zu
ändern oder anderes. Die
bleiben dann wohl auf der
Strecke.

Und ist eventuell sogar be-
absichtigt, dass es irgend-
wann nur noch „Öko“ gibt?
Vielleicht ein bisschen weit
hergeholt, aber es gibt nichts,
was es nicht gibt.

Das ist jedenfalls weder zu
kurz gesprungen noch besser
als gedacht. So scheint es
nicht zu gehen.

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Förderung mit
fatalen Folgen
Wer über Jahrzehnte die

EU-Agrarpolitik beobachtet
hat, kann nur mit dem Kopf
schütteln und sagen: Nicht
schon wieder!

Man könnte sich nur wün-
schen, dass man eine Aufstel-
lung macht, was alles schief
gelaufen ist, und wenigstens
die fatalen Folgen dieser Poli-
tik wieder korrigiert.

Immer, wenn es Fördergel-
der gab, haben bestimmte
Größen in der Landwirtschaft
das für sich ausgenutzt mit
fatalen Folgen für bestimmte
Regionen (Größe der Höfe,
Bodenrichtwerte, Landschaf-
ten, wo man Flächen nicht
zusammenlegen konnte).
Dass man mit der Landwirt-
schaft der Vor- und Nach-
kriegszeit (in Bezug auf die
Größe der Höfe ) die EU nicht
ernähren kann, ist jedem
klar. Aber die industrielle
Landwirtschaft noch weiter
zu fördern, sollte man unter-
lassen. Sie ordentlich zu
überprüfen wäre sehr wich-
tig.

Wir haben in Deutschland
eine Kulturlandschaft, die
man erhalten sollte. Diese

Strecke bleiben. Das ist wie
bei der Hochseefischerei. Die
Meere sind fast leer geräumt,
nur noch mit High-Tech-Fa-
briktrawlern lassen sich die
letzten Schwärme finden. 

Die Bio-Öko-Kartoffeln aus
Ägypten müssen vom Markt.
Die gleiche Ware vom Erzeu-
ger um die Ecke muss gezielt
in die Märkte kommen. Wa-
rum muss Milch 500 Kilome-
ter durch die Republik ge-
karrt werden, oder Tofu- und
Soja-Produkte aus der gan-
zen Welt? Erbsen, Bohnen,
Linsen vom Erzeuger um die
Ecke müssen die Wahl sein.
Ganz zu schweigen von Palm-
Öl. Raps- oder Sonnenblu-
men-Öl ist wesentlich besser.
Lebensmittel dürfen nicht
mehr verramscht werden. 

Weltweit werden mit hor-
renden Staatsgeldern die
Ressourcen ausgequetscht.
Aber es muss angefangen
werden. Genau wie die Ab-
schaltung der Atomkraftwer-
ke. Bei der nachhaltigen Le-
bensmittelerzeugung müssen
wir eben vorangehen. Corona
ist eine Chance zum Umden-
ken.

Günther Gruner
Halle/Westf.

Geduld
ist gefragt

Es geht alles nicht von heu-
te auf morgen. Der Start-
schuss braucht noch einige
Zeit, bis losgelegt werden
kann. Gute Vorstellungen
scheinen ja vorhanden zu
sein. Es ist noch ein dorniger
Weg, der vor ihnen liegt, da
muss die grüne Agrarpolitik
noch einige gute Vorschläge
darbieten. Ob die Umwelt-
schäden zurecht in den Vor-
dergrund gebracht werden,
darüber lässt sich streiten. Es
bedarf noch Überlegungen,
eine Antwort dafür zu finden.

Ansonsten lassen wir uns
überraschen, wann der Start-
schuss für eine grüne Agrar-
politik fällt. Die Grünen soll-
ten auch in vielen Dingen um-
denken.

Ruth-Marie Siedschlag,
Gütersloh

Startschuss für eine grüne Agrarpolitik?
Landwirtschaftsministerin Klöckner spricht von Systemwechsel – Umweltschützer üben massive Kritik 

Höfe müssen unsere Solidari-
tät haben und von einer brei-
ten Öffentlichkeit unterstützt
werden. Sie sollten nicht ge-
zwungen werden, sich mit
den Großen zu messen.

 Reinhold Potthoff,
Schloß Holte-Stukenbrock

Kritik nicht 
grundlos

Nun, alles schön und gut,
aber wie die Umsetzung des
Systemwechsels nun genau
in die Realität umgesetzt wer-
den soll, das weiß kein
Außenstehender bis ins De-
tail. Im Grunde klingt das
Ganze doch ziemlich unkon-
kret. Das Umrüsten von
Schweineställen oder ein
paar Wildblumen am Feld-
rain? Beides macht schon
einen gewaltigen Unter-

schied.
Grundlos wird die Kritik

der Umweltschützer be-
stimmt nicht sein. Ist der Sys-
temwechsel nur Kosmetik
oder wirklich der kleinste ge-
meinsame Nenner, auf wel-
chen sich diese 27
Staaten letztlich ei-
nigen konnten? 

Es heißt, die
Reform be-
inhalte eine
milliarden-
schwere Agrar-
politik, aber
über das Wofür
und Wie, wer weiß
darüber schon Einzel-
heiten, wenn er nicht mit die-
ser Materie vertraut ist? Soll-
te sich die Summe einer Di-
rektzahlung nach der bewirt-
schafteten Fläche richten,
wie ist das zu verstehen,
wenn überwiegend Nutztiere
gehalten werden? Und wie

Die EU-Staaten haben sich vergangene Woche auf eine Re-
form der Agrarpolitik verständigt. Bei der Agrarreform geht
es um Hunderte Milliarden Euro – und damit um den größten

unterstützt die Reform die
bäuerlichen Kleinbetriebe?
Haben auch Nebenerwerbs-
landwirte Anspruch? Somit
ist es wohl schwerlich ganz
einfach, sich ein Urteil zu bil-
den. 

Bewegt diese Reform
nur Unwesentliches,

muss man wohl
befürchten, dass
sich in den kom-
menden Jahren
kaum Nennens-
wertes tut. Dann
hätten die Um-

weltschützer recht,
wenn sie den System-

wechsel als Stillstand in
der europäischen Landwirt-
schaft kritisieren. Ist dieser
mühselig abgerungene Kom-
promiss mehr Schein als
Sein, eine vertane Chance für
die Zukunft der Agrarwirt-
schaft der gesamten EU?
Kam die Einigung zustande,

um endlich einen Erfolg prä-
sentieren zu können?

Doris Witte,
Löhne

Halbherziger
Kompromiss

Eine ökologisch wirksame
Reform der Landwirtschaft
ist längst überfällig. Aber wie
es aussieht, ist dieser neue
Ansatz der EU auch wieder
ein halbherziger Kompro-
miss. Die meisten Gelder
werden weiterhin an die
Großbetriebe verteilt, heißt:
je mehr Fläche, je mehr Tie-
re, umso mehr Zuschüsse.
Familienbetriebe, die seit Ge-
nerationen nachhaltig wirt-
schaften und versuchen, ein
gesundes Produkt dem Kon-
sumenten anzubieten, wer-
den weiterhin wohl auf der

Posten im EU-Budget. Umweltverbände kritisieren die Re-
form. Sie befürchten ein weiteres Höfesterben, Artenver-
lust und die Beschleunigung des Klimawandels.  Foto: avs
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Die Schwaben mögen die Anleihe für den
Erzfeind verzeihen: Sieben auf einen
Streich erobert der Badische Weinradweg
auf den 460 Kilometern zwischen Gren-
zach/Basel und Laudenbach nördlich von
Heidelberg. Mit Zeit und richtigem Rad
erschließen sich nicht nur Genussradlern

die Hanglagen von Markgräflerland, Kaiser-
stuhl und Tuniberg, Breisgau, Ortenau,

Kraichgau und der Badischen Bergstraße, der
längsten Kette unter Deutschlands Weinanbaugebieten.
Auch wenn es immer wieder Passagen gibt, die am Rand des
flachen Rheintales verlaufen, sollte man sich aber keinen
Illusionen hingeben: Gänzlich schweißfrei rollt man durch
die warme Heimat von Spätburgunder, Gutedel & Co. nicht
mal mit dem E-Bike. Was alles überhaupt keine Rolle spielt,
denn was ist schon das Auf und Ab zwischen den Reben al-
leine gegen die Tatsache, dass man endlich als unkundiger
Ortsfremder aus Bierdeutschland durch die Schatzkammer
Baden-Württembergs geführt wird? Dieser Themen-Fern-
radweg auf Deutschlands Nord-Süd-Achse hat einfach ge-
fehlt.
Für eine Probefahrt über ein Wochenende – auch Wein-
probefahrt wäre sicherlich korrekt – bietet sich Müllheim
als Ausgangspunkt an: Das mittelstädtische Zentrum des
Markgräflerlandes mit seinem charmanten historischen
Stadtkern ist Heimat renommierter Winzer und Söhne der
Stadt. „Dem hier gebürtigen Önologen Adolph Blankenhorn
verdankt der Weinbau die erfolgreiche Bekämpfung der
Reblaus“, berichtet Jan Merk, der Leiter des Markgräfler Mu-
seums im Blankenhorn-Palais, des größten kulturge-
schichtlichen Museums zwischen Basel und Freiburg.
Also los, je nach körperlicher Verfassung zu zwei oder drei
gemütlichen Etappen in die Welt der Reben und zu Win-
zern, die in gleich vier der sieben großen Weinanbaugebiete
ihr Handwerk so individuell ausüben, dass man über das
durchgehend hohe Niveau nur staunen kann. Als kurioses
Muss erweist sich nach wenigen Kilometern das Weingut
Dr. Schneider in Zunzingen: Schon die ausgestellten 1200
Exemplare der insgesamt 180 000 umfassenden Sammlung
von Weinetiketten erzählen spannende internationale
Weingeschichte aus allen Teilen der Welt. Steil hinauf und
ebenso hinab führt hier die fast durchgängig gut ausgeschil-
derte Route durch die weinschweren Vorberge des Schwarz-
waldes. Aufmerksamkeit tut allerdings dennoch not, denn je
näher man Staufen, dem Münstertal und Freiburg kommt,
desto mehr steht der Weinradweg in Konkurrenz zu ande-
ren Rad- und Wanderwegen.

Badischer Weinradweg bietet freudvolle Einblicke in die Schatzkammer Baden-Württembergs

Der hat noch gefehlt

Spätburgunder, Müller-Thurgau, Silvaner –

die Begleiter auf dem Badischen Wein-

radweg tragen alle klangvolle Namen.

Radelnde Weinfreunde finden hier viele

Gründe für eine Rast am Wegesrand.
Von Reinhard Ilg

Genuss am Wegesrand: die Produkte der Weinberge und ein schmackhafter
Flammkuchen Foto: P. Littner

„Grenzstadt“ ist Freiburg, in dem die munter fließende
Dreisam weinrechtlich das Markgräflerland vom Breisgau
trennt. Für den Weinbauern Andreas Dilger mit seinen
Stadtlagen ist eher interessant, dass die Menschen in Stadt
und Region ein ausgeprägtes ökologisches Bewusstsein
haben – seine Bioweine aus alten Rebsorten gleich
„nebenan“ in einem Szeneviertel verkau-
fen zu können, passt wie die Faust aufs
Auge zum Milieu der alten Zähringerstadt.
Waldkirch-Buchholz am Eingang zum
Glottertal ist die Heimat des Wein- und
Sektgutes Moosmann, der dem hiesigen
Gneisboden Weingeheimnisse zu entlo-
cken weiß. Er ist einer der „13 Breis-
gauer“-Winzer, die ihre Geschicke ganz
und gar uneitel zu einer Interessenge-
meinschaft freier Winzer zusammenge-
führt haben. Man ahnt: Konkurrenz und
Größe der Anbauflächen machen es dem
Einzelnen auch bei hoher Qualität vor al-
lem dann nicht leicht, wenn er nicht in
den Hotspots einer Weinregion beheima-
tet ist.
Den Schwarzwald im Rücken, den Kaiserstuhl im Blick,
weisen die Schilder des Weinradweges nach Emmendin-
gen. Die badische Aufgeräumtheit der Stadt lässt nicht
vermuten, dass sie seit Jahrhunderten ein Hort liberalen,
freien Denkens ist. Zu Zeiten der aufklärerischen Sturm
und Drang-Epoche gegen Ende des 18. Jahrhunderts war
die Stadt neben Weimar eines ihrer literarischen Zentren.
Kein Zufall, dass heute das Deutsche Tagebucharchiv ein
Aushängeschild Emmendingens ist.
Wer nach Norden weiterfährt, nähme Kurs auf die Ortenau,

die Umrundung des Kaiserstuhls aber beginnt Richtung
Westen. Über das farbenfrohe historische Endingen mit
seinen gemütlichen Gasthöfen hinaus weisen die Schilder
zum östlichen Rheinufer, dem man herrlich entspannt bis
nach Vogtsburg-Burkheim folgt. Nur ein paar Stufen sind
es hier bis in die ersten Ausstellungsräume eines privat ge-

führten Korkenziehermuseums. Dessen
rund 1200 detailreichen Exponate – einige
sind bis zu 350 Jahre alt – lassen eine so
tiefe wie kuriose Liebe zum zweitwichtigs-
ten Objekt jedes Weintrinkers erkennen.
Ein großartiger Blick, der bei klarer Wetter-
lage nicht nur die nahen Vogesen, sondern
auch schon die Höhenzüge des schweizeri-
schen Jura erkennen lässt, ist der Lohn für
den kurzen steilen Anstieg zum Breisacher
Münster hoch oberhalb der Grenzstadt.
Wieder hinab zum Kaiserstuhl, dessen
Lössboden auf vulkanischem Gestein groß-
artige Weine wachsen lässt: „Kein Rotwein
am Morgen ist wie Gift“ weiß ein Sprich-
wort der Weinbauern von Ihringen, das
wie kaum eine zweite Gemeinde Baden-

Württembergs vom Ertrag der Reben lebt. 600 Mitglieder
der örtlichen Winzergenossenschaft bei gerade mal 6000
Einwohnern sind rekordverdächtig, aber auch renommier-
te Premium-Weingüter wie Stigler und Dr. Heger haben in
Ihringen seit Generationen ihre Heimat.
Wie schön, dass die weiten Felder und Obstwiesen der
Rheinebene endlich mal der Abstinenz zuträglich sind –
die letzten 30 Kilometer zurück nach Müllheim schließen
einen wahrlich genussreichen Kreis.
www.badischer-weinradweg.info

Dem hier gebürtigen
Önologen Adolph

Blankenhorn verdankt
der Weinbau die

erfolgreiche
Bekämpfung der

Reblaus.

Jan Merk

“

Am Badischen Weinradweg laden auch Obstbäume zu einer kleinen Rast ein. Andere Anlaufstellen sind das Korkenziehermuseum in
Vogtsburg und Müllheim, die Geburtsstadt einen großen Önologen. Fotos: Reinhard Ilg
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Entlang der Elbe: Schleswig-Holsteins versteckte Perlen

W enn man über den Deich fährt, weiß man nicht, was 
einen erwartet. Das ist eigentlich immer so. Oft ist es 
schön. Und manchmal ist es ein Paradies –  aus grü-

nen Wiesen mit wollweißen Schafstupfern und aus feinem 
weitläufigem Sandstrand. Große Kutter, kleine Boote. So wie 
am Elbstrand Bielenberg in Kollmar.
Vor den Containern des Strandimbiss „Strandfloh“ sind eini-
ge der hölzernen Möbel belegt. Matjesbrötchen und ein 
kühles Blondes gehen immer. Platz ist dennoch reichlich. 
Mehr Schafe als Menschen scheinen rund um den Deich 
unterwegs zu sein. Handtuch ausbreiten, genießen, Contai-
nerschiffe gucken, den Tag vertrödeln.
Klar, Schleswig-Holstein hat viele schöne Ecken. Doch an so 
manchem kleinen Schatz fährt man auf dem Weg zur Küste 
einfach vorbei. Wer beispielsweise zwischen Hamburg und 
Friedrichskoog sucht, wird mit verborgenen Schönheiten 
belohnt – wie in Kollmar. 
Wer schnell eine Unterkunft für die Nacht sucht, wird nur 
ein paar Kilometer weiter in der zweitgrößten Stadt des 
Kreises Steinburg, in Glückstadt, meist noch spontan fündig. 
Berühmt für das Silber der Meere, Matjes und die Elbfähre 
zum niedersächsischen Wischhafen, hat Glückstadt auch 
eine spannende Geschichte zu bieten: Der dänische König 
Christian IV. ließ 1617 den Grundstein legen. Ein Bollwerk 
gegen Altona sollte Glückstadt werden. Eine Stadt an der 
 Elbe, mächtiger als Hamburg. 
Der Grundriss stammt vom Reißbrett. „Der König hat neue 
Einwohner mit dem Versprechen der Religionsfreiheit ge-
worben, kostenlose Baugrundstücke zur Verfügung gestellt, 
Steuerfreiheiten gewährt“, erzählt Ilona Diedrichsen, In -
haberin des „Brückenhauses“, einer früheren Bier- und 
Milchwirtschaft am Glückstädter Hafen.
Geblieben sind vom Königstraum ein malerischer Hafen mit 
charmanter Häuserzeile, kleine Gassen, ein historischer 
Stadtkern und natürlich – die Elbe. 
Vom Hafen aus fuhren einst die Schiffe der Walfänger nach 
Grönland. Wer hier bei Sonnenuntergang im Strandkorb 
den Tag ausklingen lässt, der kann sich glücklich schätzen in 
Glückstadt. 
Nur knapp 40 Autominuten sind es nach Westerland. Nein, 
nicht Westerland auf Sylt natürlich. Aber Urlaubsgefühle 
kommen definitiv auch in Hochdonn auf, in Klein-Wester-
land. Man folgt den Schildern „Badestelle“ und „Camping-
platz“. An letzterem links vorbei kommt ein Parkplatz kurz 
vor einigen weiß lackierten Hafenpollern rechts. Durch die-
se und ein paar Bäume hindurch erreicht man die kleine 
Bucht am Nord-Ostsee-Kanal. Der feine Sand und das flache 
Wasser sind nicht nur für kleine Wasserratten schön.

Glücklich in Glückstadt

Klein-Westerland ist die einzige offizielle Badestelle, die es 
am Kanal gibt. Wie am Elbstrand kann man auch hier beim 
Baden große und kleine Schiffe beobachten.  
Wer es nach so viel Sonne etwas schattiger mag, macht sich 
auf den Weg zu einer weiteren verborgenen Schönheit im 
Kreis Steinberg. Zwischen Kellinghusen und Störkathen 
liegt in der bereits 1938 unter Schutz gestellten Störkathener 
Heide am Naturpark Aukrug ein Waldlehr- und Erlebnis-
pfad.
Liebevoll gestaltete Stationen machen den rund 2000 Meter 
langen Erlebnisweg zum Abenteuer. Das Baumxylophon 
macht Musik, ein Barfußpfad pikt und kitzelt. Balancier-
stämme, ein Holzrahmengestell mit unterschiedlichen alten 

Baumscheiben oder der Kronenblick – eine aus Rund -
hölzern erstellte Liege unter einem Baum – bieten Kurzweil.
Beim Wurfspiel hängt ein Schild mit Kleingedrucktem: 
 „Immer wieder kommt es vor, dass Schafe in Rückenlage ge-
raten und sich nicht allein wieder aufrichten können. Falls 
Sie nicht selber helfen können, rufen Sie bitte folgende Ruf-
nummern an . . .“ 
Mit dem Gefühl, hoffentlich fit genug fürs Schafedrehen zu 
sein, geht es weiter durch den verwunschenen Wald voller 
Moose und Farne. Hinter der nächsten Kehre warten tat-
sächlich Schafe. Gemütlich grast eine Heidschnuckenherde 
unter Bäumen. Glücklicherweise komplett stehend.  
■ www.glueckstadt-tourismus.de, www.sh-tourismus.de

Maritimes Flair: Auch für Radfahrer ist Glücksstadt eine Pause wert. Foto: Oliver Kratz

präsentiert

Ausgebuchte Termine und Druckfehler vorbehalten. 
Weitere Termine buchbar - rufen Sie uns an.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchungshotline: 
Service: Mo. bis Fr. von 8:00 bis 18:00 Uhr

Online unser Gesamtangebot:  
www.westfalen-blatt.de/aktiplus0521 - 585 578

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 5 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 5x Abendbuffet  | 1x Entspannungsmassage | 
Panoramaterrasse mit fantastischem Meerblick | Nutzung 
der exklusiven Wellness- und Schwimmbadzone Nutzung 
des Fitnessraums, Billard, Aufenthaltsraum | Leihbade-
mantel | 3x in der Woche Unterhaltungsprogramm
Anreise: sonntags vom 15.11.–20.12.2020.
Vom 10.01.–28.03./11.–25.04./09.05.–20.06./29.08.–19.12.202 
je nach Saison ab 199,– Euro bis 319,– Euro p. P. 
EZ-Zuschlag ab 60,– Euro.
Bestell-Nr. WFB092258

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 5 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 5x 3-Gang-Abendmenü | 1x Rückenentspan-
nung oder Aroma-Fußmassage | 1 Begrüßungsgetränk | 1 
Willkommenspräsent | 10% Rabatt auf Speisen und Ge-
tränke | 10% Rabatt auf Wellnessanwendungen ab 50 Euro 
| Fahrrad- und Ruderbootverleih (nach Verfügbarkeit) | 
Nutzung des Wellness- und Saunabereichs
Anreise: täglich vom 14.–20.11./22.–27.11./29.11.–03.12./05.–
18.12./20.–23.12.2020.  Auch 3 Tage (2 ÜN/F+) ab 189,– Euro p. P.
EZ-Zuschlag ab 175,– Euro.
Bestell-Nr. WFB066150

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 5 Übernachtungen inkl. 
Frühstücksbuffet | 1x Candle-Light-Dinner (4-Gang-
Menü) | 1x Rügener Heilkreide-Teilpackung | 1x Gesund-
heitsgespräch | 1x Einführungskurs Nordic Walking | 1x 
Aquagymnastik | 1x Wirbelsäulengymnastik | Leihbade-
mantel | Nutzung des Wellnessbereichs
Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2020. 
Vom 04.01.–20.12.2021 je nach Saison ab 389,– Euro 
bis 549,– Euro p. P. 
EZ-Zuschlag ab 90,– Euro. 
Bestell-Nr. WFB032086 statt 488,– Euro statt 585,– Euro statt 329,– Euro

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 3 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 3x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet | 1 Be-
grüßungsgetränk | 1x Wellnessmassage mit Aromaölen | 
1x Eintritt in das Solebad | Leihbademantel, Slipper und 
Saunatuch | Nutzung des hauseigenen Schwimm- und Ba-
debereichs sowie des Fitnessraums 
Anreise: täglich vom 04.–13.01./19.01.–07.02./13.–28.02.2021. 
Vom 15.11.–23.12./27.–29.12.2020/01.03.–20.12.2021
ab 229,– Euro p. P.
EZ-Zuschlag 39,– Euro. 
Bestell-Nr. WFB035110

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 6 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 6x Abendbuffet inkl. 1 Tischgetränk | 2x Was-
sergymnastik unter Anleitung | 1x Schnupperkurs Nordic 
Walking | 1x Rückenmassage | 2x Überwasserdruckstrahl-
massage | Thermal-Mineralhallenbad | Leihbademantel | 
Nutzung des Wellnessbreichs
Anreise: täglich vom 01.–18.12.2020. Ab sofort bis 30.11.2020 
ab 379,– Euro p. P. Vom 07.01.–18.12.2021 je nach Saison ab 
349,– Euro bis 439,– Euro p. P.
KEIN EZ-Zuschlag. 
Bestell-Nr. WFB100239

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 2 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | große Silvester-Gala all-inclusive im Rats-
keller Leipzig mit exklusivem Gala-Buffet,  Getränke, 
Second-Life-Partyband und Diskothek | Nutzung der Ho-
telsauna und Fitnessraum | Skyfernsehen | Kaffee- und 
Teebar im Zimmer | MDV-Ticket gültig im Stadtgebiet

Anreise: am 30.12.2020. 
Silvester-Gala: am 31.12.2020 ab 19 Uhr im Ratskeller Leipzig 
EZ-Zuschlag 70,– Euro. 
Bestell-Nr. WFB109446

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 2 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 2x Abendessen | 1x Mittagessen (3 Haupt-
gänge zur Wahl) | inkl. Getränke, wie QbA-Weine, Soft-
drinks, Markenbier vom Faß, Kaffee, Tee und regionale 
Spirituosen zum Essen | 2x Kaffee und Kuchen am Nach-
mittag | Saunanutzung
Anreise: täglich ab sofort bis 26.11./29.11.–05.12./07.–19.12.2020 
und vom 04.–07.01./10.01.–28.03.2021. 
Auch 6 Tage ab 229,– Euro p. P. buchbar.
EZ-Zuschlag ab 45,– Euro.
Bestell-Nr. WFB110271

Ihr AktiPlus-Paket enthält: 3 Übernachtungen inkl. Früh-
stücksbuffet | 3x 4-Gang-Abendmenü | 1 Begrüßungsge-
tränk | 1x Rückenmassage | Nutzung des Schwimmbads 
und der Sauna | täglich freie Fahrt mit allen öffentlichen 
Verkehrsmitteln im gesamten Schwarzwald | Nordic Wal-
king-Touren | geführte Wanderungen
Anreise: täglich ab sofort bis 21.12.2020. Vom 01.05.–31.10.2021 
ab 259,– Euro p. P. und vom 01.11.–31.12.2021 ab 249,– Euro p. 
P. Auch 6 Tage ab 379,– Euro p. P. buchbar.
EZ-Zuschlag ab 39,– Euro. 
Bestell-Nr. WFB009069

4 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 75,– Euro p. P.

7 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 100,– Euro p. P.

6 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 119,– Euro p. P.

4 Wohlfühltage im Schwarzwald 
Preisvorteil bis zu 60,– Euro p. P.

3 Tage „Kleine all- inclusive Auszeit“
ab 99,– Euro p. P.

6 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 136,– Euro p. P.

6 Wellness- und Wohlfühltage
Preisvorteil bis zu 150,– Euro p. P.

3 Tage „Silvester in Leipzig“
ab 295,– Euro p. P.

inkl. 6 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket p. P. inkl. 3 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 Ü/F+ im DZ/Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket 2 P. inkl. 2 Ü/HP+ im DZ/Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket p. P. inkl. 5 Ü/HP im DZ/Vorteilspaket p. P.inkl. 2 Ü/F+ im DZ/Vorteilspaket p. P.

ab 349, - Euro ab 209, - Euro

ab 295, - Euro

ab 239, - Euro ab 99, - Euro

ab 449, - Euro

relexa Hotel****
in Bad Salzdetfurth / Leinebergland

Kurhotel Unter den Linden
in Bad Füssing / Bayerisches Bäderland

Kur- und Wellnesshotel****
im Ostseebad Göhren / Insel Rügen

Flair Hotel Sonnenhof****
in Baiersbronn / Schwarzwald

Seehotel Brandenburg an der Havel*** S
in Beetzsee / Havelland

The Lakeside Burghotel zu Strausberg**** S
in Strausberg / Märkische Schweiz

Precise Resort Marina Wolfsbruch****
in Ustronie Morskie / Polnische Ostseeküste

Balance Hotel Leipzig Alte Messe
in Leipzig / Sachsen

150,–
Bis zu

Euro

Kassenzuschuss 

und mehr ...

Gesundheitsreisen
— gefördert durch die Krankenkassen!

Weitere Infos und Buchung unter:
www.westfalen-blatt.de/akon 

Nutzen Sie die beliebten AKON Gesundheits-
reisen mit Zuschuss Ihrer Krankenkasse, die 
wir für Sie in ausgewählten Hotels in den 
schönsten Regionen als qualifizierte Präven-
tionsmaßnahme zur Förderung von Gesund-
heit und Wohlbefinden ermöglichen! Alle 
verfügbaren Hotels, Termine und Kurse aus 
den Bereichen Bewegung, Entspannung und 
Ernährung finden Sie unter 
www.westfalen-blatt.de/akon 

WELLNESS- 
UND AKTIVREISEN
Gefördert durch Ihre Krankenkasse!

Gesamtkosten

Zuschuss

= 69,00 Euro

- 150,00 Euro

  219,00 Euro
(inkl. Unterkunft, Verpflegung,Teilnahme an den Kursen)

nach § 20 SGB V zahlreicher Krankenkassen

Ihr Eigenanteil ab

KOSTENBEISPIEL 4-TAGEPROGRAMM

ab 389, - Euro ab 179, - Euro

statt 449,– Euro statt 284,– Euro statt 299,– Euro statt 109,– Euro

Attraktiver Kinderpreis Attraktiver Kinderpreis

Attraktiver Kinderpreis



Schnuppern Sie Sylter Luft!
Für Aufenthalte, die bis zum 22.12. beendet 
sind, gewähren wir 20 % auf den Mietpreis !
Appartementvermietung Christa Schmitz,

Westerland/Sylt. Tel. 04651/944130
www.appartement-schmitz.de

www.ferienhaus-grawe.de, Carolinensiel. 
☎ 0 52 76/95 21 97 o. 01 57/37 03 95 88

boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

Eingeschlossene Leistungen: 

Weihnachten in Berlin
Sie möchten Weihnachten nicht allein zu Hause verbringen, sondern lieber im geselligen Kreis, festli-
chem Ambiente und einem stilvollen Rahmenprogramm? Begleiten Sie uns über die Feiertage in die festli-
che geschmückte Hauptstadt. Besonders in der Vorweihnachtszeit erstrahlt die Stadt im Lichterglanz. Der 
Ausgangspunkt für Ihre Weihnachtsreise könnte besser nicht gewählt sein, denn Sie wohnen im Maritim 
proArte Hotel direkt auf der Friedrichstraße. Das Hotel befi ndet sich fußläufi g zu vielen weiteren Sehenswür-
digkeiten wie dem Brandenburger Tor, dem Alexanderplatz und dem Berliner Dom.

Hauptstadt im 

Lichterglanz

Veranstalter: 
M-tours Live Reisen GmbH, Puricellistr. 32, 93049 Regensburg

 ©
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sit
 B
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• 2 Übernachtungen im 4-Sterne Superior 
Maritim proArte Hotel Berlin

• Reichhaltiges Frühstücksbuffet

• Kaffeetafel unterm Weihnachtsbaum

• Möglichkeit zur Weihnachtsandacht

• Festliches Dinnerbuffet am Heiligabend 
inkl. begleitende Getränke

• 3-stündige Stadtrundfahrt durch das 
illuminierte Berlin

• Weihnachtliches 3-Gang-Menü am 25.12. 
inkl. begleitende Getränke

• Eintritt für den Weihnachtszauber auf dem 
Gendarmenmarkt

Gegen Aufpreis buchbar:

•  Karte für die neue Show im Wintergarten-
Varieté am 25.12., 16 Uhr, PK2  69,– €

• Voranreise/Verlängerungsnacht inkl. Frühstück 
(Preis pro Pers. im EZ oder DZ)  69,– €

Kein 
EZ-Zuschlag

Eigene 
Anreise

 © visit Berlin
 © visit Berlin

Reisepreis pro Person:

im DZ oder EZ 379,- €

Reisetermin:           24.12. – 26.12.2020

Buchung & Beratung:
M-tours Live Reisen GmbH · Telefon: 030 / 403 66 8934 oder E-Mail: buchung@m-tours-live.de
Mo. – Do.:  10.00 – 15.00 Uhr

Eingeschlossene Leistungen:
• 3 oder 4 Nächte im Hotel Alexisbad im Haupthaus in

Harzgerode / Stadtteil Alexisbad inkl. Frühstück
• Tägliches Abendessen (3-Gang-Menü oder Buffet)
• 1 Getränk (Bier 0,3l, Hauswein, Wasser oder Softgetränke

0,2l) zum Abendessen
• Freie Parkplatz-Nutzung
• Für Reisetermine bis zum Ende 2021 ist eine kostenlose

Stornierung oder Umbuchung bis 8 Tage vor Anreise mgl.

Reisezeitraum:
03.01. – 02.04.21
Tägliche Anreise möglich.
Preis variiert je nach Saison.

Reisepreise:
ab 159,- Euro p.P. im DZ/ 3 Nächte
ab 225,- Euro p.P. im EZ/ 3 Nächte

ab 205,- Euro p.P. im DZ/ 4 Nächte
ab 289,- Euro p.P. im EZ/ 4 Nächte

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. Vertragspartner ist die HKR Hotel
und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Große Straße 17 – 19, 49074 Osnabrück. Eigene Anreise.

Harz-Auszeit im Hotel Alexisbad
in Harzgerode

Alexisbad begrüßt Sie inmitten der herrlichen Harzlandschaft! Es erwarten Sie tiefe Wälder, klare Flüsse & Seen und ge-
schichtsträchtige, mittelalterliche Städte! Sie übernachten im Hotel Alexisbad im Erholungsort Harzgerode, das nach
ausgedehnten Wanderungen durch den Harz und das Selketal zum Entspannen und Schlemmen einlädt.

V
1

1
8

3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Do. von 9.00 bis 17.00 Uhr und Fr. bis 16.00 Uhr unter:

Tel.: 0541 /7605205

pro Person im DZab159€

© Mario Hoesel/Shutterstock.com

 schöner reisen samstag, 31. Oktober 2020

Die Reise nach Coburg hat Rudolf Sussiek aus Werther 
gewonnen. Wir gratulieren herzlich.

Herzlichen Glückwunsch

Diese Aussicht hat absoluten Seltenheitswert: 
Denn wer am Gipfelkreuz des 1731 Meter 
hohen Herzogstands steht, hat gleich zwei 
funkelnde Seen im Blick. Südöstlich er-
strahlt in hellem Türkisgrün Bayerns tiefs-
ter Alpensee: der Walchensee, der seine 
karibische Farbe gelöstem Kalkgestein ver-

dankt und fast 200 Meter bis zum Grund 
misst. Nordwestlich liegt dem Wanderer der 

tiefblaue Kochelsee zu Füßen, der von der küh-
len Loisach gespeist wird. Staffelsee, Starnberger See, Am-
mersee, bei Föhn sogar München zeichnen sich im Norden 
ab. Im Süden erhebt sich hinter Karwendel- und Wetter-
steingebirge indes der Alpenhauptkamm. Doch so ein 360-
Grad-Panorama will natürlich erst verdient sein. Der zwei-
einhalbstündige Aufstieg zum Gipfel beginnt an der Tal -
station der 1994 erbauten Herzogstandbahn, nur wenige 
Hundert Meter vom Walchensee entfernt, über den der 
Wind Surfer und Kiter fegt.
Günther Stingl führt uns den kleinen Pfad hinauf, der sich 
den bayerischen Vorzeigeberg hinaufwindet. Im Zickzack 
geht es durch Fichten-, Kiefern- und Weißtannenwäldchen, 
unter Buchen und Ahornbäumen hindurch bis zum Herzog-
standhaus. Das thront auf 1575 Metern über dem Meeres-
spiegel, errichtet auf den Grundmauern des Kocheler Kö-
nigshauses Ludwigs II. Günther – das förmliche „Sie“ haben 
wir bereits beim Losmarschieren hinter uns gelassen – lebt 
seit seinem ersten Lebensjahr in Kochel am See. Auf den 
Herzogstand, der zusammen mit seinem Nachbarn, dem 
Heimgarten, Kochels emblematischen Höhenzug bildet und 
dem Estergebirge vorgelagert ist, führt der Pensionär regel-
mäßig Gäste. 
Schon die bayerische Monarchie schätzte den Bilderbuch-
berg zwischen den zwei Seen. Was die herzöglichen Brüder 
Wilhelm IV. und Ludwig X. anging, jedoch vor allem als 
Jagdrevier. Die leidenschaftlichen Jäger tauften den frühe-

ren „Farchenberg“ im 16. Jahrhundert in „Herzogstand“ um. 
Erst Ludwig II., Bayerns Märchenkönig, wusste die Schön-
heit des Kocheler Hausbergs wirklich zu würdigen. Gleich 
drei Pavillons – nur einer steht nach den häufigen Blitz -
einschlägen auf dem exponierten Herzogstand noch heute – 
ließ der Naturfreund erbauen, um sich am (Vor-)Alpen -
panorama zu berauschen. „Man erzählt, der Kini habe sich 
sogar sein Essen vom Königshaus zum Gipfelpavillon brin-
gen lassen, um es dort in aller Stille zu genießen.“ Mit Gün-
ther dagegen gibt’s auf halbem Wege eine Brotzeit. Die 
schmeckt  mit Sicht auf das blaugrüne Gewässer, das wäh-
rend der gesamten Wanderung immer wieder zwischen den 
Bäumen durchblitzt, gleich noch mal so gut.
Sorgsam verstauen wir unseren Müll in den Rucksäcken. 
„Das gehört zum Bergknigge ebenso dazu wie auf den mar-
kierten Wegen zu bleiben und keine Blumen zu pflücken“, 
findet Stingl. Auch für Elisabeth Peyel vom Zentrum für Um-
welt und Natur in Benediktbeuern spielt der Schutz der ein-
zigartigen Natur im Zwei-Seen-Land eine wichtige Rolle. „Die 
Südseite des Herzogstands gehört bereits zum Vogelschutz-
gebiet Estergebirge, das zum ‚Netz Natura 2000‘ zählt“, erklärt 
die Diplom-Landespflegerin. „Natura 2000“ ist ein länder-
übergreifendes Schutzgebiet, mit dem die EU seit 1997 zum 
Erhalt wildlebender Pflanzen- und Tierarten beiträgt. Auer-

hahn, Schwarzspecht, Sperlingskauz, Uhu, Steinhuhn und 
sogar der Steinadler finden im Schutzgebiet Estergebirge 
Rückzugsräume. Deshalb sind auf dem Herzogstand etwa 
das Paragliden und das Drohnenfliegen untersagt. 
Günthers Fitnessuhr misst unsere Schritte. 19 456 werden es 
bis zum Gipfelkreuz sein oder 15,37 Kilometer und circa 900 
Höhenmeter. Der Pfad schlängelt sich aus dem Mischwald 
heraus, es wird sonniger. Da kommt ein kleiner Wasserfall 
gerade recht. Frisches Bergwasser fließt über Nacken und 
Handgelenke und lässt uns das letzte Drittel bis zum 
 Herzogstandsattel beschwingter gehen. Oben angekommen 
erwartet er uns schon: Ludwig II. – oder zumindest seine 
60 Zentimeter große Bronzebüste. So hat der alte König alle 
Besucher genau im Blick, die den Aufstieg gemieden und die 
791 Meter Höhendifferenz bis zum Sattel mit der Seilbahn 
überwunden haben. In nur vier Minuten übrigens. 
■ Tourist-Information Kochel am See, Kalmbachstraße 11, 82431 Kochel am 
See, ' 08851/338, www.zweiseenland.de 

Links ein See und rechts ein See: Eine Tour auf den Herzogstand bietet wunderbare Ausblicke auf Kochel- und Walchensee. Foto: Thomas Kujat

Wanderung auf den Herzogstand

Hier gefiel es schon dem Kini

19 456 Schritte führen vom Tal auf den 

Gipfel von Kochels Hausberg. Beeindruckend 

schön blättert sich das Zwei-Seen-Land mit 

seiner schützenswerten Natur vor den 

Gipfelstürmern auf.
Von  Susanne Böllert

INSEL NORDERNEY

INSEL SYLT

SÜDL.NORDSEE

HARZ
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berichten wir in 
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Tauchen Sie ein in 
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______________________________ Gesundheit ______________________________
Nummer 44, Sonntag, 1. November 2020

Derzeit werden welt-
weit 40 Impfstoffkandi-
daten gegen COVID-19
in klinischen Studienpro-
grammen an Freiwilligen
erprobt (WHO, Stand:
25. September 2020). 

Davon durchlaufen neun
Impfstoffe die letzte Testung,
die sogenannte Phase III, da-
runter auch ein Impfstoff
eines deutschen Unterneh-
mens. Weitere 149 Impfstoff-
kandidaten sind weltweit in
einem früheren Stadium der
Entwicklung.

In Deutschland sind an der
Entwicklung und Produktion
der Impfstoffe gegen COVID-
19 an mehreren Standorten
insgesamt 18 Unternehmen
und Forschungseinrichtun-
gen beteiligt. Unser Immun-
system unterscheidet nicht
zwischen einem krankma-
chenden Erreger oder einem
Impfstoff. Es reagiert mit der
Bildung von schützenden
Antikörpern und Immunzel-
len. Genau das ist das Ziel
einer Impfung: Die Immun-
antwort auszulösen, damit
der Körper beim Kontakt mit
dem Erreger bereits ge-
schützt ist. 

Wie entwickelt man einen
Impfstoff? Bis ein Impfstoff-

kandidat an Probanden ge-
testet werden kann, hat er
einen langen Weg der Ent-
wicklung hinter sich. Als ers-
tes untersuchen Wissen-
schaftler den Erreger, um
herauszufin-den, welche sei-
ner Bestandteile für das Aus-
lösen der schützenden Im-
munantwort verantwortlich
sind. Der Impfstoff muss die-
se Teile des Erregers, Anti-
gene genannt, beinhalten,
um eine Immunreaktion zu
induzieren. Dafür kann ent-
weder ein abgetöteter oder
ein abgeschwächter Erreger
verwendet werden, wie im
Falle der sogenannten Le-
bendimpfstoffe zum Beispiel
der gegen Masern, Mumps
und Röteln. Es können aber
auch einzelne Antigene be-
nutzt werden, Beispiele hier-
für sind die Impfstoffe gegen
Keuchhusten oder Hepatitis
B. Der so entwickelte Impf-
stoffkandidat wird zunächst
an Tieren getestet, um fest-
zustellen ob er die Bildung
von schützenden Antikör-
pern auslöst und gut verträg-
lich ist. Erst wenn das der
Fall ist, kommt die klinische
Testung an freiwilligen Pro-
banden. Diese läuft in drei
Phasen ab, in denen getestet
wird, wie viel Impfstoff inji-
ziert werden muss, ob eine
oder mehrere Impfdosen in

bestimmten Abständen nötig
sind und auch, wie wirksam
die Immunantwort auf den
Impfstoff ist. Ein wesentli-
cher Bestandteil der Zulas-
sungsstudien ist auch die Si-
cherheit und Verträglichkeit
der Impfstoffe. 

Sind alle Kriterien erfüllt,
müssen die Impfstoffkandi-
daten vor dem Einsatz in der
Bevölkerung ein strenges
Zulassungsverfahren durch-
laufen. Für die europäischen
Länder ist hierfür die euro-
päische Arzneimittelagentur
(EMA) zuständig. 

Die Forscher haben unter-
schiedliche Ansätze für die
Impfstoff-Entwicklung gegen
COVID-19 gewählt. Einige
verwenden abgetötete Viren
oder die für die Immunant-
wort relevanten Virusprotei-
ne als Antigene. Andere ent-
wickelten sogenannte gen-
basierte Impfstoffe, die nur
den „Bauplan“ für die Her-
stellung der Antigene be-
inhalten, der Körper produ-
ziert nach der Impfung das
Antigen selbst. Das Immun-
system erkennt auch das
vom Körper selbst produ-
zierte Virusprotein als
„fremd“ und bildet dagegen
Antikörper und Abwehrzel-
len. Die „Baupläne“ werden
danach über den natürlichen
Weg der Zellen abgebaut,

verbleiben also nicht im Kör-
per. Beispielsweise spielen
mRNA-Impfstoffe bereits in
der modernen Krebsthera-
pie eine Rolle.

Von den 40 COVID-19-
Impfstoffkandidaten, die
zurzeit klinisch getestet wer-
den, gehören 6 zu der Grup-
pe der genbasierten Impf-
stoffe. Das Paul-Ehrlich-Ins-
titut, die deutsche Zulas-
sungsbehörde, hat am 20.
April 2020 die erste klini-
sche Prüfung mit einem
mRNA-Impfstoff gegen CO-
VID-19 in Deutschland ge-
nehmigt, seit Anfang Okto-
ber ist ein Impfstoff im EU-
Zulassungsprozess. Natür-
lich erwartet jeder von uns
möglichst schnell einen CO-
VID-19-Impfstoff, der idea-
lerweise alle Geimpften
möglichst lang schützt und
gut verträglich ist. Werden
einige der COVID-19-Impf-
stoffe zugelassen, hängt es
von den Produktionskapazi-
täten ab, wie schnell genü-
gende Impfstoffmengen für
die Impfkampagnen zur Ver-
fügung stehen. Auch deswe-
gen ist es wichtig, dass meh-
rere Impfstoffe die Zulas-
sung erreichen, da dadurch
an verschiedenen Standor-
ten die Produktion erfolgen
kann. Weitere Informationen
unter www.dgk.de.

Warten auf
den Impfstoff

Ein langer Weg, bis geimpft werden kann

Gesund & fit

Zusammengestellt von

Nicole Koch
n.koch@westfalen-blatt.de

0521/585-509

Ätherische Öle beeinflus-
sen nicht nur unsere Stim-
mung. Sie können auch Kopf-
schmerzen lindern oder
Wunden heilen. „Die Aroma-
therapie ist keine alternative
Heilmethode, sondern eigent-
lich ein Bestandteil der klas-
sischen Pflanzenheilkunde,
der Phytotherapie“, erklärt
Susanna Färber, Apotheke-
rin, im Gesundheitsmagazin
„Apotheken Umschau“. Die
ätherischen Öle können
gegen die unterschiedlichsten
Beschwerden wirken. So hilft
auf Schläfen und Stirn getupf-
tes verdünntes Pfefferminzöl
gegen Spannungskopf-
schmerz, hat eine Studie der
Schmerzklinik Kiel schon vor
Jahren belegt. Innerlich an-
gewendete Präparate mit La-
vendelöl können Ängste und
stressbedingte Anspannung
lindern. Kapseln, die Euka-
lyptus und Süßorangenöl ent-
halten, lösen Schleim aus ent-
zündeten Nebenhöhlen. 

Heilende
Duft-Wirkung

oder allergisch sind, gibt es
noch eine alternative Prote-
inquelle: die Kerne der auf-
fällig blühenden, langstielig
wachsenden Sonnenblume.
Sie sind reich an Aminosäu-
ren und B-Vitaminen. Son-
nenblumenkern-Schnitzel 
haben eine hackfleischähnli-
che Konsistenz und eignen
sich zum Beispiel für in der
Pfanne gebratene Frikadel-
len, Sauce bolognese oder
knusprige Aufläufe.

Die exotische Neuent-
deckung unter den pflanzli-
chen Fleisch-Alternativen ist
die Jackfrucht, die in Indien
und Sri Lanka wächst. We-

gen der hähnchenfleischar-
tigen Konsistenz des säuer-
lich schmeckenden Frucht-
fleischs verwenden experi-
mentierfreudige Köche es
auch gerne als pflanzliches
„Pulled Meat“ oder für eine
Art Frikassee. 

Wie bei allen anderen
pflanzlichen Fleisch-Alter-
nativen gilt auch hier: raffi-
niert würzen! Neben Salz
und Pfeffer sind frische oder
getrocknete Kräuter in Bio-
Qualität ein Muss im heimi-
schen Gewürzschrank.
Kreuzkümmel und Korian-
der bringen außerdem eine
exotische Note ins Essen. 

Tofu ist ein Klassiker als Fleischersatz in der vegetari-
schen Küche und lässt sich auf vielfältige Weise zuberei-
ten.

Alternative zu 
Schnitzel & Co.

In der traditionellen
deutschen Küche haben Hül-
senfrüchte wie Lupinen, Lin-
sen oder Erbsen einen ho-
hen Stellenwert – oft jedoch
nur als Beilage. Dabei sind
sie etwa auch als Burger-
Pattie aus Erbsenprotein ein
guter Ersatz zu Schnitzel
und Steak, die gerade von
Männern häufig konsumiert
werden. Doch gibt es viele
gesunde Alternativen. Der
Verzehr der Feldfrüchte gilt
als besonders nachhaltig
und klimaneutral, da sie
auch in Deutschland ange-
baut werden können, be-
richtet das Gesundheitsma-
gazin „Apotheken Um-
schau“. 

Als Fleischalternative ist
auch Tofu aus der vegetari-
schen Küche nicht wegzu-
denken. Der asiatische Klas-
siker besteht aus Sojaboh-
nen und hat einen mittelfes-
ten Biss – Kritiker nennen es
auch „gummiartig“ – und
keinen ausgeprägten Eigen-
geschmack. Tofu verträgt
sich bestens mit jeglichen
Gemüsearten und liebt
einen kräftigen Schuss Soja-
soße. Für Menschen, die So-
japrodukte nicht mögen

Vegetarische Küche

www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Seit 25 Jahren in Warburg –
Kompetenz und Service rund 
um Ihre Küche!

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Wir sind telefonisch  
und per E-Mail  
für Sie erreichbar!

DACHSYSTEME AUS ALUMINIUM
LEICHT I LANGLEBIG I STURMSICHER | 40 JAHRE GARANTIE
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WB-News-App

– sofort wissen, 
was zählt!
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Einfach, übersichtlich und persönlich
Die neue Nachrichten-App des WESTFALEN-BLATTS

Auf einen Blick sehen, was aktuell ist und interessiert: Die neue
Nachrichten-App des WESTFALEN-BLATTS macht’s möglich – auf
Tablet und Smartphone. Dieses Nachrichtenangebot kann sich je-
der Anwender individuell zusammenstellen. Unter den von der Re-
daktion ausgewählten Topthemen können App-Nutzer Themen
nach ihren eigenen Vorlieben auswählen und anordnen und so
ihre persönliche Startseite gestalten.

Menü: Die Anwender legen
Ressorts für ihre ganz persön-
liche Startseite fest. Von hier
aus geht’s zu den Favoriten,
zu unseren Fotostrecken so-
wie zur eZeitung.

Artikelübersicht: In der Res-
sortübersicht werden alle
Beiträge der Rubrik mit
einem Foto und einem kur-
zen Text aufgelistet.

Mediathek: Manchmal sa-
gen Fotos mehr als Worte.
Darum finden Sie auch in der
App jede Menge Fotostre-
cken. Per Fingerwisch geht es
durch die Galerien.

Push-Funktion: Sie liefert
Nachrichten der entsprechen-
den Kategorie aktiv auf
Smartphone und Tablet aus.
So gehen wichtige News nie
wieder durch die Lappen.

Mit zwei Apps
rundum informiert

Newsapp und eZeitung für iOS und Android

Das WESTFALEN-BLATT bietet
seinen Lesern gleich zwei Apps,
um täglich rundum informiert zu
sein. Unter dem Stichwort
»WESTFALEN-BLATT« sind so-
wohl die WB-Newsapp als auch
die eZeitungs-App im App Store
sowie im Play Store erhältlich.
Die eZeitungs-App bietet täglich

23 Lokalausgaben und die »OWL
am Sonntag«. AmWochenende er-
halten Leser zusätzlich die »OWL
am Sonntag«. Außerdem steht ih-
nen von Sonntag bis Freitag be-
reits ab 21.45 Uhr die Abendausga-
be mit den wichtigsten Nachrich-
ten des Tages zur Verfügung so-
wie jeden Freitag das TV-Magazin
»PRISMA«.
Die perfekte Ergänzung zur di-

gitalen Ausgabe der eZeitung bie-
tet die WB-Newsapp. Die Stars der
Nachrichten-App sind die von der
Redaktion ausgewählten Top-
nachrichten, deren Anordnung die
Leser nach ihren Wunschrubriken
konfigurieren können. Die News-
app bietet aber vor allem die Mög-
lichkeit, die Druckausgabe über
den Tag aktuell zu halten – hier
werden Geschichten weitererzählt
und nehmen neue Geschichten
ihren Anfang.
Auf Tablet und Smartphone

sind beide WESTFALEN-BLATT-
Apps der perfekte Begleiter im
Alltag – damit Sie unterwegs nie
eine Nachricht aus Ostwestfalen-
Lippe, Deutschland und der Welt
verpassen.

Nachrichten-App: Die
WESTFALEN-BLATT-Newsapp
informiert Leser tagesaktuell
über wichtige Nachrichten
aus ganz Ostwestfalen-Lippe,
Deutschland und der Welt.

eZeitung: Um die eZeitung
zu nutzen, können Sie sich
mit der Kombination aus Be-
nutzernamen und Ihrem
Kennwort von überall ein-
loggen.

+++ INKL. PUSH-NACHRICHTEN +++



Im Stadtmuseum Gütersloh (in Trägerschaft des Heimatvereins Gütersloh e.V.) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

M u s e u m s l e i t e r 
(m/w/d, 75 %, E10 TVöD)

zu besetzen. 
Ihre Tätigkeiten umfassen insbesondere:
- Leitung des Museums mit Übernahme der Verantwortung für die strategi-

sche Ausrichtung, für die fachliche Arbeit, Organisation und Kommunikation
- konzeptionelle und programmatische Weiterentwicklung des Museums in 

den klassischen Museumsbereichen
- Planung und Ausführung von Ausstellungen
- Entwicklung von Vermittlungsangeboten
- Übernahme der Verantwortung für die denkmalgeschützten Gebäude und 

die Budgeteinhaltung
Zu Ihrem Profil gehören u.a.:
- ein wissenschaftlicher Hochschulabschluss in einem museumsrelevanten 

Fachbereich
- möglichst umfassende Erfahrungen in den Aufgabenbereichen Vermittlung, 

Ausstellungen, Veranstaltungen, Medienarbeit und Marketing sowie Erfah-
rungen in der Budgetverwaltung und in der Drittmittelbeschaffung

- Berufserfahrungen in leitender Position einschl. Personal- und Budgetver-
antwortung eines Museums oder einer vergleichbaren Kulturinstitution mit 
Ausstellungsbetrieb

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter:
https.://stadtmuseum-guetersloh.de
Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung bis zum 22.11.2020 per Mail 
in einem PDF-Dokument an info@heimatverein-guetersloh.de
oder per Post an Heimatverein Gütersloh e.V., Kökerstraße 7 – 11 a,
33330 Gütersloh.
Bitte legen Sie in diesem Fall die Bewerbungsunterlagen nur in Kopie vor, 
da diese nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgesandt werden. 
Bewerbungs- und Vorstellungskosten werden nicht erstattet.

Ärztin oder Arzt bei der Justizvollzugsanstalt Bielefeld-Senne (m/w/d)
Wir suchen Sie
• für die medizinische Versorgung der Inhaftierten des offenen Vollzuges der JVA Bielefeld-Senne
• als Anstaltsärztin/Anstaltsarzt in Teilzeit oder Vollzeit

Wir bieten 
• mit Sicherheit eine interessante, abwechslungsreiche und anspruchsvolle ärztliche Tätigkeit

Sie haben 
• Interesse
• Mut zur Veränderung
• Offenheit für neue Aufgaben
• soziale Kompetenz und Konfliktfähigkeit
• Vorurteilsfreiheit gegenüber Menschen mit strafrechtlichem und multikulturellem Hintergrund

Wünschenswert ist eine Gebietsbezeichnung – vorzugsweise Allgemeinmedizin oder Innere Medizin –  
bzw. die entsprechenden Voraussetzungen dafür; ggf. auch die Zusatzbezeichnung Suchtmedizinische 
Grundversorgung.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
https://www.menschen-im-sinn.justiz.nrw/berufe/justizvollzug/arzt-mwd 

https://www.justiz.nrw/Karriere_neu/berufsbilder_2019/berufe_im_justizvollzug/04arzt/index.php 

Ansprechpartner/in:
Die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Bielefeld-Senne
Herr Strobel, 0521/4045-109, 
poststelle@jva-bielefeld-senne.nrw.de, Senner Straße 250, 33659 Bielefeld
Personalabteilung: Herr Strobel 0521/4045-109 oder Frau Kerschnitzki 0521/4045-115

Raumpfleger/innen
(m/w/d) gesucht!

Für die tägliche Büroreinigung in
Hameln oder Umgebung suchen wir

zuverlässige Raumpfleger/innen,
morgens ab 5:30 Uhr und

abends ab 17:00 Uhr.
Bei Interesse melden Sie sich

telefonisch unter der
Tel.-Nr. 05151-405534 oder nach
Büroschluss unter 0177-2212520

Georg-Wessel-Str. 4 | 31789 Hameln

Inh. Rolf und Timo König

Reinigungskraft
ab sofort für SB Markt

in Höxter gesucht
Arbeitszeit:

Montag bis Samstag
von 6.30 Uhr bis 9.00 Uhr

HaGeh + mess
Tel. 05151405534 u.

017610426241

Zur Verstärkung unserer Montageabteilung suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin einen :

Tischler / Monteur
Ihre Aufgaben :
- Einbau u. Montage von Innentüren u. Bauelementen
- Verlegung von Fußböden unseres Sortiment

Sie haben idealerweise eine Ausbildung zum Tischler oder gute handwerkliche Kenntnisse.
Sie haben Spaß an der Montage hochwertiger Innenausbauprodukte. Wir
erwarten ein seröses und freundliches Auftreten sowie eine selbständige Arbeitsweise. Es 
erwarten Sie abwechslungsreiche Aufgaben und spannende Objekte in einem modernen 
Fachgroßhandel.

Ihr Profil :

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, senden Sie Ihre Bewerbung 
z.Hd. Herrn Frank Mehring

Holz-Mehring GmbH & Co. KG
Hauptstraße 68
33165 Lichtenau-Kleinenberg
Tel.: 0 56 47 / 94 66 - 0
www.holz-mehring.de

oder direkt per Mail an :  info@holz-mehring.de

Wir sind ein moderner, führender Holzfachhandel und bieten eine große Produktvielfalt 
rund um das Bauen und Wohnen mit Holz an. Der Schwerpunkt sind Produkte für den Innenausbau :
TÜREN, BÖDEN, Bauelemente, Objekt- u. Funktionstüren, sowie Gartenholzprodukte.
Auf unserer Internetseite  finden Sie alle Informationen zu unserem Betrieb.www.holz-mehring.de

Wir suchen Holzliebhaber

KleinKes  .  nettelstroth  .  schmidt
Rechtsanwälte . Fachanwälte . MediatoR

Wir suchen Sie! Unterstützen Sie unser Team 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Rechtsanwaltsfachangestellte/r (m/w/d)
Steuerfachangestellte/r (m/w/d)

Schreibkraft (m/w/d)
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, 

selbstständiges Arbeiten und ein tolles Team 
(Diskretion ist selbstverständlich). 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an 
bewerbungen@kleinkes-nettelstroth.de 

WIR GEBEN GAS 
und sind weiter auf Wachstumskurs mit
unseren Möbel-Eigenmarken!

Daher suchen wir zu sofort:  

• Mehrere Mitarbeiter (m/w/d)  
 für den Bereich Endmontage  
 unserer Möbelprogrammme  
 am Standort Rietberg-Mastholte

• Verkaufsmitarbeiter (m/w/d)  
 im Innendienst für die Key Account  
 Kundenbetreuung  
 folgende PC-Kenntnisse wären von  
 Vorteil: Excel, Word, SAP-Business one
 Diese Stelle ist als Teilzeitstelle mit 20 Stunden ausgeschrieben.

Wenn auch Sie unsere Zukunft mit gestalten möchten, bieten wir 
Ihnen eine interessante Perspektive. Senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu Ihrer Verfügbarkeit,  
Mobilität und Gehaltsvorstellung an:

DIE HAUSMARKE Möbel Produkt & Vertriebs GmbH & Co. KG

Kontakt: Herr Detlef Kaufeld  |  Am Sandberg 13  |  59558 Lippstadt

detlef.kaufeld@die-hausmarke.com  |  Telefon:  0 29 44  - 9 79 22 - 14

Mobil:  01 78 2 40 93 00

Wir sind eine moderne, dezentral arbeitende, diakonische Einrichtung 
der Jugendhilfe in Hiddenhausen. Als Teil des Diakonieverbundes
Schweicheln e.V. entwickeln und ermöglichen wir seit 125 Jahren 

vielfältige pädagogische Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien.

Für unterschiedliche pädagogische Angebote in der Region,
wie Wohngruppen, Ambulante Hilfen, Koordination Schweichelner
Erziehungsstellen und OGSen suchen wir aktuell

Erzieher*innen, Sozialpädagog*innen (m/w/d)
oder vergleichbare Fachkräfte
Für unseren Bereich „Berufliche Integration“ (unterschiedliche Maßnahmen 
SGB II und III in Hiddenhausen) suchen wir aktuell und immer wieder

Sozialpädagog*innen, Ausbilder*innen,
Jobcoach (m/w/d)
Teilzeitstellen sind möglich (BAT-KF).

Außerdem suchen wir

Interessierte Familien in der Region
für die Betreuung von Kindern oder Jugendlichen in der eigenen Familie,
als Schweichelner Erziehungsstelle (sozialpäd. Lebensgemeinschaft, BAT-
KF) oder als Westfälische Pflegefamilie, Bereitschaftspflegefamilie, Gast- 
familie oder Patenfamilie (mit und ohne pädagogischer Fachausbildung).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Portal. Aktuelle
Informationen finden Sie unter:
www.ejh-schweicheln.de

Ihre Ansprechpartnerin bei Fragen ist Frau Mehrkühler unter 05221 960 961

Ev. Jugendhilfe Schweicheln, Matthias-Siebold-Weg 4, 32120 Hiddenhausen

im Projekt „Kein Abschluss ohne Anschluss“

zum

 
Postfach 140608, 33626 Bielefeld 

Für die Einrichtungen in Bielefeld 
-Heepen sowie Brackwede 
suchen wir für unsere Regel-Kitas 
sowie unseren heilpädagogischen 
Bereich zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere 

sozialpädagogische 
Fachkräfte als Erzieher 

(m/w/d) in Vollzeit 
und 

Gruppenleitungen  
 (m/w/d) in Vollzeit 

 
Unsere detaillierten Stellenaus-
schreibungen sowie den Link zu 
unserem Karriereportal finden 
Sie unter: 
www.wirbelwind-bielefeld.de 

Warum BeSte Stadtwerke?

...weil wir KUNDENSERVICE groß schreiben
und Sie gerne persönlich beraten.

05641 / 908333 www.beste-stadtwerke.de vertrieb@beste-stadtwerke.de

Ihr Kundenberater Sebastian Kohaupt “
Stellenmarkt

Traumjob 
gesucht?
wb-jobs.de

Ausbildungsplatz Angebote

…weil Sie 
mehr verdienen!



Wir sind einer der führenden Hersteller von Wohn- und Polstermöbeln  
mit Sitz in Delbrück-Nordhagen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen 

wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Mitarbeiter (m/w/d):

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
Schröder - Schröno Gruppe, Personalabteilung, 
Auf dem Busche 45, 33129 Delbrück oder karriere@schroeno.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann möchten wir Sie gerne kennenlernen 
und freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post oder E-Mail unter 
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.

In der Wohnmöbelherstellung: 

 TISCHLER 

 MITARBEITER mit CNC-Kenntnissen  
 für die Steuerung unserer CNC-Bearbeitungszentren

 MALER/LACKIERER für unsere Lackstraße  

 MITARBEITER für die Endabnahme/ 
 Qualitätskontrolle und den Versand 

In der Polstermöbelherstellung: 

 NÄHER  

 STOFFZUSCHNEIDER 

 POLSTERER

In der Verwaltung: 

 REINIGUNGSKRAFT

Wir suchen zur Ergänzung unserer Montageteams 
für die Standorte Marsberg und Warburg 

ab sofort in Vollzeit

Schreiner (m/w/d)

Für die Einsatzgebiete
– Küchenmontage

Bei handwerklichem Geschick auch 
als Quereinsteiger möglich!

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
 

Hagenberg 8 • 34474 Diemelstadt-Rhoden 
info@ altenheim-waldblick.de • www.altenheim-waldblick.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Pflegefachkräfte (m/w/d)
bei 85 Stunden / 1.700 E plus Zuschläge.

Um unsere anspruchsvollen Wachstumsziele zu erreichen, suchen 
wir Sie für unsere Niederlassung Bielefeld in Schloß Holte als

Kaufmännische Assistenz (m/w/d)

in Teilzeit (20 Wochenstunden vormittags)

IHRE VERANTWORTUNG
 – Telefonische Kundenbetreuung
 – Bearbeitung eingehender Störungsmeldungen
 – Abstimmung ZÜS-Prüfungen für Bestandsaufzugsanlagen

IHR PROFIL
 – Erfahrung in der telefonischen Kommunikation mit 
Kunden und im Umgang mit Monteuren

 – Sicherer Umgang mit MS Office

WIR BIETEN IHNEN

 – 30 Arbeitstage Erholungsurlaub pro Kalenderjahr (Basis: 
5-Tage-Woche) sowie vermögenswirksame Leistungen

 – Eine umfangreiche und professionelle Einarbeitung 
 – Tätigkeit in einer krisensicheren Branche

Nutzen Sie Ihre Chance und gestalten Sie zusammen mit uns 
Ihren beruflichen Erfolg! Mehr Infos und Bewerbung unter  

www.osma-aufzuege.de/bi

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!

UNSER ERFOLG – IHRE CHANCE!

Rückfragen gerne unter Tel.: 05631 9587-10 bei
Herrn Klug oder per Mail an f.klug@moebelkreis.de.
WEITERE INFOS UNTER: WWW.MOEBELKREIS-BRAKEL.DE

MÖBELKREIS Brakel GmbH & Co. - Warburger Straße 34 - 33034 Brakel

Wir sind ein erfolgreiches Filialunternehmen und beschäftigen an
sechs Standorten insgesamt über 130 Mitarbeitersechs Standorten insgesamt über 130 Mitarbeiter.

SCHREINER/
LAGERIST (M/W/D)

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN EINTRITT:

Was können Sie erwarten?
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem leistungsfähigen und
begeisternden Team. Erwarten Sie Wertschätzung und eine über-
durchschnittliche Entlohnung.

Gestalte mit uns die moderne Verwaltung von morgen!
Bewirb Dich jetzt bei der Bezirksregierung Detmold!

Ausbildung Verwaltungswirt*in (m/w/d)
Duales Studium (m/w/d):
Bachelor of Laws oder
Bachelor of Arts (Verwaltungsinformatik)

Bewerbungsschluss: 30.11.2020
Kontakt: 05231/71-1087 oder ausbildung@brdt.nrw.de

www.karriere-in-owl.de

Interesse geweckt? 
Ausführliche Informationen unter 
www.hallewestfalen.de/jobs

Die Stadt Halle (Westf.) sucht:

 für die städtischen Tageseinrichtungen für Kinder

 zwei sozialpädagogische Fachkräfte (m/w/d)
 (befristet für die Dauer von 2 Jahren, Teilzeit, 19,5 Wo.-Std., 

EG S 8a TVÖD SuE)
 Der Einsatzort ist jeweils eine der drei städtischen Kindertages-

einrichtungen, in der entsprechender Personalbedarf zur Si-
cherstellung der Mindestbesetzung nach dem Kinderbildungs-
gesetz gegeben ist.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
senden Sie bitte bis zum 07.11.2020 ausschließlich per E-Mail 
als zusammenhängendes PDF-Dokument an bewerbung@halle-
westfalen.de. Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle beantwortet 
Ihnen gerne Frau Jennifer Brüggemeyer, E-Mail jennifer.bruegge-
meyer@hallewestfalen.de, bzw. telefonisch unter 05201-183120.

BAUUNTERNEHMEN

Wir suchen DICH zum 01.08.2021:

Auszubildende
• Kaufmann/-frau für Büromanagement 

• Straßenbauer (m/w/d)

Fragen und Bewerbungen bitte an: 
boeddeker@nolte-bau.de

Heinrich Nolte GmbH & Co. KG
Florianweg 10, 34414 Warburg

Wir möchten unser Kollegium erweitern und suchen  
für unsere Wohngruppen

• pädagogische Fachkräfte für den Gruppendienst (w/m/d) 
• geteilte Leitung einer Schichtdienstwohngruppe (w/m/d)
   Stellenumfang jeweils 75 - 100 %

für übergeordnete Leitungsaufgaben eine

• Pädagogische Leitung (w/m/d) 
mit Stellenanteil in einer Wohngruppe

für unseren therapeutischen Reitstall eine

• päd. Fachkraft (w/m/d) mit Trainer C-Schein Reiten 

    Stellenumfang 50 % für feste Tage

Kinder- und Jugendhilfe

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Personalkreis der Kinder– und Jugendhilfe Schloss Hamborn
Schloss Hamborn 5
33178 Borchen

kjh-pk@schlosshamborn.de 

Tel.: 05251 389-300 oder 389-103

www.schlosshamborn.de

Hier lebt Förderung mit Vielfalt.

Wir suchen für unser Team:

Als Bereichsleitung Automatisierung (m/w/d) realisieren Sie mit 50 
Mitarbeitern Automations- und Softwarelösungen für unsere hochwer-
tigen Maschinen und Anlagen. Sie koordinieren und verantworten die 
Abteilung operativ, überwachen die Zeitplanung und die Qualität der 
Arbeit. Sie stehen Ihrem Team sowohl fachlich als auch motivierend und 
fördernd zur Seite und sind zentraler Ansprechpartner für andere Ab-
teilungen. Die stetige Optimierung und Weiterentwicklung der Lösungen 
gehört ebenso zu Ihren Aufgaben wie der Support unserer Kunden wäh-
rend und nach der Projektrealisierung.

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium der Elektrotechnik, Mechatronik, Informatik 

oder in einem anderen relevanten Bereich,
• Sie verfügen über gute Englischkenntnisse,
• Sie besitzen eine hohe soziale Kompetenz, bringen Ideen ein und sind 

gegenüber neuen Technologien aufgeschlossen.

Industriestraße 21 • 37688 Beverungen
Tel.: 0 52 73 / 9 05-0 • Fax: 0 52 73 / 9 05-2 52 

jobs@hegla.de • www.hegla.com/karriere

HEGLA GmbH & Co. KG

Seit 44 Jahren zählt HEGLA zu den Technologie- und 
Marktführern rund um den Zuschnitt und die Verarbei-
tung von Flach-, Fahrzeug- und Funktionsglas. Mehr 
als 700 ambitionierte und kompetente Mitarbeiter 
setzen sich weltweit für die HEGLA-Gruppe ein. Darum 
wachsen wir national und international weiter. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Position mit Eigenverantwortung, 
die wir gerne leistungsgerecht vergüten. Weiterhin profitieren Sie von der 
langfristigen Perspektive eines Hightech-Unternehmens, das für die Heraus-
forderungen der Zukunft gut aufgestellt ist und sich als heimischer Arbeit geber 
zu seinen Standorten und Qualität „Made in Germany“ bekennt.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Fr. Brökel, die Sie bei weiteren Fragen 
gerne kontaktieren können (Telefon: 0 52 73 / 9 05-1 03).

Bereichsleitung Automatisierung (m/w/d)

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID.

In Kooperation mit

Position Unternehmen Region Job-ID
Arzt bei der 
Justizvollzugsanstalt (m/w/d) JVA Bielefeld-Senne Bielefeld 103234968

Elektroniker (m/w/d) 
Fachrichtung Automatisierungstechnik Wemhöner Surface Technologies Herford 103234967

Erzieher, Sozialpädagoge (m/w/d) 
oder vergleichbare Fachkräfte Evangelische Jugendhilfe Schweicheln Hiddenhausen 103234456

Software Entwickler (m/w/d) Hesse GmbH Paderborn 103224450

Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (m/w/d) 
im Aufgabenbereich 
Jugend/Jugendgerichtshilfe

Kreis Höxter Höxter 103234455

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(m/w/d) für die Behandlung Nolte Zahnarztpraxis Paderborn 103234752

Pädagogische Leitung (m/w/d) mit 
Stellenanteil in einer Wohngruppe Kinder- und Jugendhilfe Schloss Hamborn Borchen 103234487

Bauzeichner (m/w/d) Stadt Espelkamp Espelkamp 103234757

Sozialpädagoge, Ausbilder, 
Jobcoach (m/w/d) Evangelische Jugendhilfe Schweicheln Hiddenhausen 103234403

Möbelmonteur (m/w/d) Möbel Krüger Peckelsheim GmbH Willebadessen 103241486

Stellenmarkt

83% aller Anzeigenblatt-Leser, die an Sonderangeboten des
örtlichen Einzelhandels interessiert sind,

nutzen auch dessen Anzeigen im Anzeigenblatt
Ergebnisse einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bundesverbandes Deutscher Anzeigenblätter e.V.

Der Weg nach oben!


